
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

Sonntag den 28 . Oktober 1883 .M 252 .
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Geschäfts - Eröffnung .

Hierdurch zeige ich ergebenst an , dass ich an hiesigem Platze

14 Webergasse 14
,

neben der Röder
’8Chen Conditorei ,

ein

Passementerie - md Modewaaren -

tieschäft
errichtet habe und empfehle mein mit allen Neuheiten ausgestattetes Lager

in

Possamenten
,

Fransen
, Knöpfen ,

Schnallen
,

* Blumen
,

Federn
,

Bändern
, Spitzen,

Echarpes ,
Ficiius , Büschen

,
Tüllen ,

,
Sammten

,
Atlassen etc . etc .

zu billigen Preisen , unter Zusicherung streng reeller und aufmerksamer Bedienung .

Ho chachtungs voll

Simon Baer
,

7589
"
W

"
14 ,

neben der Röder
’ schen ConditoreL
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Bekanntmachung . |
ir Dienstag - en 3V October

,

Vormittags 10 Uhr « « fangen - ,
werden in dem Äuctioussaale

6 Friedrichstrasse 6 "

W

50 Stück Damen - Regenmäntel
ganz neuer Faxon und guter Qualität

versteigert u « d ohne Rücksicht auf Taxation zugeschlage « .

33s Ferd . Müller , Auetiouator .

Bekanntmachung .

Mittwoch de « 31 . Oetober , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in dem Äuctioussaale

6 Friedrichstraße 6
eine große Parthie

Le - erwaaren ,
als : Portemonnaies , Cigarreu - Etuis , Brieftasche « ,

Visitenkarten - Tasche « , Schreibmappe « , Damen¬
tasche « , Necessaires u . s. tu . , Photographie »
Albums , darunter ein Musik - Album ( zwei Stücke

spelend ). .
ein Vogelkäfig ( Kunstwerk mit zwei singenden Vögeln ) ,

diverse Schmucksache « u . Fächer , Japan . Maare » ,
als : Handschuhkaste » , Arbeitskasten , Theekasten ,
Brodkörbe rc . .

versteigert . Sämmtliche Artikel eignen sich zu Gelegenheits -

Geschenken aller Art .

339
_______

Fercl . Müller , Auctionator .

Beamten - Verein .

Hiesige Geschäfte , welche geneigt sind , unseren Mitgliedern
bei Entnahme von Maaren gegen sofortige Baarzahlung
Rabatt zu gewähren , wollen dies unter Bezeichnung der
Maaren und des rachznlossenden Prozentsatzes unserem Schrift¬
führer , Herrn RegirrungS - Secretär Bussart , schnstlich mit »
theilen . — i Der Beamten - Verein zählt z . Zt . 506 Mitglieder .

Wiesbaden , den 26 . October 1888 .
207

______________
Der Vorstand .

Eine grosse Auswahl in

weiss - und grau - leinenen Spitzen
empfiehlt za billigen Preisen

10308 K « Ulmer , ll Langgasse 11 .

Hch wohne jetzt Ecke der Adlerstraße und des
F Hirschgrabens 9 .

10342 Fran Sehr , Hebamme .

Männergefang - Berein .

Die activen Mitglieder werden nochmals gebeten , zum
Empfange der Mainzer Gäste heute Sonutag Nach¬
mittags 31/ » Uhr im Vereinslocale zu erscheinen .
13S

______
Der Vorstand .

Männergksangvrrein „ Frirde
"

.

Zu den Festlichkeiten des Musik - und Gesangvereins laden
wir unsere sämmilichen Mitglieder hiermit ein , sich heute Nach¬
mittag l1/ » Uhr im Vereins locale einfiaden zu wollen .
277 Der Vorstand .

Berfchönernugsverei « .

Montag den 29 . October Abends 8l/ * Uhr :

Vorstandssthung .

Lokal : Restauration Luaenbühl .
Der Präsident :

261 W . von Heemskerck .

Cfrde von Frau Thierry - Preyer zum Besten der
Nothleideuden in der Eifel veranstaltete private

Berloosung hat für die Nummern

17 74 179 2 .32 303 390 394 897 410 414
543 548 553 608 711 720 733 754 755
788 799 848 896 976 1002 1009 1023
1088 1116 1181 1134 1136 1155 1171 1189
1218 12 < 1 1311 1329 1336 1346 1359 1875
1446 1474 1511 1535 1546 1569 1573

Gewinne ergeben , welche gegen Einreichung der betreffenden
Loose bis zum 15 . November Parkstraße 17 in Empfang
genommen werden können . 1935 !»

Eine complete Gaseinrichtung ,
bestehend auS 8 einarmigen und 2 zweiarmigen Lampen nebst
Blei - Leitungsröhren , ist preiswürdig zu verkaufen . Dieselbe
eignet sich zur Anbringung in einem Fabrikraum oder einer

Werkstätte . Näheres Expedition . 10323



19

MeiLe 8

im

Möbel - Geschäft und Schreinerei10347

Ludwig VI1110327

Steiugaffe 16 . 10283

:B1

Borträge « . 10328

10267

30
10I

10 -

; o

empfiehlt
224

5

s .

i |
£

ch

Heute Sonntag : Metzelsuppe ; Morgens Quell¬

fleisch , Bratwurst , Schweiuepfeffer , Sauerkraut . —

Von 4Uhr an : Fr ei - Co « e ert , verbunden mit komische «

A . Görlaeh ,
27 Metzaeraasse 27 .

i « 4 Gröhe «

Justin Zintgraff ,
8 Bahnhofstraße 8 .

gP « 0 . 252

ft » 252
____ __

Italienische Maronen
empfiehlt J . Schaab , Kirchgasse 27 . 10341

Wirthfchafts - Eröffnung .

Meinen Freunden nud Bekannten , sowie der verehr -

lichen Nachbarschaft die ergebene Anzeige , daß ich mit

dem heutigen Tage eine Wirtbschast
UW

"
Saalgasse 82 "WC

eröffnet habe und werde alle die mich Besuchenden nach
besten Kräften zufrieden stellen . Hochachtungsvoll

Gelegenheitskanf .

Eine große Parthie Winterwaaren , als : Hose « , Joppe « ,
Jagdweste « , Wämmse , Unterhosen , Hemden ,
Strümpfe und Socke » , kann ich zu außergewöhnlich
billigen Preisen verkaufen .

Die Waare ist sämmtlich gut und fehlerfrei .

V erloren .

Ein Opernglas in Futteral mit Umhang¬
riemen ( schwarz lackirt ) in einem Restaurant liege «
geblieben . Der ehrliche Finder wird gebeten , das¬
selbe gegen gute Belohnung auf der „ Dietenmühle "

,
Zimmer Ro . 10 , abzugeben . 10361

Vs ^ SL ___
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Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt fich im Anstreiche « und

Broueire « re . von Porzellan - und Thouöfe « mit

feuerfester « ud später sicht riechender Farbe
unter Garantie der . Haltbarkeit .

Jul . Flein ert , Dekorationsmaler ,

Ik . .
10
■25

Amerikanische Lesen
verbesserten Systems ,

Glanzblech - Füllöfe «

heutigen Tage übertrugen wr den Alleinverkauf
A - unserer pasteurifirten Flaschenbiere ( » xpott - und

Bockbier ) für Wiesbaden dem Herrn J . 0 . Bürgener
daselbst .

Einbeck , den 22 . October 1883 .

Domeier & Boden «

Auf ObigeS Bezug nehmend , empfehle ich mein Lager
pasteurifikter Flaschenbiere ; dasselbe wurde mit den ersten

Preisen auf den Aurstevungen 1878 in Hannover , 1879 in

Sydney und 1881 in Porto Alegre prämiirt . Von ärzt¬

lichen Autoritäten ist der Genuß dieser Biere vermöge ihres

hohen Malzgehaltes , namentlich Reconvalescenten und Schwäch¬
lichen ganz besonders empfohlen .

Exporibier in ' /» L .- FI . 25 Pfg . per Flasche ,
Bockbier „

‘ /s „ 25 „ „

rxcl . Glas , frei in die Wohnung geliefert .

19309 J . C . Bürgener .

„
Zum Sprudel

“
.

IMZ " Deidesheimer . ^

Reslawwmt Pothe »

Lauggafle 11 .

Heute Abend : Spa ns au .

1883er Wein . 10326

W » DWWWMWWWWWWM >WWWMWWWWMlWWWWWWMMWWW »8rs

Meine Wohnung befindet fich jetzt Frauke « - I
stratze 3 .

W . ff ’ Siillppi , Kohlenhandlung . I
Bestellungen auf Kohle « könne « auch ferner I

bei Herrn J . Nicolai , Herngarteustratze 15 , im I
Laden gemacht werden . 10277 I

sowohl gewaschene melirte Stück - u . Nußkohle « la Quali¬
täten aus dem Ruhrbecken , als auch gew . Aathraeit - und
Flamm - Würfel - Kohlen , von der Vereinig . Ges . zu Kohl -

scheid direct bezogen , bringe in empfehlende Erinnerung .
Wilh , Linnenkohl ,

Kohlen - , Coaks - und Breuuholzhandluug .
10304 Comptoir : Ellenbogengasse 15 .________

Landsagenholz (Ahorn , sowie das beliebte italienische
Nußbaumholz ) angekommen und wird zu billigen Preisen ab -

gegeben Friedrtrhttrafie 31 . 10305

Bibliotheken
und einzelne gute Werke werden gegen

Baarzahlung zu kaufen gesucht . Offerten möglichst
mit Preisforderung unter K . M 13 erbeten durch die An¬

noncen - Expedition von Haasenstein & Vogler ,

Goldgasse 20 329

Im fflöbel - Lager Hochstätte 31
,

Ecke des Michelsbergs ,

find sehr preiswürdig zu verkaufen , als : Eine schöne Pom¬
padour - Garnitur mit Fantasiestoff , 1 Sopha , 2 große und

4 kleine Sessel , 2 elegante Betten mit hohem Haupt , complet ,
1 Ausziehtisch mit 4 Einlagen , Spiegel - , Kleider - , Gallerte - und

Küch - nschränke , Verticow ' s , 1 schönes Herrn - Bureau , nußbaum -

massive Bettstellen zu 25 Mark , Waschkommoden mit ohne
Marmorplatten , verschiedene andere Kommoden , Console , Rächt - ,

Wasch - , ovale und eckige Tische , Deckbetten , Kissen , Strohsäcke

zu 6 Mk . , Stühle , Gallerten , Knöpfe u . s. w .

Uebernahme ganzer Einrichtungen auf eigene Rechuuug .

Empfehle mich noch in allen in das Schreiuerfach ein¬

schlagenden Arbeite « bei billiger und reeller Bedienung .

H . Beinerner ,
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Gr . Burgstraße
No . 4 ,

Herbst - und Winter - Saison
eine großartige Auswahl in allen J¥ouveaiit6s vom einfachsten bis

feinste « Genre .

10312

in jeder Größe und Fayon .

Anfertigung « ach Maas ; .
"

Ws

Damen - Miintel
, Umhänge , Jacqnets ,

Rotonden
,

Regenmäntel und Pelzräder ,

sowie

Badhans
„

Znr goldenen Kette “

,

51 Langgasse 51 .

Bäder ä 50 Pfg . 13664

Anleitung '

Anleitung
An 1 e i tun g
Anleitung
Anleitung

vorräthig bei

zur Aquarellmalerei ,
zur Oelmalerei , 10316
zur Porzellanmalerei ,
zur Holzmalerei ,
zur Majolikamalerei ,

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Nea ! GradbalterZ Nea !
Das Praktischste und Wirksamste auf diesem © fbiete em -

pfedlen für jede - Älter fiebr . Kirschhöfer ,
^4 )17 3 ? 8 <i g .iasie 32 im . ÄOlee " ,

Feuer - und diebessichere

Hae * < ? 'n » chr « reiltes
eigenes Fabrikat , auf Laqer zu bekannten billigen Preisen unter
Garantie bei Carl Preusser , Schlosiermeister ,
176Q3

_____________ _______ Geisbergsiraste 7 .
_______

Pommer ’
sche Gän « ebräste

,

Cränsekeülen und

Ciänsekenlen in Gel ^ e

empfiehlt C . Bausch ,
10264 35 Langgasse 35 .

Alterthuws Museum bleibt am 28 . October
beschlösse « . Besondere Besichtigung wolle mail

Fne ^ nKtra ^ e i anmeiden . 129

Emma Kaufl
'
mann - Pastor

,
Klavier - und Gesang - Unterricht . 8005

Vom 1 . October : Emserstrasse 10 , I . Etage .

An Kürze erscheint und ist durch alle

Buchhandlungen zu beziehen :

Die Gouvernante .

Erzählung
von

S . Melnee .

Broch . 5 Mark . Eleg . gebunden 6 Mark .

10094

Astrachan - Caviar
,

Kieler Bückinge , Sardines ä , l ’ huile ,

Gothaer Cervelatwurst , (frisch u . trocken ) ,

feine Käfe re .
empfiehlt

6694 Eduard Böhtlt > 24 Kirchgasse 24 .
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9521

75

Ke Ulmer9 11 Langgasse 11 .10306

an

o .
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e .

für Milch - und bergt . Transport ( gebrauchte )
zu verkaufen Metzgergasse 36 . 10302

80
10 !

4Qj

301
50
50 .

Aufmerksame Bedienung .

Hochachtungsvoll
31
5 ]

ch

in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Streng reelle Preise .

Vanille - und Chocolade - Creme - Torte
,

Waffeln , Käskuchen , Rahmrollen , Indianer ,
Prinzess - , Nuss - und Sand - Törtchen empfiehlt
8531 H . Born , Conditor , Langgasse 5 .

Hüte neuester Form .

Geschmackvolle Garnirung .

Neuheiten
in

Blumen , Strauss - und
Fantasie -Federn ,

Agraffen , Sammten ,
Bändern , Spitzen ,

Krausen , Barben , Fichus
etc .

Gtotkfiykeu , Buchfinken , Girlitze und Rothkehlche «

billig zu verkaufen Caftrllstratze 8 , 1 St . 10344

Anfertigung von Damen - Toiletten and Confection .

Streng reelle Preise .

4 Goldgasse 4

Kunstmaterialien - Magaziu .

Reiches Lager sämmtlicher Bedarfsartikel der Aquarell - ,
Holz - , Majolika - , Oel - und Porzellan - Malerei .

Holzgegenstände mit und ohne Verzeichnung .

Majolikagegenstände . Terracottagegenstände zum
Bemalen und Bekleben . Alabastergegenstände .

Sämmtliche Utensilien für — Chronophotographie - —

Apparate für Spritzmalerei . Materialien zum Blumenbekleben .'
Reliefbilder . Reichhaltige Neuheiten in Malvorlagen .
Das Poliren und Montiren , Glasiren und Brennen gemalter

Gegenstände suche möglichst prompt zu erledigen . 10315

M . Isselbächer
,

Marktstrasse 6 (im Chinesen )

empfiehlt eine grosse Auswahl in

. Modell - Hüten ,

sowie allen Neuheiten für die Saison in Blumen ,
Federn , Bändern , Spitzen etc . zu reellen Preisen .

Die Strumpfwaaren - Fabrik
von

It . Schwenek , Mühlgasse 9 ,

empfiehlt :

Herren - Unterhosen von 90 — 125 Ctm . Länge und
70 — 130 Ctm . Bundweit ^ i

Ferner : Aechte Mace - Bosen aus bestem Schweizergarn
mit doppeltem Kreuz zu Mk . 2 . 30 , 2 50 , 2 .80 . 8528

V
. Leopold - Emmelhainz

,
Wilhelmstrasse 32 ,

Königlicher Höf - Lieferant .

Grossartige .Insstellnng in Pariser Modell- Hilten
.

Mein Lager ist in Neuheiten jeder Art für Herbst und Winter
auf das Reichhaltigste ausgestattet und lade ich zu deren Ansicht höflichst ein .

D amen - Costümes
werden nach Maass angefertigt . 8554

Hierdurch beehre ich mich mein Lager in

allen Weiten für die Winter - Saison

Mrveditionr 9 $ b . 2 ? .

. WKyeVMvm Ws ! LV !

iml
) xh |

Ski
110
2A
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Tages - Kalender .
Heute Sonntag den 28 . Octoder .

Wiesbadener Musik - und Gesangverein . Nachmittags : Fahnenweihe vordem
Cnihause . Abends 8 Uhr : Festball im „Römer -Saal "

.
Schützen -Verein . Nachmittags : Schießübung .
Niönnergesangverein „ Eoneordia " . Abends 8 Uhr : Concert und Ball im

„Saalbau Schirmer " .
Religiöser Vortrag des Herrn G . Täubner Abends 8 Uhr im „ (Safe Holland

"
.

Morgen Montag den 29 . October .
Neutschkatholische (freireligiöse ) Gemeinde . Abends 8 Uhr : Werter Vortrag
^ „ .„

des Herrn Predigers Votgt aus Offenbach im . Saalbau Schirmer "
.

Lchühen -Nerem . Nachmittags : Schießübung .
Verschönerungs - Verein . Abends 81/ « Uhr : Vorstands -Sitzung in der

„Restauration Lugenbühl "
.

Körrig lich e e

B . v . Kornatzki .

*

Gewöhnliche Preise .

Anfang « , Ende nach » Uhr .

Dienstag , 30 . October : Gefährliche Wege

Erster
Zweiter
Dritter

Königlicher
Herold

Das im Nonnenkloster vorkommende Ballabile der Helene und der
Frauengeister ist von Frl . Balbo arrangirt .

Rttter . Hof - Cavaliere . Soldaten des Königs . Knappen . Diener
Pilger . Bauern und Bäuerinnen . Furien und Frauengeister .

'

* * Alice ..... Frl . Czerwenka ,
vom Großherzogl . Hoftheater in Darmstadt , als (Aast .

Sonntag , 28 . Oct . 193 . Vorstellung . 10 . Vorst , im Abonnement .
Neu einstudirt :

Robert der Teufel .

Große Oper in 5 Akten nach dem Französischen des Scribe .
Musik von Meyerbeer . >

Herr Rudolph .
Frl . Frank .
Herr Äeubke .
Herr Zobel .
Herr Ruffeni .

Berr
Schneider ,

err Schmidt .
* * »

Herr Kauffmann .
Herr Warbeck .
Herr Roscher .
Herr Dornewaß .
Herr Aglitzky .
Herr Börner .

Personen :
Der König von Sicilien ........
Isabella , Prinzessin von Sicilien
Prinz von Granada
Robert , verbannter Herzog der Normandie . .
Bertram , sein Freund
Alberti
Raimbaud , ein Landmann aus der Normandie
Alice , ein Bauernmädchen aus der Normandie
Ein Waffenherold ...........

Montag , 29 . Oct . 194 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement .
Auf vielseitiges Verlangen :

Letzte Gastdarstellung des Kgl . Württembergischen Hofschauspielers
Herrn August Junkermann aus Stuttgart .

Neu einstudirt :

Hanne Mte un de lütte Pudel .
Volksstück mit Gesang in 4 Akten ( und 7 Bildern ) nach Fritz Reuter •

Musik von Max Seifriz .
* * * Snut . . . . Herr August Junkerrnann .

Vinter .......
Ein Haushofmeister des Königs von Sicilien !
Helene , Oberin der Frauengeister

'

Erhöhte Preise .

Anfang Ende io Uhr .

Cnrharrs zu Wiesbaden .
Sonntag den 28 . October .

dymphonie - Concert des städtischen Cur - Orchester ,
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Couis Ciistner .

Programm .
1 . Ouvertüre zu „ Medea "

Baraiel
2 . Eiuleitung zum 3 . Akt , Tau , der Lehrbuben .

' 9

Aufzug der Meistersinger und Gruß an
,. . Hans Sachs aus „Die Meistersinger von Nürnberg "

Wagner .3 . a ) Sylphentanz aus „ La damnation de Faust “ Berltor
b ) „ Solitude "

........... . ; Godard
4 . Symphonie Ro . 1 , B - dur Schumann

Anfang Nachmittags 4 Uhr .
q , manm

§ Ms dem KunstleSen unserer Stadt .

Wiesbaden , den 27 . October .
Die Saison läßt sich nicht gerade stürmisch an . Während wir sonst

mit Eintritt derselben gleich von einer Fluth von Concerten , Arrangements ,
Schauspiel - und Opern -Novitäten und dergl . überschüttet wurden , tritt
diesmal die Kunst sehr bescheiden auf , und so ist denn auch aus der ver¬
flossenen Woche außer einem ziemlich nüchternen Theater - Sy mphonie -
Concerte nichts Ungewöhnliches zu verzeichnen . Es scheint , das Institut
der ebengenannten Concerte hat seinen Glanz dahin . Wie es sich aus
elementarer Unterlage aufbaute , bei der man einer Haydn ' sch-n Symphonie ,einer Bach -Gounod ' schen Meditation , der Weber ' schen „Aufforderung zum
Tanze " mit aller Behaglichkeit genoß , so streifen jetzt schon hin und wieder
seine Programme an jene primäre Form , namentlich wenn man den
modernen Bombast nicht gelten läßt . Das I . Shmphonie - Concert am ver¬
flossenen Montag wies eigentlich nur eine Nummer von classischer Be¬
deutung auf — die A - moll - St )ntp6onk von Mendelssohn , die man , trotzdem
sie längst nicht mehr zu den Seltenheiten zählt , immer wieder einmal
Horen konnte . Was ihre Ausführung betrifft , so müßte das einst als
Muster erglänzende Orchester weit herabgestiegen sein , wenn es eine so alte ,
gute Freundin nicht in dem gewohnten würdigen Schmucke künstlerischer
Behandlung auch heute noch ausstattete . Der instrumentale Solisten -Theil
war durch Herrn E . d ' Albert vertreten . Derselbe hatte sich an -gleichem
Orte schon bei uns als einen Techniker ersten Ranges der Liszt ' schen
Schule eingeführt . Damals war eine fabelhafte Technik das Hauptelement
und ist es heut - noch , denn zu einer in sich aufgehenden Vertiefung in
etwa die erhabenen Tonwerke Beethoven ' s ist der zu bewundernde Künstler
noch zu jugendlich . So hielt er sich denn auch statt eines Beethoveu ' schen
Concertes an Rubinstein (D - moll ) , wo die Technik die Hauptrolle spielt .
Bei diesem Anlaß müssen wir abermals ein ernstes Wort einfügen . Wir
hab .m schon oft unsere Stimme gegen diejenige moderne Richtung erhoben ,die in dem Glanze einer schwindelerregenden Fingerfertigkeit ihre Erfolge
sucht . Fragen wir , was ist Musik , so lautet die einfachste aller Antworten :
sie ist die Kunst des Gemüthes , und fragen wir weiter nach ihrer Aufgabe
so lerntet die Conscquenz : sie soll das G -müth durch Schönheit , Poesie

',
Wohllaut anregen . In diesem Sinne haben Haydn , Mozart und Beet¬
hoven ihre lichtvollen Werke geschaffen , und in diesem Sinne interprettren
die hervorragendsten Aesthetiker die musikalische Kunst . Was ist aber heute
aus der letziere » in gar vielen ihrer Repräsentanten geworden ? Ossian -
Macphersou ' scher Nebel , aus dem riesenhafte Gestalten hervorragen , die
weder Fleisch und Blut , noch Gebein haben , die uns ankälten , wie ein
„ Cuthullin , an Tura ' s Mauer an dem Baume rauschenden Klanges
sitzend . Die Musik ist das Analogon der Sprache ; wie uns hier die süße ,
indische Poesie einer „ Sakuntala "

, die liebliche Idyll » eines „Hermann und
Dorothea , die lodernde Erotik eines „Romeo und Julie "

, der Idealismus
eines „Marquis Posa "

, die Heldenmüthige Begeisterung einer „ Jungfrau
von Orleans , die philosophisch - Höhe eines „ Faust " 2C. ic . gefangen nehmen ,so graben sich dort die helllichten , idyllischen Stimmungsbilder eines Haydn ,die erhabenen Gestalten einer Eroica , die genialen Typen Mozgrt ' scher
Opern , die zauberischen , wohl ausgemeißelten Figuren Beethoven ' scher
Sonaten , sowohl der Clavier - als Instrumental -Sonaten und der Clavier -
Concerte , in unser Gefühl ein . Wer einmal das zauberische Allegretto der
Â dur ^ ,i,mt,6onic > oder auch die Schubert ' schcn Quartett -Variationen über
„Der Tod und das Mädchen " gehört , vergißt solches in seinem Leben nie
wieder . Was nimmt aber der Hörer aus einem modernen Concerte mit
« ach Hause ? Den Kopf , mit Ossian ' ichern Nebel gefüllt , Ohren , in
denen es wie am Rheinfall von Schaffhausen hraust . An den Sinnen
sind Raketen , Batterien , Bombardements vorüber gezogen und haben in
shn-n ein -n augenblicklichen Paroxismus bewirkt , im Herzen aber , im
Gemüthe ist nichts hängen geblieben , der Geist ist um keine strahlende Idee
reicher geworden . So ist es - allen neun Musen sei' s geklagt — und daß
es so ist , daran trägt das Publikum selbst sein ehrliches Theil der Schuld .Es lubelt frenetisch der Tastenraserei , der Jnstrumentenverquickuug und
dem Orchester -Tumulte zu , läßt eine feinfühlige Leistung , wenn da » Gewand
blos echte selbe und nicht mit Goldtressen und Glanzgefunkel durchwirkt und
aufgestapelt ist , fast unbeachtet und zieht so systematisch das Fingerheldeu -
thum heran . Wer Mann des Tages werden will , muß in den Concert -
salen sich in dem modernen Sinne ausspielen , und wenn er auch im Grunde
Sinn für Besseres fühlte . Wagt es doch selbst ein Bülow , der wahrlich
als Techniker ersten Ranges keine Einbuße seines Ruhmes mehr zu be¬
fürchten hat , kaum weiter , mit seinem unvergleichlichen Vortrag - Beethoven -
scher Sonaten hervorzutreten und hatte sogar bei dem Musikfeste dahier
der neueren Richtung Concessionen gemacht . Wie soll es denn Wunder
nehmen , wenn jugendlich musikalische Talente dem Streberihum verfallen !
Und wenn ein sptritisch -materialisirter Beethoven unerkannt seine „ PatheS -
iique oder „ Mondschein -Sonate "

spielte , er würde das Loos der Minder -
beachtung theilen . Wie im socialen Leben der große Materialismus die
Standarte voranträgt , so droht auch die Kunst im Materialismus aus¬
zugehen .

Unser Bericht mag Manchem als in eine Art Jeremiade oder in eine
des Marius auf den Ruinen von Carthago ausgelaufen erscheinen .

Gleichwohl ! Wir hoffen , es kommt doch wieder einmal , wenn der Sturm
sich ausgebraust Hat , eine Periode , wo die Beschaulichkeit und gerinnet »
l ' chung wieder in ihre angestammten , durch clasfische Typen festgestellteu
Rechte M wenn nur das Verlangen des Publikums zur Umkehr den
Weg bahnt . ( Schluß in nächster Nummer .)
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Lokales und Kroviuzielles .
* ( Se . Kaiser ! . König ! . Hoheit der Kronprinz ) besichtigte

gestern Vormittag 8 Uhr die hiesigen Kasernen . — Am Freitag Abend fand
bei der kronprinzlichen Familie im König ! . Schloß ein Diner statt , wozu
mtt Einladungen beehrt worden waren : Se . Excellenz der General der
Infanterie von Stosch , Se . Excellenz der Wirkl . Geh . Rath und General¬
arzt Prof . Dr . von Laugenbeck , die Herren Oberst von Kehserlingk ,
Oberst von Preuß , Major von Lengerke , Major von Saldern ,
Major von Scheven , Oberstabsarzt vr . Pohl , Ober -Regierungsrath
Mollier , Ober -Regierungsrath von Aweydeu , Ober -Regierungsrath
de la Croix , General - Superintendent Dr . Ernst , Polizei -Präsident
Dr . von Strauß und Torney , Landgerichts -Präsident Hopmann ,
Erster Staatsanwalt Moritz , Landes - Director Sartorius , Land¬
gerichts -Director Koppen , Landrath Graf Matuschka , Erster Bürger¬
meister Dr . von 3beII , Cons .-Rath Ohly , Päpstl . Prälat und Geistl .
Rath Weyland , Geh . Hofrath Adclon , Geh . Hofrath Dr . Freitag ,
Poft -Director König , Telegraphen -Director Mayer , Bürgermtister
Coulin und Cur - Director Hey ' l .

V (Sitzung der König ! . Regierung vom 27 . Oct ob er .)
Die König !. Eisenbahn -Direction zu Frankfurt a . M . hat die mündliche
Verhandlung beantragt , weil in einem Vorbescheide König ! . Regierung die
Erthellung der nachgesuchten Erlaubniß zur Aufstellung eines Dampfkessels
auf Station Sachsenhausen von der Anlegung einer massiven Umfassungs¬
mauer des Kesselhauses abhängig gemacht worden ist . Die Bahnverwaltung
beabsichtigt , mittelst des erwähnten Dampfkessels electrisches Licht zu
erzeugen . Sie hat sich bei dem ersten Entscheide nicht beruhigt , da sie das
Frankfurter Ortsbaustatut von 1809 , auf welches bei der Entscheidung
Bezug genommen worden ist , für antiquirt hält , da sie der Ansicht ist , daß
dasselbe , auch gesetzt , dem sei nicht so , nur auf Wohnhäuser , nicht aber
auf eine Anlage wie die beabsichtigte Bezug habe , da ferner die Baustelle
nicht innerhalb des Geltungsbereiches der Verordnung liege und endlich
die Anlage in diesem Jahre nicht mehr zu bewerkstelligen sei , im Falle die
gestellte Bedingung aufrecht erhalten bleibe . Der nach kurzer Berathung
verkündete Beschluß König ! . Regierung lautete dahin , daß dem gestellten
Antrags nicht entsprochen werden könne , in Erwägung , daß ihr einmal
nicht das Recht gegeben sei , von der Befolgung der Vorschriften des für
Frankfurt und Sachsenhausen bestehenden Ortsstatuts zu dispenfircn , daß
ein anderes Mal die projectirte Baustelle w o h l im Ortsbering von Sachsen¬
hausen belegen sei und daß endlich das Ortsstatut seither nicht nur auf
Häuserbauten , sondern auch auf gewerbliche Anlagen angewandt worden
sei. — Weitere Gegenstände wurden nicht verhandelt .
, , y (Schöffengericht . Sitzung vom 27 . October .) Schöffen :
die Herren Rentner A . Burkart und Antiquar Friedrich August

Beide von hier . Drei junge Leute , welche als Wehrmann
resp . Reservist ausgewandert sind , ohne die erforderliche militärbebördliche
Genehmigung einzuholen , traf eine Geldstrafe von 100 Mk . ev . 10 Tage
Hast . — Taalöhncr PH . V ., 50 Jahre alt , verheirathet und Vater mehrerer
Kinder , ist oftmals bet der Armenverwaltung dahier um . Gewährung von
Unterstützung eingekommen , so auch zu Ende Juni . Weil seine Forderungen
nun aber unberechtigte waren und man der Ansicht war , daß es ihm bei
einigem Fleiß recht gut möglich sei , durch Arbeit für sich und die Seinen
das Nothwendige zu erringen , erfolgte von © eiten der Armenverwaltung
ein abschlägiger Bescheid . V . erstritt in der zweiten Instanz zwar ein ob¬
siegendes Erkenntniß , die Armenverwaltung jedoch recurrirte an die
Deputation für das Heimathwesen , nnd diese als höchste Instanz gab ihr
Recht , indem sie V . mit seinen Ansprüchen abwies . Während nun die
Angelegenheit in der letzten Instanz noch schwebte , kam V . eines Tages ,e8 war am 2 . Juli , auf das Armeu -Bureau , um dort eine Zahlungs -
Anweisung für die beanspruchte Unterstützung zu fordern . Vergeblich machte
der Bureauvorsteher darauf aufmerksam , daß er hierzu keineswegs befugt
ei, so lange ein End - Entscheid nicht voiliege . V . bestand auf seinem Ver¬

langen , setzte sich unaufgefordert auf einen Bereit stehenden Stuhl und
erklärte , nicht von der Stelle weichen zu wollen , ehe seinem Begehren statt -
gegeben sei . Er wich trotz wiederholter bezüglicher Aufforderung des
Bureauvorstehers nicht , bis dieser Miene machte , ihn an die Luft setzen zu
lassen . Wegen Hausfriedensbruchs verfiel der Mann heute in eine
Gefängnißstrafe von 8 Tagen . — Zwischen der Frau des jetzt voraus¬
sichtlich in Algier sich aushaltenden Barbiers L . und der hterselbst
wohnenden Taglöhnersfrau H . herrschte seit längerer Zeit schon Uneinigkeit ,weil angeblich der Mann der letzteren mit der Ersten auf höchst freund¬
schaftlichem Fuße verkehrte nnd ihr seinen Wochenlohn brachte , während er
seine Familie darben ließ . Am 3 . August c. will Frau H . das Paar
auf dem Schützenhof -Terrain bemerkt haben . Kurz nachher war sie im
Begriffe die Adlerstroße zu passiren . als Plötzlich ( ein directer Anlaß ist
nicht ersichtlich ) die glücklichere Rivalin ein Bombardement mit Steinen
auf sie eröffnete . Glücklicherweise wurde sie nicht getroffen . Die L . wurde
von der Anklage des Wersens auf Menschen freigesprochen , weil Niemand
getroffen worden ist , wegen Werfens mit Steinen innerhalb der stabt
« doch traf sie 2 Mk . Geldstrafe , im Nichtzahlungsfalle 1 Tag Haft ,
oi Frau E . H . in der Feldstraße ist eines Tages mit ihrem
ätmniernad )bar , einem Schuhmacher , aneinander gerathen und hat
«ei dieser Gelegenheit durch lautes Schimpfen und Schreien groben

Unfug verübt . Entsprechend dem wider sie erloffenen Strafbefehl setzt der
Gerichtshof eine Geldstrafe von 3 Mk . eveni . 1 Tag Haft gegen sie fest .
Die Verhandlungen gegen den Korbmacher A . E . von Schier st ein ,
seine verwittwete Tochter K . B . und deren 15 Jahre alte Tochter , welche
letztere gemeinschaftlich zwischen Biebrich und Schierstein Weiden gestohlen
haben sollten , wurde ausgesetzt . - Von verschiedenen wegen Forstfrevels
erlassenen Strafbefehlen erklärte der Gerichtshof eine Anzahl für vollstreck¬
bar ; in einigen Fällen wurde in Folge erhobenen Einspruchs Termin zur
Hauplverhandlung anberaumt und in anderen , wegen nicht geschehener Er¬
mittelung der Angeklagten , Aussetzung des Verfahrens beschlossen . ( Ost
kommt es vor , daß wegen Forststevels Veranzeigte , obwohl sie gegen den
ihnen zugestellten Strafbefehl Einspruch nicht zu erheben beabsichtigen , in
dem zu ihrer Kenntniß gebrachten Termine persönlich erscheinen . Das ist
unnöthig . Wer also in Forstfrevelsachen nichts gegen die Anklage einzu¬
wenden hat , der bleibe fürderhin zu Hause . Er spart sich so Zeit und
Kosten .) — Taglöhner C . SB ., Tapezirer PH . H . , Schlosser I . Sch . und
Andere , im Ganzen etwa 30 Personen waren angeklagt , gelegentlich eines
im Curgarten abgebrannten Feuerwerks groben Unfug verübt zu haben .
Sie wurde « von Strafe freigesprochen und mtt den Kosten die Staatskasse
bebürdet . — Freigesprochen wurde ebenfalls ein Schäfer aus Naurod ,
welcher sich dadurch dreier Straftaten schuldig gemacht haben sollte , daß
er auf Waldwegen im Nauroder Gemeindewald die ihm anvertraute Schaf -
Heerde hatte weiden lassen . — K . D ., die Frau eines früheren Wirthes ,
jetzigen Kellners , hatte ihren Mann in Verdacht , daß er eine Andere ihr
bevorzuge . Sie begab sich in die Wohnung dieser Person , und was sie da
sah , veranlaßte sie, auf die gerade im Zimmer anwesende 18 Jahre alte A . H .
einzudringen , sie an den Haaren zu zerren und zu beschimpfen . Beide Personen
sind wegen des bei dieser Gelegenheit entstandenen Lärms der Verübung von
grobem Unfug angeklagt , jedoch wurden sie Beide kostenlos freigesprochen : Frau
D ., weil ihr keingLärmen nachgcwiesen war , A . H . , weil ihr der Schmerz
die eonstatirtm Ruse erpreßt hat . — Die Prostituirie M . F . von hier ist
gestern Abend nach 11 Uhr über die Straße gezogen . Sie hat sich dadurch
einer Uebertretung der sittenpolizeilichen Vorschriften schuldig gemacht und
wurde in 10 Tage Haft genommen . — Die Frau Taglöhner Sch . von
Ra mb ach , sowie deren Sohn und Tochter haben im Nauroder Gemeinde¬
wald drei Last Kiefernzapfen zum Zwecke des Verkaufs entwendet . Sie
verfielen dafür jede in 3 Mk . Geldstrafe , event . 1 Tag Gefängniß . Außer¬
dem werden die Leute Schadenersatz zu leisten haben . — Wegen Verübung
groben Unfugs wurde der 20 Jahre alte Schlossergeselle F . Sch . von hier
zur Zahlung einer Geldstrafe von 18 Mk . verurteilt . — Groben Unfug
bat auch dec Maurer G . K . von hier verübt , welcher gelegentlich eines
Wortwechsels mit einer dasselbe Haus wie er (an der Feldstraße ) be¬
wohnenden Frau durch verschiedene Zurufe öffentliches Aergerniß erregte .
12 Mk . Geldstrafe hat er dafür zu zahlen , event . 4 Tage Haft zu verbüßen .— Die 28 Jahre alte , noch nicht bestrafte Kleidermacherin A . R . besuchte
eines Abends mit einem Bekannten die Restauration . Zum Felsenkeller "

.
Als sich verschiedene Personen an sic heranzumacheu bemühten und eine
derselben ihr ohne ihrerseitige Provocation eine schwere Beleidigung an den
Kopf warf , applicirte sie ihm eine derbe Ohrfeige und er sah sich dadurch
veranlaßt , sofort das Local zu verlaffen , um einen Nachtwächter herzuholen .
Fräulein R . hatte sich auf Grund ihres Thuns wegen Verübung groben
Unfugs zu verantworten , jedoch wurde sie kostenlos freigesprochen . — Weil
er mit seinem Fuhrwerk , um seinen Weg abzukürzen , über den Louisenplatz
gefahren ist , wurde einem Droschkenkutscher die gesetzliche Minimalstrafe
von 1 Mk . zudictirt . — Wegen Beihülfe beim Diebstahl traf den Weiß¬
binder I . P . von hier , welcher in Gesellschaft mit ferner Frau mit einem
Kinderwagen ins Feld (Distiict . Atzelberg " ) gefahren war und den Wagen
überwacht hatte , während die Frau auf den Sietfern Aepfel sammelte , 1 Mk .
Geldstrafe , event . 1 Tag Hast . — Außerdem wurden drei Bettler abgeurthetlt .* ( Personale Nachrichten .) Wie aus zuverlässiger Quelle ver¬
lautet , hat Herr Regierungs - und Schulrath Bayer am Freitag das
Secret über seine Ernennung zum Ober -Domprediger in Berlin erhalten .- Die erste Pfarrstelle in Dillenburg ist dem seitherigen zweiten Pfarrer
in Dillenburg Herrn Manger übertragen worden .* ( Submission .) In dem auf gestern Mittag 12 Uhr in das
Bureau des Gas - und Wasserwerks anberaumten Termin , Betr . die Liefe¬
rung von Straßen -Candelabern , Laternen -Wandarmen und Syphonkästchen
iw Gefammtgewicht von ca . 12,000 Kilo , waren vier Offerten eingegangen .
Es wollen liefern das Stuck Straßen - Candelaber die Herren : August
Zintgraff zn R > Mk . 35 Pf Justin Zintgraff zu 45 Mk , L Be

'
ck L Co !

ju Biebrich zu41 Mk . 60 Pf . und die MicheldacherhÜtte zu 47 Mk . 10 Pf . ;
das Stuck Laternen -Wandarme die Herren ; August Zintgraff zu 4 Mk
70 Pf , Justin Zintgraff zu 4 Mk , L . Beck & Co . zu Biebrich zu 3 Mk
40 Pf . und die Michelbacherbütte zu 3 Mk . 60 Pf . ; das Stück Syphon -
kSMen die Herren : August Zintgraff zu 2 Mk . 10 Pf , Justin Zintgraff
M 2 Mk 80 Pf und L . Beck L Co . zu Biebrich zu 2 Mk . 50 M* ( ZeNtzwechsel, ) Die Sladlgemeinde hat das Gemeindebad -
gaßchen 3 belegene Jersabeck ' sche Haus für 20,000 Mark , wahcschein -
Ä »?

11 -8 " ctfen des Umbaues des Gemeindebadhauses , vorbehältlich der
Zustimmung des Burgerausschusses und des Stadtbezirkraths , käuflich

mn/Zu .^ Lutherfeier .) In dem Schaufenster der Edmund
" drian scheu Hosbuchhandlung ist ein kleines Kunstwerk der Litho -

xlr ®e
*
a8

,!uwohl durch seine Originalität wie die Slccurateffe
L“

i hbrMbit erregt . Dasselbe , Eigenihum des Herrn Dr med .
M,1 b/n motzen Reformator dar . Nur der Kopf und

" gewöhnlicher Zeichnung zu erblicken , währendalles Uebrige , Gewandung -c, durch künstlerische Zusammenstellung des
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Druckes des Glaubensbekenntnisses hervorgebracht ist . Die kleine Arbeit
wird während weniger Tage an ihrem Ausstellungsort verbleiben .

* ( Wahlverein .) In der vorgestern Abend stattgehabten Sitzung
deS Wahlvereins der deutschen Fortschrittspartei Hierselbst wurde die Aus¬
dehnung des Vereins auch auf die Umgebung von Wiesbaden beschlossen und
an Stelle des Herrn Rechtsanwalts Fr . Schenck Herr Landgerichtsrath
Witzmann zum Vorfitzenden gewählt . Die Wahl seines Stellvertreters
fiel auf Herrn Bankrath Reu sch .

* ( Hoher Besuch .) Am Freitag Vormittag beehrte » Ihre Kaiser !.
Königl . Hoheiten der Kronprinz und die Kronprinzessin nebst Prinzessinnen -

Töchter die Merkel ' fche Kunstausstellung mit Höchstihrem Besuche .
* ( Ein Gardinenbrand ) entstand am Freitag Abend in einem

Hause der Karlstraße und hat die betr . Wohnung und das Meublement
nicht unbeträchtlich beschädigt . , ,* ( Unfall .) Gestern Vormittag fiel in der Bahnhofstraße der Knecht
eines hiesigen Spediteurs beim Abladen von Mehl vom Wagen und brach
ein Bein . Mittelst Droschke mußte der Mann nach Hause gebracht werden .

* ( Gestochen .) Gestern verbracht - man den Taglöhner Heinrich
Neu von hier in das städtische Krankenhaus , der bei einer Schlägerei in
der Aarstratze einen wuchtigen Stich in den Unterleib erhalten halte .

* (Für Pferdebesitzer .) Zur Besichtigung solcher Stuten , die in
der bevorstehenden Deckzeit den Königl . Beschälern zugeführt werden sollen ,
sind für den diesseitigen Kreis folgende Termine anberaumt : In Erben¬
heim Montag den 5 . November von Mittags ll ’/a — 1 Uhr , in Höchst
an demselben Tage von Nachmittags 2 ' /s - 4 Uhr .

KB ( Zur Warnung .) Seitens des Rüdesheimer Landrathsamtes j
ist an die Bürgermeister der weinbautreibenden Orte des Rhetngaues behufs
Bekanntgabe an die Wein -Producenten ein Ausschreiben ergangen , welches
auch für die Wein -Producenten zu Wiesbaden und Umgegend beherzigens -
werth erscheint , weshalb wir dasselbe , seinem Haupt - Inhalte nach , hier
mitlheilen wollen . Dasselbe besagt : „Das nicht seltene Vorkommen von
Unalücksfällen in Gährlocalen , Kellern , Kellerräumen , in denen bei der
Gährung deS Mostes stch leicht Kohlensäure so stark ansammelt , daß die¬
selbe das Leben der die gedachten Locale betretenden , oder in diesen sich
aushaltenden Personen gefährdet , läßt es geboten erscheinen , an die des -

fallfigen Gefahren zu erinnern , und auf die entsprechenden Vorsichtsmaß¬
regeln htnzuweiscn . — Stehen die Gäbrlocale nur durch ungenügende
O ffaungen mit der äußeren Luft in Verbindung , dann häuft sich das
schwere kohlensaure Gas zunächst am Boden an ; es werden dadurch
besonders Personen gefährdet , welche in sitzender oder gebückter Stellung
Arbesten verrichten . Bei stärkerer Ansammlung erfüllt das tödtliche Gas
auch die oberen Luftschichten ; in diesx eintretende Personen laufen Gefahr ,
sofort bewußtlos niederzustürzen und in der unteren kohlensäurereicheren
Luft zu ersticken . — Vor Allem ist für die ausgiebigste Lufterneuerung
in den Gährlocalen zu sorgen und zu diesem Behuse durch das Offenhalten
der Thüren und sonstigen O - ffnungen ein ständiger Luftzug herzustellen ,
ferner empfiehlt sich daS Begießen des BodenS mit Kalkmilch , die man
durch Elnrühren mit gebranntem Kalk in Wasser erhält . Diese Flüssig -
kest nimmt schnell die Kohlensäure auf . Ebensowohl suche man , um die
Ansammlung der Kohlensäure zu verhindern und deren rasche Ableitung
zu besördern , die Luft der Gährlocale durch Auf - und Niederlassen großer
und lockerer Strohbündel und durch Hin - und Herbewegen von Tüchern ,
welche vorher in den Gährlocalen aufzuhängen sind , in stärkere Bewegung
zu versetzen . — DaS von selbst erfolgende Erlöschen eines LtchteS ist ein
sicheres Warnungszeichen , daß sich Kohlensäure in gefahrdrohender Menge
angemmmelt hat . Es kann nicht dringend genug empfohlen werden , bei
den Arbeiten in den Gährlocalen während der Mostgährung stets ein Licht
auf den Boden aufzustellen . Erlischt dasselb -, so entferne man sich sofort ,
man verfahre dann , wie vorhin angegeben wurde und betrete das Gähr -
local nicht eher , biS zuvor das Forrbrennen eines Lichtes gezeigt hat , daß
die Luft wieder ohne Gefahr für Gesundheit und Leben eingeathmet
werden kann ."

Mr die Herausgabe verantwortlich : Lours Schelleuderg in Wiesbaden ,
SDt « dsuttge Stumm « : eutwt SS « itemi

Vermischtes .
A ( Eisenbahnen auf altclassischem Boden .) Der Erdball

muß eS sich gefallen lassen , daß die ameisenhaft auf ihm wirthschaftenden
kleinen Menschen ihn mehr und mehr nach ihrem Gefallen und Bedarf zu -

richten , ihn in eiserne Banden schlagen und mit eisernen Drähten über¬
spinnen , Landengen durchschneiden und Felsengebirge durchbrechen , die
Hemmnisse des Raumes und der Zeit immer mehr überwinden . Diesem
Streben ist nunmehr auch der Boden des altclasstschen Hellas zum Opfer
gefallen , der sich verhältnißmäßig am längsten von dem Realismus des
modernen VerkchrSlebens frei gehalten hatte . Während bis vor Kmzem
die Verbindungsbahn zwischen Athen und dem Hafen PiräeuS in einer
Länge von 8 Kilometern die einzige Eisenbahn Griechenlands bildete , wird
es nicht lange mehr dauern , daß ein Eiienbahnnetz von 1000 Kilometern
Griechenland bedeckt , daß am Golf von Arcadien das Dampfrotz einher »
schnaubt und der schrille Pfiff der Locowotive auf den ehemaligen Ge¬
bieten der eleusintschen Mysterien ertönt . Es dürfte unsere Leser intereisiren ,
einige Mtttheilungen über diese Etsenbahnvauten auf altclassischem Bode »
zu erhalten . Das projecttrte Eisenbahnnetz umfaßt zunächst , wie wir der

„Zeitung des Vereins deutscher Eisenbabnverwaltungen
" entnehmen , die

Lmien auf dem Peloponnes , ferner eine Linie von Atden nach Lartffa mst

Zweigbahnen in Thessalien und endlich eine Linie von Achen nach dem
Taurion . Eine 12 Km . lange Localbabn zwischen PyrgoS und Katakolon
am Golf von Arcadien , sowie ca . 10 Km . Dampftramdahnen von Athen
nach den Meerbädern von Phaleron ist kürzlich eröffnet worden . Die
griechischen Bahnen haben eine „normale Schmalspur " von 1 Meter , die
den Verhältnissen des Landes vorzüglich entspricht . Bei dem schwierigen
Terrain ist durch die schmalspurige Anlage ein Minimalradius von 110
Meter für Curven und dadurch eine große Ersparnitz an Erdarbeiten er¬
möglicht worden ; die stärkste Steigung beträgt 1 : 40 . Schienen und Loco -
motiven sind in Deutschland gefertigt , erstere vom Bochumer Verein
für Gußstahlfabrikation , letztere von v . Krantz & Cie . in München . Die
erste 35 Km . lange Seciion Piräeus — Athen - Elensis der „ Chemin de fer
Pirä -P & opoMese

“ wird im Herbst d . I . eröffnet weiden . Diese Linie
geht weiter westwärts über Kalamaki , Korinth nach Patras ( co . 220 Km ) ,
von da nach Pyrgos . Mit der Fortsetzung nach Katakolon und der Zweig¬
bahn Korinth -Nauplia hat dieses Netz eine Ausdehnung von 400 Km . Die
Eisenbahnen in Tbssalien sind seit November v . I . in Angriff genommen
und die Linie Volo -Larissa wird wahrscheinlich noch im Laufe d . I . eröffnet .
— Gebaut werden die griechischen Bahnen von schweizerischen und griechi¬
schen Ingenieuren im Auftrage eines französischen Coniortiums . Was „ Vater
Homer

" wohl dazu sagte , wenn er eine Locomottve durch Hellas brausen sähe !
— (Zum Duell Rosenberg - Batthyany .) Die Trauung deS

Grafen Batthyany mit Fräulein Schohberger erfolgte nach Er -
theilung eines Dispenses , welchen der Fürst - Primas von Ungarn auf
Empfehlung eines Schoßberger ' schen Hausfreundes , des Semtnar - Directors
Pater Klinger , ertheilte . In den Blättern enlspiant sich eine Polemik
über die Giltigkeit dieser Ehe ; juristische Schriftsteller behaupten , dah die
Rosenberg ' sche Ehe giltig , die zweite Eh - mit dem Grafen Battbyany
dagegen Bigamie sei . Es müsse nunmehr die Scheidung der Ehe Rosen »
berg ' s erfolgen .

Krmst rrrrd Wissenschaft .

— ( Königliche Schauspiele .) Herr Hofschauspieler Junker¬
mann wird auf vielseitigen Wunsch als „ Schmied Snut " 'in ^ Hanne
Nüte u » de lütte Pudel " morgen noch einmal im Königlichen Theater
auftreten . Diese Vorstellung findet bei „aufgehobenem Abonnement "

,
jedoch zu gewöhnlichen Eintrittspreisen statt .

— . (Repertoir - Entwurf des Königl . Theaters bis zum
5 . November .) Dienstag den 30 . ( z. E . Wiederh .) : „ Gefährliche Wege " .
Mittwoch den 81 . r „ Der neue Stiftsarzt

" . Donnerstag den 1 . November

(neu einst .) : „ Das Glöckchen des Eremiten " . Freitag den 2 . ( bet auf -

gehobenem Abonnement ) : Sarasate -Concert . Samstag den 3 . ; „Rigoletto .
Sonntag den 4 . : „ Carmen " . ( Erhöhte Preise .) Montag den 5 . (zu
ermäßigten Preisen ) : „ Die Braut von Messina " . ri ,

— ( Merkel ' sche Kunstausstellung .) Neu ausgestellt : „ Dursttge
Landsknechte " von Professor Vischer in Karlsruhe ; „ Holsteinische Land¬

schaft " von Valentin Ruths in Hamburg ; „Reiterliebe " von H . König ,
„Modernes Paradies " von F . Streit , „ Gestörtes Vergnügen von
A . Eberle , „Nach der Jagd " von C . Wimmer , „Zwei Marinen " von
C . Bolonachi , „ Schlechter Begleiter " von L . Neu » älter , „ Moderne

Erziehung " von I . Her ter ich , „ Studienkopf " von C . Spielt er , „Am
Abend " von Ehr . Mali , „ AuS rauher Zeit " von F . Schillert , „Weih¬
nachtsgeschenk und dessen Anwendung " von I . Vestn , sämmtlich i »
München . -

_ . (Recitation .) Die bekannte Schriftstellerin Louise Ruvpin
wird an einem der nächsten Abende im kleinen Castnosaale eine Recitation
halten ; zum Vortrage hat dieselbe Rud . von Gottschall ' s Drama „ Die

Rose vom Kaukasus " gewählt . Wir gestatten uns , auf die interessante
Veranstaltung schon heute empfehlend hinzuweisen .

* (Franz Liszt ) wird seine „ Clavierschule "
, welche schon vor langer

Zeit begonnen wurde und als ein Hauptwerk seines Lebens bezeichnet wird ,
demnächst im Druck erscheinen lassen . .

* (Die „ Gartenlaube " ) ist in den Besitz der Herren Gebrüder
Kröner in Stuttgart übergegangen . Redaction und Verlag werden auch
künftig in Leipzig verbleiben .

* ( Besudelung des National - DenkmalS .) Kaum ist das
National -Denkmal von Kaiser Wilhelm und dem deutschen Volke feierlich
gewecht , als auch schon unwürdige Besucher zur Besudelung desselben durch
Ausschrift chrer Namen schreiten . Da sich gegen das Werk solcher „Narren¬
hände " nicht immer zeitig genug einschreiten läßt , so sei zur Warnung
hier mitgetheilt , daß die bctriffenden Urheber zur Bestrafung gezogen und
ihr Name statt am Denkmal in den Zeitungen vor die Oeffentlichkeit
gebracht werden soll . Man sollte nicht denken , daß sogar „gebildete Leute "

,
wie ein Herr Dr . 3E., an solchem Unfug Gefallen fänden .

* ( Schulnachricht .) Die vier anderen Herren , denen bei der vom
20 . — 24 . October in Usingen stattgehabten zweiten praktischen Prüfung
für Elementarlehrer infolge guter Leistungen die Berechtigung zum Unter¬
richten an Mittelschulen zuerkannt wurde , find die Lehrer Biebrich er
von Biebrich , Karl Jacobi von Steeteu , Moses von Battenfeld und
Zipp von Kördorf . — Gestern begann in Dillenburg die sog . Wieder¬
holungsprüfung ; diejenige in Montabauer nimmt am 10 . November
ihren Anfang .

* ( Ernennungen . ) Der Referendar von Prittwitz und
Gaffron im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a . M . ist zum
Gerichts -Assessor und der bisherige Gestüts -Roßarzt Johannes Carl
Reinhold Scharmerzu Dillenburg ist , unter Anweisung seines Wohn¬
sitzes in Wetzlar , zum KreiS -Thierarzt des Kreises Wetzlar ernannt worden .

* (Denkmal .) In Kassel wuide aus dem Gallerieplatze gestern
die von Herrn Professor Hassenpflug hergestellte Büste des ehemaligen
Ober -Präsidenten unserer Provinz . Herrn v . Möller , enthüllt .
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Ausverkauf — Friedrich Grckel
I « meinem « ene « Lokale Wilhelmstraße 34 habe ich eine große Parthie

Möbü - Trallsport — Umzüge
besorgen J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 ,
2705 Wiesbaden .

Zn hohen Preisen
kaust getr . Kleider (gute Sachen ) , Möbel , Gold - und Silber -

fachen re . Levitta , Goldgaste 15 , 3138

F
.

Altstaetter Sohn
14 Webergasse 14 .

Aux Depots Francis — Schwarze Seidenstoffe edelster Qualitäten 3358

( garantie & l ’
usage ) Gelegenheitskauf aussergewöhnlich billig ! Comptoir : 17 Taunusstr . , I . Et Repräsentant : O . A . Otto .

Große Burgstraße U Neubau

No 5 . w • UjLRRIRLLÄ
^ „ Bier Jahreszeiten "

.

Mr die Herbst - und Winter - Saison
empfehle

sämmtliche Neuheiten in Damen - Kleiderstoffen
in reicher Auswahl zu billigster » Preisen . 9590

Wegen Geschäfts - Aufgabe
vollständiger Ausverkauf

sämmtlicher Waarenvorräthe
,

bestehend in

Herren - und Damen - Wäsche , Weisswaaren , Leinen , Taschentüchern , Einsätzen ,

Kragen und Manschetten , Unterjacken , Unterhosen , Küchenwäsche , Bade - Artikeln ,

Halsbinden , Hosenträgern , Foulards etc . ,

zu und unter Einkaufspreisen .
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Heute Sonntag , Nachmittags 41/ » Uhr aufaugeud :

W Grobe Tanzmusik .
*

* t
Tanzgeld 50 Pfennig . 149

Sonnenberg .

Heute findet Tanzmusik im „ Nassauer Hott ' statt .

6332
________ _ ______

J . Stengel .

K ' Znm Mohren « W .

‘

Halte für die Wiutersaiso » mnn geheiztes Gälcheu
an Souutag - Abeude « für Familien und Gesellschaften
zur gefälligen Benutzung reservirt . Achtuags uill
9618

______________ ____
Jacob Becker .

„ Dreikönigskeller "

,
— - 23 Bierstadterstraße 28,

---

empfiehlt ein gutes Glas Bier 1!» Liter 12 Pfg .
Geheizte Lokalitäten . — Prachtvolle Aussicht . 8 ^ 11

Weinwirthsdiaft und Metzgerei
Carl BrchlhM « Schierstein

empfiehlt vorzüglichen Rheiugauer Federweihe « , sowie
neues Sauerkraut , Solberfleisch , frische Bratwurst
und Frankfurter Würstchen . 10063

Rechte Tokayer Weine ,

aus den ehemalig Fürstlich Räkoczh ' schen Weingärten HangäcL .

Muzfay in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzigen
Eigenthümer , Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard
Kräh , Wein - und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 67

WU
^

Verkauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .

Ia t ’ulmbaclier Exportbier 1

von der I . Culmb . Aetienbrauerei ( ärztlich em¬
pfohlen und chemisch untersucht von der königl . fächs .
Ceruralstclle für Gesundheitspflege in Dresden ;
Vorsteher Herr Hosrath Professor Dr . Fleck ) , Vi Fl . 34 Pf . ,

Fl . 18 Pf . ,

Medermendiger Salvator - Export S . ® :

Medermend . Felsenkeller - Lagerbier $ S Z -

Mainzer Lagerbier »st Fl . 20 Pf . ,
*/» Fl . 11 Pf .

empfiehlt p Kiwihon Rheiustrahe 41 ,
A . r 1 einen , der Karlstratze .

NB . Die Medermendiger Biere wu - den auf der Pariser
Lebensmütel -Ausstelluna 1883 mit dem I . Preise prämiirt .

Flaschenbier I . Qualität
von heute an per Flasche 19 Pfg . , bei Abnahme von 12
Flaschen frei ins Haus , zu haben Schwalbacherstratze 55 ,
Seiten van .

_______________________ 8862

Mauergafle 8 , im Hofe rechts , sivd alle Sorten Tafel -
Aepfel und Birnen malterweise zu haben . Proben stehen
zu Diensten .!

________
1Q0 &3

Raueuthaler Aepfel , graue Rrinetten und Borsdorfer
noch einige Centner zu haben . Näh . Römerberg 1 . 10071

« agdlatt . K » . 252

BThee
der Handlung chines . und ostind . Maaren

von I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

z« den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens , gr . Burgstraße 1 , und
98

_______
H . & B . Schellenberg , Webergasse 6 .

9 Helluumdstrahe 9 . 1
Mein wohlassortirteS Thee - Lager bringe ich hiermit in

empfehlende Erinnerung ; ganz besonders mache ich auf eine

schöne Auswahl vorzüglicher Sonchougs 83er Ernte in
den Preislagen von 2Vs dis 4 Mk . per Md . aufmerksam .

Sehr gut schmeckender Thee -Grus per Pfd . i Mk . 80 Pfg .
8383 J . C . Bnrgener . |

Chocolade
MS verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Krali ? Theehandlung ,
67

_________
MarktKrMe 6 i ^ zum Chinesen " ) .

______
t

9 Hellmundstratze 9 .

Vorzügliche Block - Chocolade per Pfd . 90 Pfg . , bei
5 Pfd . 84 Pfg . , empfiehlt
8382

___________
J . C . Biirgener .

V anille - Block - Chocolade
garantirt rein , d . h . nur Cacao , Zucker und Vanille enthaltend ,
vorzüglich im Geschmack , per Pfund 1 Mark 20 Pfg . , bei
Mehrabnahme bedeutend billiger , empfiehlt

9360 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

MF Zuckert *
W

la Kölner Brod -Zucker . . . . per Pfund 42 Pf .,
im Anbruch ......... 45 „

la raugirt . Hs - Zucker in Kiste, ', von 50 Pfd . , 44 ,
im Anbruch . . . . . . . per „ 46 „

trotz Aufschlag , zu den seitherigen
billigen Preisen

empfiehlt Mart . Lemp ,
8977 Ecke der Friedrich » und Scdwa nacherstraße .

Ralh E ' MUchcur - Anstait ,
I

15 Moritzftratze 15 ,
unter Controle der amtliche « Lebensmittel - Unter -

suchuugs » Anstalt . — Trockenfütteruvg zur Erzielung
einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

Die Milch wird Morgens von 6 — 7 ' st Uhr und Abends von
6 — 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro x/s Literglas kuhwarm
verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschlossenen
Flaschen in ' s HauS geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 und
4 Liter ä 35 Pf . , 5 Liter und mehr ä ' 0 Pf . p ^o L ' ter . 1982

Preieelbeereit »
ausgesucht schöne Frucht , m t feinstem Material selbst eingekocht
(nicht zu verwechseln mit billig angepriesener Fabrikwaare ) ,
ä Pfd . 60 Pfg . , bei 10 Pfd . 55 Pfg . , bei 100 Pfd . und mehr
entsprechend billiger , empfiehlt

J . Bapp , vor « . I Gottschalk ,
6704 Goldgafle 2 .

-
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Unübertrefflich 241

seit 17 Jahren vorzüglich bewährt .

« . Volts L

Lende « im Ausschnitt " " K
bei L . Gandenberger , Webergasse 50 . 9859

an frische Leber « und

Thüringer hausgemachte Wurst

75

ttKürnberger Ochseumaulfalat und ächte Frank¬
en - furter Würstchen sind immer zu haben Bei

9182 Gustav v . Jan , Michelsberg 22 .

am
J . C . Bürgen er7521
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Surrogat der 15605
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Vom deutschen Patent - Amt

geprüft und patentirt
das gejundeste und zweckmäßigste Kaffee

Schweine - Metzgerei Grnüenstraße 8
empfiehlt in nur vorzüglicher Qualität

Albin lummer ,
15 Neugasse 15 .

deutsche Natron - Kaffee
von Thilo und von Döhren in Wandsbeck ,
ärztlich ganz besonders empfohlen . Derselbe
löst im Kaffee das zarte Aroma und liefert einen

in der Schweine »
G . Voitz . 9797

Aechte Frankfurter Würstchen
empfiehlt feinste Qualität jeden Tag frisch
9838 A . Schmitt , Metzaergasse 25 .

Schweinefleisch , frisches ,
Solberfleisch , gut gesalzen ,
Dörrfleisch , prima ,
Kinnbacken , geräuchert ,
Spickspeck ,
Schwartebläsche « , g - r -,
Fleischwurst , stets warm ,
Bratwurst , 1 tägl .
Leber - u . Blutwurst , j frisch .

Althee - Brust - Bonbons
,

anerkannt bewährtestes Mittel gegen Husten , Heiserkeit und
Brustbeschwerden , stets frisch in bester Qualität zu haben in
der Bonbon - Fabrik 12 Fanlbrnunenstraste 12 . 9684

40 »

30
50
50 .

kräftigen , wohlschmeckenden Aufguß .
Packete von ICO Gramm ä 10 Pf . zu haben bei

A . Sehirg , König ! . Hoflieferant , Schillerplatz , und '

J . C . Bärgener , Hellmundstraße 9 in Wiesbaden .
General - Depöt bei Franz Coblenzer , Cöln .

im I
5xh |
mk

ilO

3 .
5 ,
7 .

Schinken im Ausschnitt ,
Zunge
Schinkeuwurst , extra fein ,
Zungenwurst , „ w
Mainzer Blntmagen ,
Schwartemagen , gr . u . fein ,
Leber - u . Blutwurst , extra ,
Frankfurter Würstchen ,
Knoblauchwürstch . ( 15 Pf . ) ,

zur gefälligen Abnahme .

9893

Rein gehaltene Korbflasche «
werden zu je 50 und 75 Pf . , sowie
i Mk . und 1 Mk . 50 Pf . zurück¬
genommen .

— = = Für Haltbarkeit der Waare
wird garavtirt . eh —

Alleinige Niederlage bei

JF » < 5ottwa < d5
9527 Marktstrasse 13 .

Feinster Tafel - * Einmach - Essig.

Prämiirt auf der Amsterdamer Welt - Ausstellung 1883 .

1 Korbflasche mit 5 Liter . . Mk . 1 . 80

Hellm « « dstratze 9 .

Zur Herstellung eines krästigen und wohlschmeckenden Cafö ' s
ist es nicht absolut nöthig , die feinsten Caiesorten zu verwenden ,
sondern läßt sich dasselbe Resu tat durch sorgfältige Auswahl
reinschmeckender , ganz besonders durch richtige Mischung ver¬

schiedener sich im Geschmack ergänzender Sorten erzielen .
Unter Beobachtung des Vorstehenden und gestützt auf lang ,

jährige Erfahrung , sowie fachgemäßer Prüfungen und Unter¬
suchungen ist es mir möglich , wirklich klüftigen und rein -

schmeckenden gebrannte « Cafe per Pfd . 100 Pfg . und
120 Pfg . zu liefern .

Wiederverkäufer Engros -Preise .

Der rheinische Tranbe « - Brust - Honig , seit
17 Jahren aus auserlesenen i Heinrichen Wemtrauben
und dreifach geläutertem Rohrzucker in Form eines

flüssigen Honigs bereitet , ist das reinste , edelste und
angenehmste Haus - und Genußmittel und durch
unzählige Atteste und Anerkennungen ausgezeichnet . Aecht
zu haben unter Garantie in Wiesbaden bei A . Sehirg ,
Schillerplatz 2 ; F . A . Müller , Delicatessen - Handlung ,
Adelhaidstraße 28 ; C . Bausch , Colonialwaaren -Hand -

lung , Langgaffe 35 ; H . J . Viehoever , Marktstr » 23 .

n 10 „
„ 80 „
» BO „

RaLager ,
eigener Brennerei 9911

von

Bernhard ferner , Wörthstratze 16 ,

empfiehlt rohe Kaffee s von 85 Pf . bis 1 Mk . 80 Pf .
gebrannte , , ______ „ 1 Mk . , 2

Jeden Tag « Ä
metzaerei Grabenstrahe 8 .

Natürlicher , weisser

Rör » eMebertbran
von Heinr . Meyer , Christiania ( Norwegen ) ,, ärztlich
empfohlen , prämiirt mit der goldenen Medaille Berlin 1880 .
In Wiesbaden bei

9875 E . Rffoebns » Taunusstrasse 25 .
® ($ Ealba $ etl * iaBe 39 sind lehr gare Herbst - Kartoffeln

von Mk . 3,60 bis Mk 4 . Mans - Kartoffeln Mk . 8 per
Matter und Borsdorfer Aepfel zu baden . 9621

» ine Ladeneinrichtung , eine Nähmaschine , ein Bügel -
ofe « und ein großer Pariser Znlegspiegel zu verkaufen
große Burgstraße 3 im Laden . 9763

Ĵ 1«chferiecglin

tzmarke..
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Chemische Waschanstalt und Neufarberei
ffir Damen - und Herren - Garderobe

, Möbel - ond Decorations - Stoffe

9533 O

Wilhelmftraße A
Ro . 40 . 8

EUle vortommeude « Reparaturen ari Nähmaschinen
werden billigst und schnell ausgefüdrt .

Schellenberg .

____
4 Goldgasse 4

Adolf Rumpf , Mechaniker ,
Mühlgasse 4 .

Rosenthal « $ ' Bess
,

19 « Marktstrasse 19 ®
, vis - ä - vis der Neugasse .

Stickmuster
zum Aufplätten auf Stoff empfiehlt

von

Heinrich Schmidt r « Köln .

Alleinige Annahme für Wiesbaden bei Friedrich Kappus , Marktplatz 7 .

Feller & Gecks , Buchhandlung ,
Ecke der Lang - und Webergasse . 88

00000000000000000000000000000000000000000 »

i Zurückgesehle Stickereien i
8 verkaufen wir von jetzt ab 14 Tage lang eine große Parthie zu enorm billigen Preisen . Q

Schnhwaaren
.

Für die Herbst - und Winter - Saison empfehlen wir summt »

liehe Neuheiten für Damen , Herren und Kinder zu sehr billigen
Preisen unter Zusicherung streng reeller Bedienung .

Tanzschuhe in grosser Auswahl billigst .

Achtungsvoll

üeber Land und Meer
,

v (Auf alle blauen Stramine noch 10 pCt . extra Rabatt .)

| t9H « * 6e E . L . Specht & C ° "

Geschw . Pott
, Kodes

,
— gr - Bnrgftraße 21 , Tcke der Mühlgasse ,

---- - -

empfehlen in großer Auswahl Damen - und Kinder -
Etrot,hüte , Hutformen , Strauß - und Fantasiefederu , Agraffen ,Bänder und Sammete rc . re . zu den billigsten Preisen . 9540

UnterzeHnete empfehlen sich im Federureinigen in und
außer dem Hause . Bestellungen kö -. nen bei Frau Menge *
bauer , geb Löffler Hochstätte 80 . sowie Hellmundstraße 87
gemacht werde » . Geschwister Löffler , Federnreiniger . 107

—T. ---irr-— rrmn-L,i- — ■- . A,, ,

Anx Depots Francis — Neuheiten von wollenen Herbst - und Winterstolen
in grossartiger Auswahl zu Fabrikpreisen 1 Musterlager : 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A . Otto . 8354

Soeben eiugetroffen das erste Heft des neuen ( 26 ten ) Jahrgangs von \
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gs Winter - Mäntel
S vom billigste « bis feinste « Genre .

8805 8

werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen angefertigt .

8861 i !
4841

in großer Auswahl

und Kinder zu den billigste » Preise » .
G . Krauter , Damenschneider ,

MickelSbera 8 , 1 . Stock .

o

1 u
sei

Ei « gutes Billard
mit Zubehör , bisher in Privatgebrauch , zu verkaufen . Näheres

in der Expeditton d . Bl . 10446

X Magasin de Modes , Robes et Confection ,

M Hof - Lieferanten ,

beehren sich die Eröffnung ihrer Ausstellung in

finden freundliche Aufnahme unter strengst .

w UWv H Diseretiou bei Hebamme Anna Heiter

in Mainz , Holzstraße 7 . 9432

♦ « XN « XX * * XXXX * XX * X * * X * * * * * * XXWW * * * X * KW * MXx
8 Gesellw . Broelsch , 8

I Pariser Modell - Hüten ,
-

X X
3C sowie sämmtlicher Nouveautes ergebens ! anzuzeigen .

T . . . X
X Wir laden zum Besuche unseres auf das Reichhaltigste assortirten Lagers aller in dieses g
X Fach einschlagenden Artikeln vom billigsten bis zum feinsten Genre ergebe

5 * x * * * * * xxxx * * * x * * xxxxxxnx * * * * * x * * x * xxxx * o

MF Garnirte Hüte -
w | Damenkleider ,

- Mäntel und - Jaquets
in aroßer Auswahl nach den neuesten Modellen für Damen - werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen angeferti ,

und Kinder tu den billigsten Preisen . Auch werden Mäntel modernistrt .

8861 G Boutrfller , Marktstraße 18 . G . Krauter , DameMnelder ,
*' ■' * . ■■ ■ — — ———— , n ■, Lil>. -■-a1S ka v A U I Air

Es 252 GMeLMs « : LLKggsste Mo .
____

T±7
-

üAnftt <s Francais - Leinen — Spitzen — Gardinen
,

weiss nnd creme .

AUX X ErL “ " UU : > 7 — _ I . Et . se .

eWXMÄnMHUXMÄMMMMÄMMSOIMHMHMHXMHMKMMWKMÄMg

g Damen - Mäntel - Confection S

S5 große Burgstiaße 5 .
® Pieniou Bier Jahreszeiten 5 .

g

Sämmtllclie Neuheiten g
W der Saison sind am Lager und ist dasselbe großartiger und reicher ausgestattet als je zuvor . M

5 Dasselbe bietet eine überrascheud große Auswahl B

im
Dxh

Mk .
hio

$25
$60
$90
110

■40
30

:50
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* Preise außerordentlich billigst . H g

I E . Weissgerber » «
H gß ig 5 Neubau Bier Jahreszeiten , große Burgstraße 5 . M

GMmUUMMHMNNlNUMMnMMNMMMUMnninVnMMMSWMUUUSG
Us - 1 1 von B . Ganz & C ° > Mainz ,

18 Flachsmarkt 18 .

ilUHlHwM Teppiche , Möbelstoffe und Uarfllnen
lllvUvl lul ^ V

bei E1 j ^ s Specht «p Cie . , Lönr - r . Hoflieferanten .
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( Verkauf & Miethe ) .

Alleinige Niederlage der rühmlichst anerkannten
S ’liigel und Pianinos aus der Hof - Pianofortefabrik von
Robert Seitz in Leipzig . Ausserdem Auswahl aus
anderen renommirten Fabriken .

Adolpb Ables ®
, Taunusstrasse 26 .

105 Stimmungen & Reparaturen .

A . Schellenberg ,
W

*
Kirchgasse 33 .

"W 103

Piano - Magazin & Mnsikalien - Bandluns
nebst LeihiuftituL .

91IIeinige Niederlage Bläthner ’scher Flügel
und Piamnos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Juftruincnts aller Art zum Verkaufen uns Bermiethe « .

t C . Mand ) Hüf - Pianosorte - Favrik , l i
§ 2 25 Taunus ft raste 25 « ~

§ 5 ( in der Nähe der Trinchalle ) . 5 g
© ft Große Auswahl von Pianinos und ZD
~ n Flügel « nur eigener Fabrikation . « g
g Piauo - Perleih - Zlnftalt . Reparaturen g 2”

und Stimmungen . 104 2 4»

H . Matthes jr . , Klaviccmalher ,

Webergasie4 . Piano - Magazin . Webergasse 4 .

Reichhaltiges Lager in Pianino ’ s berühmter Fabriken :
Bich . Lipp & Sohn rc . rc .

Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . 104

ReichasioMrtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
MW Verkaufen Md Bermiethsn .
106

________
E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel « « S Pianmo '
s

SM C . Bechftein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -
Mriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens mrSgeMrt .
_______

101

Klavierstimmer
Gustav Schulze , 8622

— Kellerstraße 5 , 2 . Etage . ■ — —

Bestellungen werden auch in dem Piauoforte - Geschäft
des Herrn Sari Wolff , Rheinstraße 17a , entgegengenommen .

Unterzeichnete empfehlen ihr

Bettfeder « - Lager ,
verbunden mit Zwilch , Barchent und Federleiueu , sowie
fertige Bette « , Kiffe « , Plumeaux und Kiuderbettche «
zu äußerst billigsten Preisen .

Löffler & Schmitt , Steingasse 5 .
Auch werden nach wie vor die Feder « gereinigt , 8424

tjwcr nusb . -pour . e Bettstelle « mit Sprungrahmen und
ein Zimmerteppich zu verkaufen Karlstraße 20 , 1 St . 10025

Für Gehörleidende .

An Schwerhörigkeit , Taubheit ( wenn nicht angeboren ) , Ohren¬
sausen , Reißen , Vertrocknung des Gehörganges Leidende finden
durch meinen sehr b - wähften „ verbesserte « Gehörbalsam "

sichere und zuverlässige Linderung und Heilung . Mit Ge¬
brauchsanweisung zu 3 Mark per Post . ( Man - No . 1243 ) 310

Apotheker Frisoni , Westhofen im Elsaß .

Meine so beliebt gewordene, nicht dnrck' stetige , aber wirklich gehaltvoll !
llebeinll als vorzügüch anerkannte

Universal - Glyeerin - Seife
empfehle für Jederniann als mildeste billigste und für die Gesundheit der Haut zuträg¬
lichste Waschseife; dieselbe beseitigt bei längerer Anwendung alle Sommersprossen , Haut¬
ausschläge, zu starke Röte der Haut und verleiht derselben überhaupt größte Zartheit
und klare Weiße, per Stück 15, 20 und 30 Pf . — Unentbehrlich zum Waschen für Kinder.
Rur Ächtvon der Fabrik von JJ p BeVSChlag jll AllgSbüTg .

Niederlagen bei den Herren : Carl Heiser , große Burg »
straße 10 und Metzgergasse 17 , sowie H . J . Viehoever ,
Marktstraße 23 .__________ ______ _ ___________ _ ________

5005

David Perabo
, Dachdecker ,

Röderstrasse 32 ,
übernimmt die Ausführung von Asphalt - Arbeiten jeder
Art . Ferner Eindeckungen von Dächern mit Dach¬

pappe oder Holzcement . Asphalt - Parquet - Böden ,
absolute Sicherheit gegen Feuchtigkeit . 2934

S4T Verkauf von Dachpappe .

Sitten und Dütensäcke mit und ohne Firma
in jeder Qualität und jedem Quantum sind zu haben 6ei
Joh . Altschaffner , Schwalbacherstraße 55 , Seitenb . 8863

Bahnhofstraße 20 .
10080

Größte Auswahl in fertigen franz , und deutschen Bette « ,
einzelnen Matratze « in Roßhaar , Seegras und Stroh , fertigen
Oberbetten und Kissen , Bettseder « , Flaume « und
Eiderdanue « . Billigste Preise .

Friedrich Rohr , Bahnhofstraße 20 .

WM
" Aus verkauf "

WW
bei Frau Martini , Mauergasse 15 .

Wegen Uebergabe meines Hauses verkaufe ich sämmtliche
Möbel ganz billig , nämlich : 40 vollständige Betten , auch
Deckbettkifsen , Seegras - und Roßhaarmatratze « ,
Strohsäcke , einzelne Bettstellen , Kommode « , Cousolen ,
Schreib - und Waschkommode » mit weißen Marmorplatten ,
btto Rachtschräuke , nußb . Bettstellen mit und ohne hohrm
Haupt . 1 Schlafzimmer - Einrichtung , schwarze Salon »
und Speisezimmer - Einrichtung in Eichen geschnitzt , Alles
sehr schön und gut , sodann Spiegel mit Trurneaux und
Marmor , kleine ovale Spiegel , Speisestühle in Eichen und
Rrckbauw , Barok -, Rohr - und Strohstühle , Holzstühle ,
2 Ausziehtische , ovalrunde , viereckige Tische , Küchen »
schräuke , Anrichte « , Kleiderschränke in Mahagoni und
Rußbaum , Büffetschränkche » , Bertieows , Ripp ,
tischche » , Stummer Diener , Kleiderständer , Hand »
tnchgestelle , Bilder , 2 Secretäre , schöne Uhren , Gar »
uituren ' n Plüsch und Rips , r Sopha in Plüsch , 20Sopha ' s
und Sessel , Borhänge und Teppiche .

___________
5248

Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in Kanal - , Kamiu -
und Draiuageröhren , sowie Fußbodenbelag für

Flur und Trottoir von den einfachsten bis nobelsten Mustern ,
ferner feuerfeste Backsteine und Cement bester Qualität .

Franz Mollatli , 9743
Inhaber : Julius Mollath , Schulberg 2 und 4 .



15 Ellsnboaengasse 15 .8841

im

Friedrichstrasse 35 ,6473

em

empfiehlt

la stückreiche Ofeukohle » ä Mk . 16 . 50

8842

Bickel ,

in 4 Gröhe »

Justin Zintgrafi
3 Bahnhofstraße 3 .

Wilh . Linnenkohl ,
Ellenbogeugasse RS .

W __ » o . SSS

Sks . 25 r

per Fuhre von
M Ctrn . über

die Stadt¬
waage und bei
Baarzahlung

50 Pf . per 20
Ctr . Rabatt ,

bester Qualität , per Fuhre (20 Ctr .) über die Stadtwaage

stanco HauK Wiesbaden gegen Baarzadlung 16 Mk . 50 Pf . ,

empfiehlt A . Eschbacher , Biebrich ,
7212 Adolphftratze 10 .

in verschiedenen Sorten und nur guten Qualitäten empfehle
bei billiger und prompter Bedienung .

Ad . I -ugenbühl , Schulberg 7 .

Bestellungen werden bei Herrn C . Vulpius , Ecke der

ML kcktraße und Neugasse entqeaen genommen . 6560

Wrvedittonr gaBsaafi « 68 ® . B ? .

GWeditisur Ms .

Amerikanische Oefen .

Regulir - Füll - Oefen mit und ohne Kochvorrichtung
von 20 Mk . an , ovale Säulen - Oefen , Koch - Oefen ,

sowie die so sehr beliebten Löhnhold ’ s Patent - Oefen ,
fortwährend brennend , wie die amerikanischen Oefen , ferner

alle Sorten Feuergeräthe , Kohlenkasten , Kohlen *

eimer , Füller etc . etc . empfiehlt billigst

ML Frorath , Eisenwaarenhandlung ,

Gascoaks
au - der hiesigen GaS »Ansialt empfiehlt und liefert prompt

Die Universal - Kohlenanzünder
machen alles Holz im Haushalt entbehrlich . Ja Paqueten
k 20 Ps . nur allein zu haben bei

9683 Louis Schild , Lauggasse 3 .

WMS 15

WK
- kohlen .

- WW
Die Kohlevhaudlllug vos »F . zu Biebrich

offerirt franco Haus Wiesbaden :

Gute Kohle « züudeholz empfiehlt
6015 Er . Kappesser , Adolphsallee 3 .

BraAnkohleN - BriqrretteS
vo « der Gewerkschaft des Braunkohlen Bergwerks

und Briquetteu - Fabrik „ Brühl "
,

Straßburg 1881 , „ prämiirt
" Amsterdam 1883 ,

empfiehlt als geruchlosen , vortheilhasten Stuben - und Küchen¬

brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

Wilh . Linnenkohl ,

Lacktrte Ofenschirme ,

„ Kohlen Kasten

„
Coats - Kasten , 0,biS,u,b

bronzirte Feuergeräthstiinder
tttib alle Feuergeräthe empfehle ich in großer Auswahl und

zu billigst gestellten Preisen :

9464
L , I » . Jung , Langgasse 9 .

Coaks per Centuer 1 Mk . 5 Pfg „

mittlere Sorte , aus gewaschenen Kohlen gemacht , sehr

rein und staubfrei , empfiehlt
9943 Oe Wenzel * Adolphstrasse 3 .

la Stückkohle »  . . . . . ä „ 19 . 50

la fette Nußkohle » ( gr . Sorte ) . ä „ 19 . 50

la Authra eit - Nußkohle » . . ä „ 21 .50

la Scheitholz in bel . Größen . ä „ 28 . 50

Bei Abnahme von 10 Fuhren 7l/s ° /o Rabatt .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W ,

LanggM ? M
_____________

■-- -
Die 8503

Porzellanofen - Fabrik
von

IjouIs Hartmann , Emserstraße 75 ,

empfiehlt weihe und farbige Oefen zu bedeutend er¬

mäßigten Preisen . Tragöfe « , fertig , transportabel , zu

Kohlenfeuerung oder Regulireinrichtung , halte stets auf Lager .

Reparaturen werden schnell und auf ' s Billigste besorgt .

Htefcrltohleet
in bester , stückreicher Qualität , la gew . Nußkohlen ,

buchene Holzkohlen , kiefernes ff . Auzüudeholz , sowie

buchenes Brennholz , Lohkuche » und Schnellzünder
empfiehlt Ileinr . Heyman , MüVlaasse 2 . 6W -?

Kohlenhandlung
zX August Hoch ,

Ä
Muhlgasse 4 . 3624

Alle Sorten Hansbrandkohle » aus den besten Ruhrzecheu
in Waggon - Ladungen , einzelnen Fuhren und kleineren Quanti¬

täten , insbesondere :

la gew . Nuss I , weni ^ russend , la mel . Ofen -

und Herdkohlen , F ^ ndstück - Kohlen , Braun -

kohlen - Briquettes der Zeche „ Roddergrube “
,

Anthracit - Kohlen der Zeche „ Langenbrahm “

für amerik . Füllöfen besonders empfohlen .

o Kohlen ,
Coaks

, Brikettes u . Holz
in allen Sorten empfiehlt

O . Wenzel , NdolPHAraße 3 ,

9944 Vertreter von „ Kohlscheid " .

Kohlen , I *

Qualitäten ,

in Waaaonladungen ä 200 Centuer empfiehlt zu billigst n

Preisen _________
Otto Faux . Alexandeastraße 10 . 2409

Glanzblech - Füllöfen
seitherige beliebte und bewährte Sorte in 4 Größen ,

HCItC © Otte mit verschließbarem Sockel und Aschen¬

kasten , gesetzlich geschütztes Muster , in 3 Größen ,

empfehle zur geneigten Abnahme .

7601 tu 1 > « Jung , Langgasse 9 .

Glanzblech - Füllöfen



Tette 16 Wiesbadener Tagblatt . No . SSL

BSfhlntWAF Mainzer Bote und Fuhrmann ,
• OwilvtiSül , Wobm Webergaffe 5 ® . 5008

Im Deuer .
( 81 . Forts .) Erzählung von F . Arnefeldt .

Der Richter machte eine entlassende Bewegung , und den
beiden Denunzianten blieb nichts übrig , als sich zu entfernen .
Sie thaten cs zögernd und hatten das Zimmer noch nicht verlosten ,
da trat ein Diener ein und meldete , der Lehrer Hermann Otto
bitte dringend in einer sehr wichtigen Angelegenheit sofort ver¬
nommen zu werden .

Der Gerichtsrath befahl , den Gemeldeten einzuführen und
wiederholte den beiden Männern jetzt in klaren Worten , daß fie
entlassen seien , aber Otto stand wie angenagelt und hielt auch
Senuecke bei der Hand fest .

„ Es ist mein Sohn , der eine Aussage zu machen hat / sagte er .
„ Das weiß ich , was weiter ? "

„ Da habe ich doch wohl ein Recht , gegenwärtig zu sein .
"

„ Ihr Sohn ist großjährig , Herr Otto , noch einmal , entfernen
Sie sich, "

entgegnete der Gerichtsrath barsch . Nun aber bat der
inzwischen eingetretene Hermann : „ Lassen Sie meinen Vater und

Herrn Sennecke hier bleiben , ich glaube , es wird gut sein , wenn
fie mit anhören , was ich Ihnen mitzutheilen habe . Ich bin ge -
kommen , weil ich gehört habe , daß ein Ehrenmann durch ihre
Aussage verdächtigt werden soll .

"

„ Was unterstehst Du Dich !" wollte Otto drohend seinem
Sohne zurufen , aber ein Blick des Richters wies ihn in seine
Schranken .

„ Bleiben Sie hier , weil Ihr Sohn dies wünscht , aber reden
Sie nur , wenn Sie gefragt werden, "

ries er ihm zu und forderte
Hermann auf , weiter zu sprechen .

Das war aber leichter verlangt als ausgcsührt . Hermann
war in der größten Erregung herbeigeeilt , hatte einen entschiedenen
Anlauf genommen und nun er das inhaltsschwere Bekenntniß ob¬
legen sollte , verließ ihn der Muth , er zögerte .

„ Reden Sie , Herr Otto, "
erwuthigre ihn der Gerichtsrath ,

der den fichtbar mit sich ringenden jungen Mann mit Theilnahmc
betrachtete , „ was wissen Sie von der Entstehungsursache des Feuers ? "

„ Es ist mit Vorsatz angelegt worden, " antwortete Hermann leise .
„ Wer hat das gelhan ? "

„ Fritz Behnecke . "

Otto und Sennecke stießen gleichzeitig einen Ruf des Staunens
aus . Der Gerichtsrath fuhr von seinem Sessel in die Höhe .
Als Bewohner einer kleinen Stadt waren auch ihm alle Vorgänge
in derselben bekannt , und er faßte den Argwohn , Hermann
handele unter dem Einflüsse einer blinden Eifersucht .

„ Fritz Behnecke, "
wiederholte er . „ Worauf begründen Sic

diese Anklage ? "

„ Aus den Augenschein . Ich habe die That mit angesehen . "

„ Erklären Sie sich deutlicher . "

In schlichten , einfachen Worten erzählte Hermann den Vor -
sang , besten Augenzeuge er gewesen . Die Zuhörer folgten in der
höchsten Spannung seiner Schilderung , kein Laut , kein hörbarer
Athemzug unterbrach ihn .

„ Weßhalb hielten Sie den Einsteigenden nicht aus ? " fragte
der Gerichtsrath .

Hermann ward roth wie ein Mädchen . „ Ich erkannte ja
sein Gesicht und sah , daß er kein Dieb war,

"
stammelte er , „ ich

dachte — ich dachte , es sei auf irgend einen lustigen Streich ab¬
gesehen , wie ihn Fritz an der Art hat , und wollte bei nacht -
schlafener Zett keinen Lärm machen . Wie konnte mir denn ein -
fallen , daß er Feuer anlegen wollte .

"

„ Wann kam Ihnen der Verdacht ? "

„ AIS die Flamme aus Harnisch ' s HauS emporschlug und Fritz
der Erste war , der bei der Spritze erschien .

"

„ Welche Motive sollte aber Behnecke gehabt haben , in so
muthwilliger Weise ein

'
Verbrechen zu begehen , von dem er sich

doch keinerlei Nutzen für sich versprechen konnte ? "

Hermann blickte zu Boden , schwerer als Alles bisher Gesagt ,
ward ihm die Antwort auf diese Frage .

„ Er wollte Else Harnisch aus dem Feuer retten , fie hatte
das wiederholt gewünscht,

"
sagte er leise und erzählte dann kurz

die Scene , deren Zeuge er ebenfalls gewesen war .
„ In letzterer Zeit hatte Else sich von ihm abgewendet,

" fügte
er hinzu , „ ich weiß es von ihr selbst , daß sie ihm noch aus dem
Maskenball gesagt hatte , seinen Worten glaube sie nicht mehr . "

„ Und er antwortete ihr mit einer That, "
fügte der Gerichts ,

rath für sich hinzu . Hermann
' s Aussage trug nicht nur äußerlich

bas Gepräge der Wahrheit , sondern hatte auch eine innere Glaub¬
würdigkeit . Fritz Behnecke war als ein leidenschaftlicher , leicht¬
sinniger Mensch bekannt , cs war ihm zuzutrauen , daß er in seiner
Erregung eine Gelegenheit herbeizusühreu suchte , der zürnenden
Geliebten einen recht handgreiflichen Beweis feiner Hingebung
zu liefern .

„ Warum haben Sie nicht sofort Anzeige gemacht ? " wandte
er sich wieder zu Hermann .

„ Es ward mir so schwer,
" erklärte der junge Lehrer , „ el

bleibt unter allen Umständen etwas Häßliches , den Angeber zu
machen und — *

„ Genug , genug , ich verstehe Sie, "
unterbrach ihn der Gerichts -

rath freundlich . „ Sind Sie bereit , Ihre Aussage zu beschwören ? "

„ Jeden Augenblick .
"

„ Halten Sie nach dem Gehörten Ihre Verdachtsmomente
gegen Herrn Harnisch noch aufrecht ? " wandte er sich zu Sennecke
und Otto .

Der Erstere schwieg , er wollte sich die Freiheit des Handeln -
wahren , Dito hingegen tief lebhaft : „ Nein , nein , man kann sich
irren , der Schein war auch gor zu sehr gegen ihn . "

Der Gerichtsrath entließ die Drei und ordnete Fritz Behnecke ' -
Verhaftung an . Wie er „ seine Pappenheimer " kannte , hatten
Otto und S - nmcke nichts Eiligeres zu thun , als die neueste Neuig¬
keit in der Stadt zu verbreiten , und bekam Fritz Behnecke Wind
davon , daß seine wahnwitzige That entdeckt sei , so war zu erwarten ,
daß er schleunigst die Flucht ergriff . Er befahl dem Assestor , mit
zwei Gerichtsbienern nach dem Klostergut zu gehen , die letzteren
wußten es aber bester . Man konnte es näher haben , Fritz
Behn cke saß im Rathskeller bei Harnisch und feierte die Verlobung .

„ Du Einfaltspinsel ! "
fuhr Otto beim Herausgehen aus jem

Rathvause seinen Sohn an , „ konntest Du das Alles nicht gestern
sagen ? Dann hätte ich mich nicht so gegen Harnisch losgelösten .

"

„ Ich bat Dich ja , es nicht zu thun,
" antwortete Hermann

gelassen .

„ Nun muß ich sehen , wie ich die Sache wieder in die Reihe
bringe, "

fuhr Otto fort , „ Else — "

„ Gib Dir keine Mühe, " unterbrach ihn der Sohn . „ Da -
ist vorbei . "

„ Du redest , tote Du cs verstehst, " war die barsche Antwort ,
„ und wirst thun , was ich für gut finde . "

Zu seiner grenzenlosen
Ueberraschung antwortete Hermann ruhig , aber mit Festigkeit :

„ Nein , Vater , von jetzt an handele ich , wie ich es für gut finde ,
die letzte Nacht hat mich mündig gemacht , hätte ich eS nur früher
schon gethan . "

Er ließ den völlig verblüfft dareinschauenden Otto stehen
und schlug den Weg nach dem Rathskeller ein .

„ Jetzt will ich mir mein Todesurtheil holen, " murmelten
seine bebenden Lippen , während er die zu dem Gasthause führen¬
den breiten Steintreppen hinanstieg .

lF - rtsetznng folgt )

Rathsel .
Nimm männlich mich , bin weibisch ich,
Denn ach , e8 fehlt mir Muth und Kraft ;
Nimm weiblich mich , erquick ' ich Dich
Durch meinen lieblich Men Saft .
Wird mir ein ander ' Haupt gesetzt ,
Hab '

Manchen ich zum Tanz ergötzt .

Auflösung des Räthsels in No . 246 : Pinsel - Insel .
Die erste richtige Auflösung sandte Elisabeth Glöckner .
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zum Preise von

70 Pf . für - en Monat November

?

je .
8995

217
Iti

?40
530
150

150 .

ich

jem

in
Der

Jos . Dillmann , Buchhandlung ,
Marktftratze 858 .

Wiesbaden , im October 1883 .

Wilh . Joost

Facheurfus für Tapezirer .

Der Vorstand des Local - Gewerbevereins hat beschlossen ,

auch ia diesem Winter - Sea -ester eine » Facheursus für Tapezirer
zu veranstalten . Der Unterricht besinnt Samstag den

3 . November Abends 8 Uhr in der Gewerbeschule
und findet statt Mittwochs und Samstags Abends von 8 dis

10 Ur >r . Diejenigen Lchrlinge und Gehilfen , welche an dem

Cursus $ Igelt nehmen wollen , müssen die nöthigen Kenntnisse
im geometrischen Zeichnen besitzen und erstere ca . zwei Jahre

praktisch gearbeitet haben . Das Honorar beträgt für Die¬

jenigen , bereit Eltern oder Meister M tg . ieder deS Gewerbe »

Vereins sind , 5 Mark für den Winter , alle Anderen zahlen
8 Mark . Der Unterricht wird von H ; rrn Tapezirermeister
Sauer ertheilt . Anmeldungen werde » auf dem Bureau des

GewerbeoereinS und von Herrn Sauer e tgegengenommen .
26 Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .

1 Mark für die Monate November und December
werden hier von unserer Expedition — Langgaffe 27 — , auswärts ( jedoch nur für beide

Monate zusammen ) von den zunachstgelegenen Postämter « entgegengenomWen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig

für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' s Haus gebracht .

Die Redaction - es „ Wiesbadener Tngblatt "
.

175

gf .

SilPSI

Abonnements aus das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

Frsueu - Berein .

Der Wiesbadener Frauen - Berem beabsichtigt auch in diesem

Jahre einen Weihnachts - Verkauf zu ermäßigten Preisen zu Bet -

anstalten und hiermit die alljährlich ? V - rloosung für drs Armen

zu verbinden . Wir bitten , dieses Usternehmen durch eine recht

rege Betheiligung zu unterstütz u . Gaben , als Verkaufs -

Gegenstände oder G winne ve - weudbar , to rben im Laden des

Vereins , Marktstratze 18 , bis zum s0 . November d . I .

dankbar eutgegengenommen . Zugleich bitten wir diejenigen
Damen , welche Arbeiten vom F . auen - Berein erhalten , unS

dieselben auch bis rum genannten Termin zusinden zu wollen .

Loose ft 50 Pfg . sind im Laden d - s Vereins zu h -ibm .

243 Der Vorstand .

Bücher - Ankauf .

Einzelne Bücher wie ganze Bibliotheken , ferner Bilder ,

Kupferstiche , Haudzeichuuugen re . werden fortwährend

S
; den höchsten Preisen angekauft in der Buch - und Antiquariats -

audluug von Jacob Levi , alte Colounade 18 . 109

Den Freunden der Humanität und des religiösen
Fortschritts zur gefälligen Beachtung !

Durch den Verkauf der erste « Auflage meiner Brochüre :

„ Religiöse Gedanken eines Dentschkatholiken " hat

oec Reinerlös von einigen hundert M « rk dem Baufonds

eines Andachtssaales für die hieflge deutsch katholische
l freireligiöse ) Gemeinde zugewrnoet » eiben können .

Von dem Erlöst der soeben ausgegebenen zweiten Ans¬
age wird ein bedeutend geringerer Kostenbetrag tu Abzug

zu bringen sein , so daß durch den vollstäridigen Verkauf dieser

Auflige noch eine weit höhere S - mme dem erwähnten Bau -

oncs würde zufleßen können . Ich erlaube mir daher ergebend ,
tteie zweite Auflage allen den verehrlichrn Freunden unserer
Gemeinde und des religiösen Fortschrittes auf das Angelegent -

llchste zum Ankäufe zu empf - hlen , die noch nicht im Besitze
ter Brochüre sind . Dieselbe kostet 80 Pfg . und sind Exem -

tlare in meiner Wohnung , Geisbergstratze 7 , Bel - Stage , und

n allen hiesigen Buchhandlungen zu haben . Wer ein Jnteresie
daran hat , daß auch unsere Gemeinde nach und nach die Mittel

erhalte , in hiesiger Stadt ein würdiges AndachtSlocal zu er¬

bauen , der trage gütigst durch den Ankauf der Brochüre sein
Schärfst » dazu bei .

Jnhalts - Berzeichnist - er Brochüre :

Vorwort . — Sin Beitrag auS dem Leven zur Beantwortung
der F age : „ Warum werden wir verfolgt ? " — Der denkenden

Meuchlest gehört die Zukunft . — Friedhofszedavken am

Jahres chluffe . — Ein Wort an drs jüngere Gelchiecht . —

Sch m oder Wirklichkeit . — Wahre Besserung und Beseligung .
— Unsere Pflichten gegen Aoderöglaubende . — Wir dürfen

getrost >n d e Zukunkt schauen . — Das Lohnende der lleber -

zeugungstreue . — Ueber die Redensart : « Ich brauche gar
keine Religion "

. — Ein Wort über die Aeitestenwahlen in

unseren Gemeinden . — Eine Lebensfrage für Deutschkatholikeu
oder Freireligiöse . — Frauenvereine in den freireligiösen Ge¬

meinden . — Religiöse Freiheit . — Bruchstücke aus dem Jahres -

beiichte der devtschkatholuchen ( freireligiösen ) Gemeinde zu
Wiesbaden vom Jahre 1872 . — Desgleichen vom Jahre 1877 .
— Unsere Finanzen . — Unsere Freunde . — Bruchstücke auS

dem Jahresberichte der deutschkatholischen (freireligiösen ) Ge¬

meinde zu Wiesbaden vom Jahre 1878/79 . — Desgleichen
vom Jahre 18 >- 1 . — Sieden Ansprachen an Confirmanden . —

Rede zur Eröffnung der 35 jährigen Stiftungsfeier der deutsch «

katholischen Gemeinde zu Wresbaden am 21 . März 1880 .

Vorsitzender der drutichkatholischen ( freireligiösen ) Gemeinde .

Chaise - longae in braunem Plüsch billig abzugeben
Häsnergaffe 4 . 10119

im |
Oxh |
MkJ

210
2251
26ä
290
5101

Iournak ' - AesezrrLek .

Abonnement zu jeder Zeit pro . Quartal 3 Mk ., 4 Mk . 25 Pfg .
und 5 Mk .

Leihbibliothek .

Abonnement pro Quartal 2 Mk . 50 Pfg . , monatlich 1 Mk .

Auster Abonnement pro Band per Tag 5 Pfg .
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Lotti « Zinfffraff ,
13 Neugaffe 13 , Wiesbaden .

Mtzgaziu für Haus - und Küchengeräthe jeder Art .
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Complete Kücheneinrichtungeu von de » einfachste »
bis zu den feinsten .

Ferner empfehle : Schmiedeeiserne Bettstellen , Wasch¬
tische , Blumentische , Flascheuschräuke , Oese » und
Herde , Kohleukaften , Hotzkasteu , Ofenschirme , Ofen -

Vorlagen , Feuergeräth - und Schirmständer , Feuer -
geräthe , Tisch - und Hängelampen rc

_____
W180

Hammelfleisch p - r Wo 40 Pi . zu h >Nen S ^ ing . 23 . 10069

Einen Waggon feinster blauer

Pfälzer Kartoffeln
lade nächsten Montag an der Taunusbahn
aus . Liefere diese zum billigsten Tagespreis
und frei in

'
s Haus . Proben in meinem Laden

W 9 Michelsberg 9 .
"

W
ioi92 F 'erd . Alexi .

Die Kartoffelhandlnng
öon Adam Senner , kleine Burgstratze 1 , empfiehlt sehr
gute Wiaterkartoffeln , sämmtlich von außerhalb bezogen und
im Sand gewachsen . Probe - Sendungen stehen stets gerne zu
Diensten . A . Renner , kl . Burastraße 1 . 8616

Die Kartoffelhvndlrng von Wilhelm Michel , WeÜritz -

stratze 17 , rmpfiei -lt ächte Hechtsheimer blaue und blau¬

äugige nebst gelben und Mauskartoffel » zu den billigsten
TsgrSv - esien frei ins Haus .

___________________
9080

Champignon - Kartoffeln ,

unübertroffen , zu einem außergewöhnlich billigen Preis bei
10038

____________
A . Bergholz . Montzstraße 12 .

tliffl wieder ein Waggon der bekannten
/ llll * vlvlUUy Pfälzer blaue » Kartoffeln auf

dem hiesigen Taunus - Gahnhofe ein . Proben und Gestellungen
bei

___________
A . Bergholz , Moritzst - abe 18 . 10039

Birn - Quitten -iU verkEen iKteisberattraue 5 ._______
e,8i3

ncb ’1 Bohrer , fast noch neu , zu
« TA 0044 - 00 ^ 4 veik . vei3 . Rapi » ,Güldg . 2 . 10098

Ein zwei '. averlgcS Karrnche » n >n6 getan » von
10183

_______________
Hch . Eifert , Schulgasse 9 .

Em noch ganz neuer , geschaffener Säulenofe » mit
Rohr zu verkaufen HellmundstraLe 15 a . 9438

! Obxibiitttn < • /
Zar Herbstpflanzung große Auswahl

'
yon guten , kräftigen

Hochstämmen , in rauher Lage gezogen , reich bewurzelt ,
Wirthschasis - und Tafelobst in den besten Sorten von Aepftln
Birnen , Kirschen , Rein , claudes , Mirabellen , Zwetschen , Aprikosen ^
Pfirsichen ; ebenso Pyramide « , Cordors und Spaliere jeder
Art ; große Aur wähl von Beereuobst , Zierbäumen , Zier -
sträuchera , Coniferen , Schlingpflanzen und Rosen aus unseren
ausgedehnten Baumschulen .

Sorten - und Preisoerreichnisse gratis .
Wiesbaden , Parkstraste 34 .

8521 A . Weber & Co .

Alle Sorten
Metall - u . Holz -

Särge
zu den billigsten

Preisen . 12752

Chr . Birnbaum ,
Jahnstraße 3 .

Grab - Monumente
in Marmor , Granit , Syenit und Sandstein von der
einfachsten bis zur reichsten Ausführung ,

Grab - Einfassungen und Gitter
empfehle in größter Auswahl bei prompter , billigster
Bedienung .

JP * € ? • Hoth )
7824 rechts vor dem nenen Friedhof .

Mein

Grabstein - Geschäft
und Wahrung befinden sich jetzt am neuen Friedhöfe rechts ,
zunächst dem „ Wolkenbruch "

, und ist eine große Auswahl
Denkmäler in kunstgerechter Ausführung in Marmor , Syenit
und Sa >dstein schon von 15 Mark an vorräthig . Grab -

Einfaffungen und Gitter äußerst billig .

8827
_____

W . J . Peter « .

Brumata - Iieim
von Lehrer Becker in Jüterbog , zur Vertreibung des Frost -

schmetterlingS , der OdstmaderIrc ., empfiehlt ä Büchse 2 Mark
die Droguenhandlung von
10076 H . J . Vlehoever . Marktflraste 2 » .

Brennholz .

Durch Bergrösternng meiner Holzzerkleiuerungs -

Anstalt , sowie dnrch günstige Einkäufe großer Vor -

räthe in trockenem Bucken - und Kieferu - Breunholz
bin ich in der Lage , jedes Quantum , sowohl ge¬
schnitten und gespalten als auch iu ganzen Scheiten
prompt und billigst zu liefern nud bitte um ge¬
neigte Aufträge .

Willi , Linnenkohl ,
8843 15 Ellevbogeugasse 15 .

Wringe meine Holz - in >b Kohleu - Haudlung in empf .
grinwetuno E . Mohn , k>. Schwa buche , str . 4 . 10137

Das Ofensetzen und »Putze « besorgt A . Böschung ,
Montzstratze 48

__________
7 ^ 2

Harzer Kanarier » mit schönen Hoonouren unö Flöieu
billig avzugeben Jahnstraße 15 im Seitenbau , 2 St . h . 9522
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Ueberraschend schnell wirksam bei frischen Erkältungen !
Herrn Fenchelhonigextraci - Fabrikanten L . W . EgerS in Breslau .

Ihr Fenchechonigextract * ) hat mir in wiederholten Fällen so ausgezeichnete Dienste geleistet , daß ich denselben
ollen Collegen bei durch Erkaltung entstandenen Affectionen des Halses , Heiserkeit , Hustenreiz rc . dringend empfehlen
kann . Was diesem Extract vor allen anderen bekannten diesbezüglichen Präparaten unbedingt den Vorzug gibt , ist die

geradezu überraschende Schnelligkeit der Wirkung bei frischen Erkältungen .

Chemnitz . Pa « l Hiller , Opernsänger .

* ) Der L . W . EgerS '
sche Fenchelhonig ist nur echt , wenn die Flasche Siegel , Namenszug , sowie im Glase

eingebrannt die Firma von L . W . Egers in Breslau trögt und in Wiesbaden allein zu haben bei Eduard

Weygandt , Kirch gaffe 18 . 65

Delicatessen - Geschäft W . Petri , Koch ,

20 Michelsberg 20 ,

empfiehlt frz . Poularden ä 4 Mk , Hahnen Mk . 1 .50 ,
Hasenpastete ä Pfd . 2 Mk ., Salm - und Hummer -

Majonnaise 1 Mk . , ital . Salat und Ochsenmaul -

Salat 25 Pf , grosse Auswahl kalter Braten . 10180

C . W . Bullrich ’
s

Universal - Beinlgungrssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf »
Berdauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in
Oriainal - Paqueten von ki , V« und % Pfd . echt und unver¬

fälscht zu haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ,
8 . Brann in Biebrich , I . Scherer in Oestrich ,
G . Altenkirch in Lorch . 133 g

Fr . Eisenmenger ,
Moritzstraße , Ecke der Albrechtstraße ,

exportirt feinstes Rheingauer Tafelobst und Wein¬
trauben nach allen Gegenden des In - und Auslandes unter

billigster Preisberechnung .____________________________
10143

Aepfel .

Alle Sorten gepflückte ferne Aepfel und Tafelbirne «
von „ Hof Adamsthal "

, namentlich für den Wmterbedarf , empfehle
ich per Centner und Kumpf frei in ' s Haus geliefert . Proben
stehen zur Verfügung . Briefliche und mündliche Bestellungen
nimmt ewaeaen Joh . Eifelberger , Hof Adamsthal .

f

Hausstands - Waagen ,

Tafel - Waagen ,

eif erue

Decimil - LCentefimal - Waageu
in allen Größen

liefert unter Garantie

Justin Zintgraff ,

______________ _______
3 Bahnhofstraße 3 . 224

Schillerplatz 1 ( „ Holländischer Hof
"

) , Hinterhaus , eine

Treppe hoch , wird

Wäsche zum Bügeln
nach neuester Methode prompt und billigst besorgt . 9537

Kochherd , gut erhalten , mit Kupserschrff und Rohr , zu

verkaufen Saalgasse 5 , 10036

Bordeaux - Preise
für Wiederverkäufer pro 1883 .

im
100 30012 25 50Bei Flaschen :

n

18048 95 350 1000»

Heb . Eifert . Schulgasse 910177

Reue Hülsenfrüchte

Bei Abnahme von 5 Pfund tritt Preisermäßigung ein .

8979

115
135

135
135
170
170

220
260

600
720

Mk .
75

80
95

105
115

Mk .
10
10
12
14
15

Mk .
38
40
50
55
58

70
70
90
90

360
360
470
470

ff
ff

30
36

Mk .
20
20
25
28
30

36
36
48
48

340 '

330
450
450

Mk .
220
235
270
300
330

18
18
24
24

o . Gl .

17 77

60
70

1878r Bosq . Arnaud
Eistrac . . . .

1875r St . Julien . . .

Alle Sorten Th ?e . ol # : Pecco , Souchong , Congo ,
Imperial , sowie Theespitzeu von 1 Mark 80 Pfg . an in

frischer Sendung , feiner . Chocolade und Caeay von der

Firma Gebr . Stollwerck tn Köln empfiehlt

Esfig - und Salz - Gurken , per 2 Stück 5 Pfg
la holl . Vollhäringe , per Stück 8 Pfg . , per Dutzenl
« O Pfg . , tK sehr feiner Qualität frisch ringet «offen bei
10176 Hch . Eifert , Schnlgasse v .

1880r Begadau . . .
1878r Bibiau Moulis
1878r Medoc

575

ad .

8Z !

m . GL

77 77

Mart . Lemp ,
Ecke der Friedrich - UN ) Schwalbacherstraße .

1878r Bourgeois Cussac
1878r Moulin ä vent . .

Mk .
210
2251
26 «
290

'

310

1874r St . Estephe . . .
1878r Liberal Pauülac
1875r Dulamont Blan -

quefort
1870r ChäteauL & >ville
1875r Chateau Prieure

Cantenac . . . .

Erbse « ohne Schale . . . . per Pfund 22 Pf .
Erbsen mit Schale „ 18
Bobne » , weiße ...... „ „ 18

Linse « ...... per Pfund 30 und 24

Garantie für gutkochende Maare .

1869r und 1870r diverse Schloss - Abzüge berechne ich
ä Mk . 60 bis 96 per Dutzend Flaschen .

Garantirt reine , ungegypste Weine , von meist langjährigem
Flaschenlager .

Jacob Stuber9 Weinhandlung ,
10172 gy 3 Neugasse 3 -qag
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Nene Kameeltascheu — Möbelstoffe und Teppiche grösster Auswahl ! I
Musterlager von P . A . Walther , Frankfurt a . M . Comptoir : 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A . Otto .

31 Langgasse 31
9815

Magasin Espagnol ,

2 Friedrichstrasse 2 , Ecke der Wilhelmstrasse .

Unserer verehrten zahlreichen Kundschaft zeigen
wir hiermit an , dass wir unfehlbar unseren diesjährigen
Verkauf am Donnerstag den 1 . November

schliessen . Bis dahin offeriren wir unseren werthen

Kunden , die mehr als 5 Meter Spitzen nehmen , einen

viel höheren Rabatt als 50 ° /o , z . 8 . diejenigen Spitzen ,
die seither Mk . 2 . 50 per Meter kosteten , ä Mk . 1 . 00 ,

„ „ „ 1 50 „ „ , , & >> . 60 ,”
,
'

„ 1 . 00 „ „
■

„ ä „ - . 30 .

Aeueserst billige Ausverkaufspreise auf allen

übrigen Waaren .

Wir haben dem Wunsche vieler Kunden entsprochen
und den Ausverkauf bis 1 . November verlängert ; eine

weitere Verlegung ist uns jedoch unmöglich und bitten

wir , die Gelegenheit , billige und güte

Weihnachts - Einkäufe
zu machen , nicht zu versäumen und die

Magasin » Espagnol , Friedrichstrasse 2 , Ecke der

Wilhelmstrasse ,
zu besuchen . 9978 g

Eine Partie Damen - Ümhäng - Tncher
J zu 1 Mk . und 1 Mk 30 Pf . , extra gross und unter Preis .

Merino - Gesundheit » - Jacken zu 1 Mk . 20 Pf . ,

Herren - Wammse in kräftiger Qualität von 1 Mk 70 Pf

1 an , ungebleichte Herren - Unterhosen von 50 Pf . an ,

] Kinderhöschen mit Jäckchen schon zu 50 Pf . ;
( ferner in grosser Auswahl und ebenso billig :

.
Jagd *

Westen . Damen - Westen , wollene Unterjacken
und Beinkleider , sowie sonstige Wollen - und Baum¬

wollen - W aaren empfiehlt
Ellenbogengasse J . KeuL Ellenbogengasse

86 Q Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Damen - « . KinderlKider Preisen angefeitiat
lliib mobermfirt Rbeinllraße 38 1 T evve . 9457

Fabrik - Lager
in Rosen sür Kränze billigst
10116

bei
G . Boutelller .

Keppel & Müller (J . Müller ) ,

Buchhandlung und Antiquariat ,
___

W 34 Kirch g ässe 34 , nahe der Marktstraße .
“W

W SBiHiflfte Bezugsquelle für deutsche und

ausländische Literatur .
' • 6 7885

Speeialitätr Geichenk - und Prachtwerke , Jugendschriften
und BUderlücher . tadellos neu , zu bedeutend ermäßigten Preisen .

eeeeeaeeeeeeaaeeeeee

| Louis Franke
,

I
d Spitzen - Handlung , D
W Kgl . Hof - Lieferant , W

W zeigt hiermit seinen geehrten Kunden ®

M ergebenst an , dass für dieses Jahr seine W
Winter - Filiale D

® 24 Laoggasse 24 •

E
» ich befindet . 9845

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Ausgesetzte Gaze - Schleier , per

Stück von 20 Pfg . an .

Ausgesetzte WInter » Hand ■

SChUhe bedeutend unter Einkauf .

Ausgesetzte farbige Sammt -

bällder , ganz neu , im Stück , unter Einkauf .

Georg Wallenfels ,

9657
__________ _ _________

Langqasse « 3 . __________

Wln - terhü - le »
8860

aarnirt und ungarnirt , Sammle , Atlasse , Bänder ,

Blumen , Strauß - und Fantafie - Federn in reicher
Auswahl empfiehlt billigst

Michelsberg 20 ,
L . Georg , Michelsberg 20 ,

______ Putzmacherinnen erhalten Rabatt . 8850

Getragene Kleider , Weißzeug , Beiten und Möbel

werden »nm dOchfien Prelle angekauft 52 Weberaafie 58 . ? 975

Kleider wrrven angekauit , nevst Gold - und Silber «

treffen Metzgergaffe 20 , eine Treppe hoch . 9563
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elegantem

9217

0 « , n
15 bi

Webergasse
empfehlen

reinseidene von
dein - Griff i

englischen Schirmen
t Garantie Sei !

Tichkuiling
6 kleine Burgstrasse 6 .

Winter - Buckskin ,

W inter - JPaletot - Stoffe ,
Bett - Decken ,

Pferde - Decken ,

Beise - Plaids von ml io bis Mk . 42 ,

Reise - Decken von ml e . so bis ml 45 ,

Poulards

empfiehlt in grösster Aaswahl

9125 Hck . fjugeibohl *

Herren - und Knabm - Anzug - l

Herren - Paletot - SSIa # *

Damm - Mäntel - Plulfb
Regen - Mäntel - )
schwarze Tuche und Satins 9691

empfehle in reicher Auswahl zu billigen Preisen .

Große Burg - U ttKcnwanwwn Neubau Vier

straffe 5 . d » ÖMÄlMMlf Jahreszeiten .

eine Nähmaschine

Zn kaufen beabsichtigt ,
sollte nicht versäumen , sich

die Pfaff - Maschine , (aus der

Fabrik von G . 31 . Pfaff in Kaisers¬
lautern ) vorerst wenigstens einmal an¬

zusehen und von den bedeutenden Vor¬

zügen derselben Kenntniß zu nehmen . —

Durch äußerst saubere , präcise Ausführung ,
große Dauerhaftigkeit « ud Leistungsfähigkeit
verdient dieses Fabrikat warme Empfehlung als das

Beste und Gediegenste , das die Nahmaschinen - Jirdustrie
zu bieten vermag . Reichhaltiges Lager bei

Carl Kreidel , Mechaniker ,
4068 Wiesbaden , Webergafse 42 .

Große Auswahl von Stuhlwageu und Kinderwagen
zu verkaufen und zu vermmhen . N . Wilhelmstraße 30 . 5492

Luther - Denkmünzen
zur 400 jährigen Geburtstagsfeier Dr . Martin

LiUther ’ s empfiehlt in hochfeiner Ausführung in 8 ver¬
schiedenen Mastern von 10 Pfg . per Stück an

C . Sehellenberg , Goldgasse 4 .
An Wiederverkäufer gebe hohen Rabatt .________

8884

In dem Zuschueide - Cursus für Dameu - Garderobe

nach Grande ' schem System ind . Aufertigungs - Unterricht ,
symetr . Berechnung und Erklärung der Journale , können am
1 . und 15 . jeden Monats Aufnahmen gemacht werden .
17621 Frau Ang . Roth , Wellntzstraffe P-.

(SSt * in großer Auswahl , Holz
fchnitzereieu und Korb

waare « , alle Materialien für Handarbeite « in beste .

Qualität empfi hlt

Conrad Becker ,
8822 DV Langqasse 53 , am Kranzplatz .

"MW

@ 00O0O0000000000000S

I Qädog4,se F . Lehmann
,

G ^ er c

© empfiehlt in bester Qualität alle Winter - Artikel , a
als : Herren - , Damen - und Kinder - Westen , s

0 Unterjacken , Beinkleider , gestrickte

SStrumpfe
und Socken , Mohair - und wollene ß

Tücher in solider Handarbeit , Peluchtücher g
0etc , seidene und wollene Cachenez , Unter - «

rocke in gehäkelt und gestrickt , .sowie Cachemir , * *

0 Zanella , Flanell und Filz in grosser Auswahl , CS
Q Kinderkleidchen , Jäckchen , Gamaschen ,

q Hütchen und Kaputzen , feine Damen - g
X Kaputzen und Fanchons , Knie - und Puls - s .
0 wärmer etc etc .

O Reichste Auswahl in warmen

g Handschuhen . iss g
@ 0000000000000000001

Fristet & Rossmann '
s ,

Singer -

Nähmaschinen ,
schon mehrmals mit der gol¬
denen Medaille piämmt
ebenso wieder auf der Amster
damer Ausstellung m ; t der

goldenen Medaille ,

gekrönt , empfiehlt

E * du Euis ,
Mechaniker ,

2 Faulbrunnenftraße 2 ,

alleiniger Vertreter für Wies -
baden und Uwaeg nd . . 8055

Haarketten ,
für Weivachtsgescheuke paffend , weiden angefertigt in den
neuesten Mustern mit und ohne Beschlägen , sowie Zöpfe
von ausgefallenen Haaren von 70 Pfg . an , sowie alle anderen
Haararbeiten äußerst billig bei

Emil Knoll , Friseur ,
9669 Metzgergafse 12 , nahe der Marktstraße , j

.....
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> Bringe meine Wascherei in empfehlende Erinnerung . Es

j werden Herrenhemden 18 Pf . , Frauenhemden , Hosen und

Jacken ä 8 Pf . , Handtücher , Servietten und Kissenbezüge ä 4 Pf .,
Bett - und Tischtücher ä 10 Pf . ( ohne scharfe Mittel ) gut be¬

sorgt . Bestellungen durch Postkarten erbeten .
55 ' ?

_________
Krau Follenius , Hochstraste 5 .

Hoteliers und Private .

Für Festlichkeiten (Hochzeiten und Dmers ic .) empfehlen sich
ordentliche , hiesige Kellk >er . Näh , Sterngosse 27 . I . link ' . 8498

Krelderwachen , Wertzzeugnnhen . Wertz - m d Bunvstickerel w '.rd

>prompt und billigst besorgt Schmalbach erstr . 29 , Stb . l . Part . 9991

I Em Mädchen empfiehlt sich tm Nähen und Bügeln m

/ und außer dem Haute . Näh Römerberg 84 , Frontspitze . 10165

I Einige Tamen oder Herren können an einem sehr guten
i Mittag - und Abendtisch in feiner Familie theilnehmm .
) Wh res Erpedition . ________________________

9938

( Ein pensionirter Subaltern - Beamter , welcher mit der Wein¬

berg - , Feld - und Garten Cultur vertraut ist , übernimmt zu

seiner Unterhaltung die Verwallung eines kleinen Gates , Villa

, mit Garten oder derql . Näh , in der Zrved . d . Bl . 8050

Zwer Comptoir - Schreibtische mrt Stuhl , r Cvpirpresse .
1 ReguUrofen , 1 Mehlkasten mit Waage , 1 Gasmster , zwei
große Waschbütten , 1 Kinderschlitten und ein Eisschrank zu
verkaufen Röderstraße 30 im 1 . Stock ._______________

10047

Ein Kind , rnchr unter L Jahren , erhalt liebevolle Pflege .
Näheres in der Exp -dition d . Bl ._______________________

9852

Ein Kind findet liebevolle Pflege Ludwrgstratze 6 . 10üi4

c -1 mmc41 li en , tix p i t <x lie 11 dc

An - und Verkauf von Herrschafts - und Land -

gutem , Forstparzellen,Villen , Bauplätzen etc .

j besorgt discret Fr . Mierke im „ Schützenhol “
. 2179

l Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

\ Verkaufs . Vermittelung von Immobilien jeder Art .
Bermiethung von Billen , Wohnungen u . Gefchäftslokaleu .

Hauptagentur d . Feuerverf . - Gesellfch . „ Deutscher Phönix * . D
K s Franks . Ledensversicherungs - Gesellschaft .

x — Haus - Verkauf —

Hauptstraße , mit Thorfahrt , großem Hof und Werkstatt , freie
Wohnung mit Werkstatt remirend .

€ 5. II . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 10 54
— — IIMII IMIIII

Billen , Geschäftshäuser , Privathäuser , Bau - I
Plätze in allen Lagen und Größen , darunter günstige |

1
Kaufgelegenheiten , werden kostenfrei nachgewiesen I
durch die Agentur von

E . Weitz , Michelsberg 28 . 1487 |' S — Bga — — wang — mn — BME

Billa am Curhaus , Berkaus . —
’

I
e

C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 8585 .

Emserstraste eine hübsche Billa zu verkaufen . N . Exp . 9452

*
Haus mit Läden , Haupt -Berkehrsstraste , nahe

*

dem Markt , 70,000 Mark , sehr gut reu »
l tireud , günstige Bedingungen .

e
C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 10153

e

I Ein mittelgroßes Landhaus in schöner Lage ist unter guten
Bedingungen zu verkaufen . Räh . Expedition . 3272

Ks . 252

Billen zu verkaufen :

Franksurterstraße , Bierstadterstratze , Blumenstraße , Grün -

weg , Parkstratze , Sonnenbergerstraße , Geisbergstratze ,
Kapellenstraße , Nerotbal , Elisabetbenstraße u . w . m .
Näh . bei Chr . Falker , Saalgasse 5 . 9727

Das Anwesen Aarstraße No . 5
ist unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres

Schwalbacherstraße 35 . 1983

• Schönes Haus , Stallung , dabei einige Morgen Garten ,
•

zu billigem Preis .
. € ’

. H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 19152 •

Ein schönes Haus mit Hinte - raum in der oberen Webergasse
zu verkaufen . J . Imand , Weilstraße 8 . 316

Haus , gut gebaut , mit drei Mtttelwvhnungen , bei der

Rheinstraße , wird Umstände halber preiswürdig verkauft .
Fr . Mierke im „ Schützmhof

"
. 9974

Will » zu verkaufen Biebrich a . RI ? . ,
W lllü Schiersteiner Ehauflee 11 . 5022

10 Minute « von Biebrich ,
an der Straße nach Schierstein gelegen , ist ein kleines Land¬

haus , enthaltend 5 Zimmer , Küche rc . , nebst V* Morgen
großen Garten , billig zu verkaufen . Näh . bei dem Eigen -

thümer W . Schmidt , Bauunternehmer , Marktstr . 6 . 6601
Als erste Hypotheke gesucht 65,000 Mark ( ’ /* der Taxe )

auf ein schönes , neues Haus in guter Lage . Offerten sub
N . V . 0 . 72 an die Expedition d . Bl . erdeten . 2622

12 - bis 15,000 Mark auf ein Geschäftshaus erster Lage
auf zweite Hypotheke zu leihen gesucht . Nah . Exped . 10122

900 Mk . Hypothek aus ' S Land zu cediren . R . Exp . 9790

15,600 Mark auf 1 . Hpotheke zu 5 °/o sZinsen vom 1 . No¬
vember an auSzuleihen . Räh . Exped . 9648

2200,8000u 5000 Mk . aufHypoth . auszul . N . Exp . 10057
15,000 Mk . auf gute Nachhyp . aüszulethen . N . Sxp . 9812

Gesuche :
Eir e junge Dame ( Engländerin ) aus den besseren Ständen

wünscht Aufnahme in einer gebildeten deutschen Familie gegen
Ertheilung des Unterrichtes in ihrer Muttersprache . ( Behand¬
lung als Familienglied Bedingung ; auf Verlangen auch ge¬
ringe Vergütung .) Offerten unter A . H . 1 bittet man in
der Expedition d . Bl . niederzulegen . 9511

Billa zu miethen gesucht . Ch . Falker , Saalgasse 5 . 10028
Zwei Damen suchen zum 1 . April 1884 eine Wohnung von

4 Zimmer . 2 Mansarden und Zubehör . Offerten unter
W . B . 77 an die Expedition d . Bl . erbeten . 9504

Äagebete :

Adolphsallee ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör
zu vermiethen . Näheres Albrechtstraße 23 , Parterre , dir
10 */s Uhr Vormittags und von 3 — 4 Uhr Nachmittags . 2925

Castellstraße 10 , 2 . Etage , ist ein hübsch möblirteS Zimmer
an ein anständiges Fräulein oder Dame zu vermiethen . 5376

Elisabelheastraste 18 find schön möblirte Zimmer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 1486

Elisabethenstraste 17 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2194
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Faulbrunnenstraße 6 em auch zwei möblirte Zimmer zu
vermiethen . 6612

Friedrichstraße 2 , 1 . Etage ,
am Curpark .

Herrschaftlich möblirte Wohnung von 4 resp . 6 — 7 Räumen ,
incl . großem Salon , mit Pension oder event . mit Küche ,
Mansarden und Keller , sür die Wintermonate zu

“ vermiethen .
UM

"
Badeeiurichtuug .

"
MM 9922

Friedrichstraße 22 ein schön möblirtes Zimmer , sowie
ein möblirtes Dachstübchen zu vermiethen . 10030

Geisbergstraße 5 ist eine elegant möblirte Wohnung ,
bestehend in 3 Zimmern event . Küche , per sofort ru verm . 9776

Geisbergstratze 24 sind gut möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethen .

Kirchgafse 21 zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh .
im Laden rechts . 6461

7 möblirte Wohnungen mit Pension oder
XaVCI Vlrl - fj < Küche zu vermiethen . 8482

Leverberg 12 , Villa Rosenkrantz ,
möblirte Zimmer mit Pension . 9928

Loniseustratze 18 , Bel - Etage , hübsch möblirtes Wohnzimmer
nebst Schlafcadinet auf 1 . November billig zu verm . 9201

Maiuzcrstraßc 3 »

Mainzeratrasse <5
(Gartenhaus ) , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 1474
Moritzstratze 6 , Bel - Et . , möbl . Zimmer mit Pension . 9697
Neugasse 3 , Parterre , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 4912
Neugasse 16 , Eingang kleine Kirchgüsse 1 , 3 Stiegen hoch ,

ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10069
Parkstraße 27 ist eine große Herrschafts - Wohnung , gauz

oder getheilt , auf gleich zu vermiethen . 9535

W 1Q Möbl . Wohnung mit Küche oder
IN Zimmer zu vermiethen . 5025

Rheinstraße 33 , Seitenbau , möbl . Zimmer mit Alkovon
mit oder ohne Pension zu xermieihen . 9433

Rheinstraße 36 , eine Stiege rechts , ist ein großes , möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 9905

SHwittftrdiitt » / IQ ist die Bel - Etage , enthaltend
ViytllHUaiie 4ö 6 Zimmer , 1 Salon mit Balkon ,

Küche und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 5921
Schwalbacherstraße 51,1 . St . , möbl . Zimmerz . verm . 10169

Taunusftratze 9 , 2 . Etage ,
Elirte Wohnung mit Pension zu vermiethen . 1349
Möblirte Parterre - Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 16 . 6993
® ut möblirte Parterre - Zimmer , auf Wunsch mit Pension und

Pranino , an Damen zu vermiethen Müinzerstraße 46 . 8410
em oder zwei möblirte Parterre - Zimmer mit oder ohne Kost
gLl vermiethen Faulbruunenstraße 5 . 9281
~ ‘ öbl . Zimmer m . Pension b . zu verm . Weberg . 44,2 St . h . 9929
« wei feine Zimmer sind möblirt zu dem Preise von 36 Mk .

pro Monat zu vermiethen ; ohne Möbel zu 30 Mk . pro
Monat . Näh . Exped . 9902

,
n freundliches Zimmer mit Pension ist zu vermiethen . Näh .
in der Expeditton d . Bl . 10019

« in freundliches Dachlogis an ruhige Leute auf 1 . November
i « vermiethen Römerberg 9 .

'
10144

smLtoöbl ’ Zimmer zu vermiethen Feldstraße 3 , II . 6743

^ Wbl . Parterre - Zimmer a . e . Herrn zu verm . Karlstr . 44 . 6486

»
neu hergerichtete Frontspitz -Wohnung sogleich an ruhige

Leute ohne Kmder zu vermiethen . Näh . Exped . 9901
® lS .

e gut möblirte Wohnung ganz oder getheilt zu vermiethen
Querstraße 1 II . 5749

Ein freundlich möblirtes Zimmer in der Taunusstraße
(Sonnenseite ) ist an eine gebildete Dame zu vermiethech
auf Wunsch Pension . Näh . Exped . 6874

tfUnfinitttft Zimmer , mit oder ohne Küche ,
iVlvUl « < VWJllllUlL zu verm . GeiSbergstraße 10 . 8790

Zwei bis drei schön möblute Zimmer , wovon zwei mit sepa¬
ratem Eingang , zu vermiethen Bleichstraße 8 , I . 9151

Hochparterre 6 Zimmer mit allem Zubehör sund Garten
zu vermiethen in dem neu erbauten Landhause Walkmühl -

stratze 13a . 5612

Möblirte Billen - Wohnung mit Küche ,
dicht am Curhause und Park , enthaltend 6 Zimmer , Man¬

sarden rc . Nutzeres Grünweg 4 . 8170
Möbl . Zimmer m . 1 - 2 Betten sof . z . verm . Wellritzstr . 15 . 9514
Ein auch zwei möblirte Zimmer auf gleich billig zu vermiethen

SchwalvacherstrüLe 22 , Gartenhaus , Parterre . 9811
2 — 3 möbl . Zimmer zu Beim . Taanusstc . 32 , Bel - Etage . 9842
Eine kinderlose Familie erhält gegen Arbeit freie Wohnung .

Gärtner bevorzugt . Offerten unter J . C . 71 besorgt die
Exprd . d . Bl . 10032

O | MAt sind zu vermiethen . Näheres im

„ Englischen Hof "
. 3716

Arbeiter erhalten billig Kost u . LogiS Gemeindebadgäßchen 8 . 9572

Biebrich am Rhein .

Möblirte , sowie unmöblirte Wohnungen mit schöner Aut sicht
auf den Rhein sind mit und ohne Pension vom 1 . October
ab zu vermiethen . Näh . Rbeinstraße 8 in Biebrich . 1105

Ein allciastchender ,
älterer Herr

findet eine sehr angenehme Heimatb , guten Tisch und liebevolle
Pflege für Lebenszeit in einer hiesigen , feinen Familie unter
den günstigsten Bedingungen . Anfragen unter A . O . an
die Expedition d . Bl . erbeten . 9934

Wilder aus Wiesöaden
'
s Vergangenheit .

*

XXXIII . Die vormaligen gräflichen vezw . fürstliche « Residenz ,
schlöffer am Markt mit ihren nächsten Umgebungen .

III .
Der junge Graf Johann Ludwig von Nassau - Idstein und

Wiesbaden , der einzige Sohn aus der Ehe des Grafen Balthasar mit
Margaretha von Isenburg - Büdingen , war es , der 1596 den Bau eines
neuen Schlosses in ' s Werk setzte . Er scheint sich mtt der Absicht getragen
zu haben , seine Residenz dauernd von Idstein nach Wiesbaden zu verlegen ,als er , kaum aus der Minderjährigkeit herausgetreten und zur Selbst¬
regierung gelangt , eine so groß - Bauthättgkeit in Wiesbaden entfaltete .
1592 ließ er die seit lange vernachlässigten alten Burggebäude , die Schloß -
brücke und die Bauten des Oeconomiehofes „ durchaus " repariren und in
letzterem eilten neuen Stall aufführen ; dann schritt er zur Einrichtung einer
neuen Münze und 1594 zur Erbauung eines Matstalls , dessen Lage wir
weiter unten kennen lernen . Nach Fertigstellung desselben im Jahre 1596 ließ
et ungesäumt den Schloß -Neubau in Angriff nehmen , wobei er der Stadt
( laut . Wiesbadener Behältnitzbuch " ) für die ihm bereitwilligst zngesagte
Unterstützung durch Frohndfuhren zur Herbeischaffung der Baumaterialien
die Weinschankgerechtigkeit auf das von ihr für 1550 st . erkaufte Haus
. Zum heiligen Geist "

, später „ Zum goldenen Löwen "
genannt , verlieh .

Leider sollte er die Vollendung des Baues nicht erleben ; noch in dem¬
selben Jahre fand er durch einen Sturz aus dem Idsteiner Schlosse in den
Schloßgraben hinab einen jähen Tod .

Was et begonnen , führten seine Hinterbliebenen zu Ende , so daß 1599

oerraiSta?.
ne " 0ie $ er P ° ter Foltz von Frankfurt die von ihm gelieferten

8 Giebelknopfe und den Fahnenknopf „ uff die beyde neue Bäu im Schloß
und uff den Statthuru "

aufsetzen konnte .

* Nachdruck verboten .
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Die erste gründliche Reparatur erfuhr dieses Schloßgebäude 1625/26
auf Befehl des in demselben einquartirten Obersten von Cronberg ;
1670 schmückte Graf Johannes das Portal desselben mit einem von
dem Bildhauer Arnold Harnisch zu Main , angefertigten , fast 5 Fuß
hohen Wappen »mit Schild und sieben Helmen "

; 1695/96 erneuerte Fürst
Georg August das Schloß von Grund auf .

Sein - einstige Lage neben dem WillmS ' schen Hause ( Marktplatz 7 ) ist
durch die dort noch vorhandenen Keller genau erstchtlich . Seiner ungefähren
Bauart erinnern sich gewiß viele bejahrten Leute , da es vor 40 Jahren -
freilich wegen der mancherlei inneren Veränderungen , je nach deu Zwecken ,
denen es dienen sollte , nicht mehr In seiner ursprünglichen Anlage — noch
stand . Wir beschreiben hier sein Aussehen als Witthumssitz der Fürstin
Henriette Dorothee ( 1721 — 1728 ) .

Die nach den Häusern Markt 12 (»Grüner Baum " ) und 14 ( »Weißes
Lamm " ) gerichtete Front deS drei Stockwerke hohen , 52 Fuß tiefen Ge¬
bäudes hatte im Mittel - und Oberstock 8 Fenster , je 7 ' hoch 4 ' breit , mit
in Blei gefaßten Glasscheiben . An der Nordwestecke ( nach dem jetzigen
Königlichen Schlosse hin ) war ein Wachthäuschen angebaut . Die Stärke
der Fundamentmanern betrug 5 '

, die des Sockels 4 */Z die der Umfassungs¬
wände , und zwar des ersten , 15 ' hohe » Stockwerkes 3 '

, des 14 ' hohen
zweiten Stockwerks 2°/ . ' und des 13 hohen dritten Stockwerkes 2 ' / »'

.
Schritt man an den demnächst niederzulegenden Häusern Marktplatz 11
bis 7 entlang , so traf man gerade auf die geräumige Einfahrt , von
welcher zur Linken im Parterre 4 Gemächer mit einem Vorplatz ,
zur Rechte » die Conditorei , die Küche , eine Küchenkammer , eine Vor¬
rathskammer und das Treppenhaus lagen . Außer der Haupttreppe
führte noch eine Stiege aus der Küche nach dem im zweiten Stockwerke ge¬
legenen Saal mit Altan , zwei Garderoben , Vorplätzen , Schenk - und Spül -
räumen rc ., denen sich 4 herrschaftliche Zimmer anreihten . Der oberste
Stock zählte 16 kleinere Wohnräume . — Die innere Ausstattung war
natürlich im Mtttelstock am reichsten . Schöner Stuck , 1696 von dem
StuckatorHieronymus Pärna hergestellt , bedeckte Wände und Decken ;
über den Thüren waren Medaillons angebracht ; Holzgetäfel und Thür -
füllungen hatten Goldleisten - Einfassungeu ; zu den Fußböden hatten die
verschiedenartigsten Hölzer Verwendung gefunden .

Verlassen wir nunmehr das Innere des Gebäudes , um uns im Schloß -
Hofe umzusehen . Trat man vom Schloßportal aus auf denselben heraus ,
so hatte man vor sich den von 1594 - 1596 iu Stein erbauten Marstall
mit einem Oberbau von Holz und Fachwerk . Er stand in der Verlänge¬
rung des östlichen Flügelbaues der alten Burg ; seine Lage entsprach etwa
der der Marktschule , wenn man sich dieselbe ca . 50 Schritte vorwärts ge¬
rückt denkt . Die rechte Giebelwand desselben deckte sich also nicht mit der
des vorhin beschriebenen Schlosses , sondern lag in der verlängert gedachten
Front der Häuser 7 — 11 des Marktplatzes . Auf der Stelle seines linken
Flügels steht die linke Hälfte des Lauterbach ' schm Hauses . Hinter
demselben zog der Graben , der einen Theil der inneren Stadtbefestigung
ausmachte , entlang ; noch 1594 war er mit Wasser gefüllt , denn es mußte
in diesem Jahre der Seegräber P a u l ß mit seinen Knechten »den Graben
durch den Weiher nechst dem stümper Durn zu Außgang des Wassers an
Verhinderung der Mauer des neuen MarstallS " ausheben . Nach 1725 war
er nutzbar und zum „ Mühlengarten " geschlagen , durch welchen bis in die
30er Jahre dieses Jahrhunderts der in Theil II erwähnte , vom „Kapellen -
garten " herkommende offene Ablaufgraben führte . Noch jetzt markirt die
Einsenkung vor der Marktschule den Lauf deS ehemaligen Grabens .

Hinter dem rechten Flügel des Schlosses , zwischen diesem und dem
Marstall , war im Schloßhofe ein Gärtchen angelegt , das , durch eine Mauer
von dem nebenliegenden , zur alten Burg gehörigen »Schloßgrabengarten "

getrennt , am Marstall einen Ausgang aus dem Schloßhofe nach der Mühl¬
gasse hin frei ließ . Die Mauer verschwand , wie früher ausgeführt , bei Her¬
stellung des Verbindungsweges zwischen dem alten Markt und der von
1813 —1815 angelegten Burgstraße .

Von der vierten Seite , in der Verlängerung des PolizeigefängniffeS ,
begrenzte ein Kutschenschuppen mit sechs Doppelthoren den Schloßhof ; der
vordere Theil der evangelischen Kirche steht auf dem Platz , den der Schuppen
einnahm . Zwischen ihm und dem fürstlichen Wohnhaus - stellte ein Gärtchen
die Verbindung her , während man zwischen seiner rechten Giebelwand und
dem Marstall ( Niedergang zwischen der evangelischen Kirche und dem
Lauterbach ' schen Hause ) den AuSgang nach dem Meierei - oder Hinteren
Schloßhof , auf dem die evangelische Kirche steht , durch einen verschließbaren
steinernen Thorbogen gewann .
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Aus dem ebenerwähnten Thor auf den Meierhof hinaustretend , ffabe»
wir (zu Anfang dieses Jahrhunderts ) zur Linken , und zwar an die - wischt, I
Marstall und „ Stümper " gestandene Verbindungsmauer angelehnt , bte I
Zehntscheunen ; vor uns , an der von dem »Stümper " nach dem Koppen . I
steiner -Hof bezw . Ntederthor führende Stadtmauer : eine Scheune , ein Kelter . I
Haus , Schweineställe , eine Remise (diese letztere auf der Stelle des j -tzige, I
Durchgangs nach der Wilhelmstraße ) und das noch jetzt stehende Hofhauz I
( das alte Pfarrhaus ), welches 1762/63 auf Veranlassung der Famtlh I
Poths , die es als Pächterin des einige hundert Morgen großen sogen, I
Schloßhofgutes ein halbes Jahrhundert bewohnte , erneuert und bei dieser I
Gelegenheit etwas zurück auf die Fundamente der damals dort abge, I
brochenen Stadtmauer gesetzt wurde . Diesem Hofhause schloffen sich int
rechten Winkel : Brennerei , Stallungen , Taulöhner -, Gesinde - und Schäfer -
Wohnungen an , die nach 1806 einem Artillerie -Pferdestall ( dem in diesem
Sommer ausgebrannten und deßhalb abgebrochenen Bau ) weichen mußte «.
Auf der Stelle des 1826 gebauten Polizeigesängnisses stand ein Kuhstall .
Zwischen ihm und dem beim vorderen Schloßhofe beschriebenen Kutschen -
schuppen gelangte man aus diesem Hinteren Schloß - oder Meiereihof an
dem Schloß entlang auf den Markt hinaus .

Der Weg nach der Wilhelmstraße wurde erst nach Anlage der Friedrich¬
straße , und zwar als Durchgang zu dieser , hergestellt .

Hören wir jetzt , welchen Zwecken die Schloß - und Meierei -Gebäudl
in den verschiedenen Zeitperioden dienten und bis zu welchem Jahre st,
bestanden .

Das 1596 fgg . erbaute Schloß bewohnte zuletzt die Wittwe del
Fürsten Georg August . Nach Verlegung der Regierung von Usingen
resp . Idstein nach Wiesbaden im Jahre 1744 nahm es die Dikasterten auf ;
1813 war auch die Bibliothek und die Dienstwohnung des Bibliothekare
Hundeshagen in demselben ; 1821/22 fand eine umfassende Reparatur
des Gebäudes statt ; 1844 wurde eS für 3460 fl . auf den Abbruch ver¬
steigert .

In dem Oberbau des Warst al ls richtete sich Mitt - des vorigen
Jahrhunderts die fürstliche Hofkammsr , später die Herzogliche Rechnung »,
kammer , ein . Von der Stallung blieb ein Theil für 26 Pferde reservirt ,
während in dem anderen industriell - Etablissements Aufnahme fauden .
An seiner nordöstlichen Ecke ( vor der Wilhelms -Heilanstalt ) wurde 1772
das unter »Gewerbliche Anlagen " früher besprochene Fayence -Fabrikgebäude ,
der nachherige »Secretariatsbau "

, angehängt . Das 1829 auf den Abbruch
verkaufte Marstallgebäude summt einem Theil seines Bauplatzes brachte der
hiesige Einwohner Georg Henkler an sich und erbaute hier im Verein
mit dem Blaufärber Adam Becker da » jetzige Lauterbach ' sche Hau »,
ehedem als Wirlhschaft „Zur Wilhelmsburg " bekannt .

Henkler erwarb weiter de » hinter seinem Hause gelegenen Theil bei
Meiereihofes und den heute noch als HtnterhäuSchen bestehenden — Ende
deS vorigen und Anfang dieses Jahrhunderts alS Kammerboten - Wohnuug
und von 1826 - 1829 , während des Baues des PolizeigefängniffeS , out
alS solches benutzten — „ Stümper "

.
Von dem Kutschenschuppen zwischen den beiden Höfen wurde

zuerst der nach dem Polizeigefängniß hin gelegene Theil zur Wohnung
deS Hofkammer - DirectorS , später der nach dem Marstall zu gelegene Thell
zu Diensträumen für die General -Domänen - Direction umgebaut ; 1840 be¬
fanden sich vier Fremden - und zehn Bedientenzimmer der herzoglichen Hof¬
haltung in dem Bau ; zuletzt war er Reutet und AmthauS . Er
sowohl , als die an die Stadtmauer angebauteu Scheunen und
Stallungen mußten 1852 der - vangelffchen Kirche Platz machen .

Von sämmtlichen Schloßhofgebäuden erhielt sich bis in unsere Zeit ,
außer dem in diesem Sommer ausgebrannten Remisen - oder Stallbau ,
nur das Meiereihofhans Markt 5 . Kaum dürfte sich ein weiteres
Gebäude hier finden , das in so vielfacher Art Verwendung fand , wie diese».
Der Meiereipächter war seit Mitte des vergangenen Jahrhunderts auf deu
Parterrestock beschränkt , da der obere einem höheren Beamten zur Dienst¬
wohnung angewiesen war , welcher sie um 1780 auf kurze Zeit verließ , um
die Etablirnng einer Flanellweberei daselbst zu ermöglichen . Nach Bildung
des Herzogthums und Vergrößerung seiner Militärmacht nahm das KiiegS -
Collegium seinen Sitz in dem Gebäude ; der nebenstehende Ban wurde
damals Artillerie -Pferdestall , der Meiereihof Exerzier - und Reitplatz . I «
Jahre 1813 wurde in demselben das Militär -Lazareth eingerichtet . Später ,
und zwar bis in die 50er Jahre , finden wir eS als Vorbereitungsschult ,
nachher als Pfarrwohnung , vorübergehend als Gefängniß und endlich al »
ein Asyl der Trichinenschau .
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Grösstes Lager
aller Arten Möbel modernsten Styls

eigener Fabrikation = -

nach selbstentworfenen Zeichnungen ausgefiihrt .

Decorationen in geschmackvollsten Arrangements .

Uebernahme vollständiger Einrichtungen.

Anfertigung von Möbeln nach jeder Zeichnung und zu älteren

Einrichtungen genau passend .

Billigste Preise ! — Garantie für beste und solideste Ausführung !

Adolph Dams
, König ! Hof - Lieferant ,

8693 9 grosse Burgstrasse 9 .

Bahnhofstraße 10
, Bahnhofstraße 10 ,

W Parterre .

HI
. Auerbach

empfiehlt sich zur Anfertignvg der eleganteste «

Herren ^ Gardersbe nach Maass .

Lager gediegener Stoffe . Anerkannt feine Arbeit .

- — Reelle Bedienung . 10202

Religiöser Bortrag :
, ' Die Worte Christi über die Zeichen der Zeit "

wll brüte Sonntag Abends 8 Utzr tat „ Cafe Holland “
,

Schillerplatz 1 , bei freiem Zutritt aedalten werden ,
wozu freundlich ^ einladet

___________
ft . Tänbner . 9906

Jhnnnnbfe Sorfc « , Tasten , Scheitel ,
’ V " ” * ()

" “
IM Haarketten , Haarbonqaets

oon ansgekämmten Haaren werd - n aut und billig angrseitigt
b - i Fra « Lisette Schuchardt , Friseurin Helenen -
stcatze I , !ch. Etage .

_________________________________
10254

® in noch saft neuer Damenma « tel mit Plüschbesatz
ist billig avzugeben Louisenstraße 20 , III . 10158

Der Vaterländische Franen - Verein bescheinigt mit

bkrzlrchem Dank , datz er für seine W lyeim - Augasta « Stiftung
( K wpe ) erhalten tat : Von Frau Admiral Werner 5 Mk .,
durch General v . d . Knesebeck -ion Ihrer Königlichen Hobest
Prin essiii L -ise vo > Preußen 50 Mk , von Brcomtesse d ' Jtajeba
10 Mr , Flau von Flscher - Treui -nfeid 30 Mk ., durch Herrn
Cons . - Ralh Bayer von Frau Gch . Hofcach FreseuiuS 20 Mk .
Um weitere Gaben wird gebeten .

Die Vorsitzende :
289 Elisabeth , Prinzessin za Schaumburg - L ppe .

Atelier für künstliche Zähne .
Plombiren etc . Sprechstunden von 8 — 12 und 2 — 6 Uhri

8622 O . Nicolai , grosse Burgstrasse 3 .
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Gefunden : 1 ) Ein schwarzseiden - S Halstuch , 2 ) ein dunkler
Knabenüderzieher , 8 ) ein silbernes Medaillon mit Photographie ,
4 ) ein goldenes Kreuzchen mit Sammetdand . Zugelaufen :
Sm schwarzer Hammel . Verloren : 1 ) Line Märkisch . Posener
Sisenbahnactie , 2 ) ein schwarzseidener Sonnenschirm , 3 ) ein
DienstmannSschild mit der No . 38 , 4 ) ein werthvoller goldener
Ring mit einem Diamantstein , am 22 . d . Mts . Abends zwischen
10 und 11 Uhr von der Marktftraße durch die Bahnhof - , Nicolas - ,
Adelhaidstroße bis zur AdolphSallee , 5 ) ein goldenes Medaillon
mit Photographie . Der Polizei - Präsident .

Wiesbaden , 25 . October 1883 . Dr . v Strauß .

Bekanntmachung .
Die diesjährige HauS - Collecte für den Central - Waisen « und

Stadtarmenfonds wird durch die beiden Collectanten Wilhelm
Weber und Bernhard Linkenbach , am 30 . d . Mts .
beginnend , abgehalten werden . Indem ich dies hiermit zur
allgemeinen Kenntniß bringe , nehme ich zugl - ich Veranlassung ,
diese Sammlungen dem Wohlwollen der hiesigen Tmwshner -
schaft ans das Wärmste zu empfehlert .

Wiesbaden , den 24 . Oktober 1k83 . Der Erste Bürgermeister .

________ ____________
» Jkell

Aufforderung .
Auf den hiesigen Friedhöfen bedürfen verschiedene Grabstellen

entsprechender Instandsetzung und Unterhaltung . Besonders
haben aus dem neuen Friedhöfe die Anpflanzungen mehrerer
Grabstellen dadurch Schaden gelitten , datz sich in Folge des
Regenwetters der l - tzten Tage das Erdreich gesetzt hat . Die
Angehörigen der Verstorbenen ersuche ich , die erforderlichen
Ardeirm nach vorgängiger Anmeldung bei dem Friedhofs -
Auffeher baldgefällig vornehmen lassen zu wollen .

Wiesbaden , den 24 . Oktober 1883 . Der Erste Bürgermeister .

________ _______________________
v . Jbell .

Bekanntmachung .
In Folge eingelegten Nachgebots wird die am 10 . Novem¬

ber c . leihfällig werdende mittlere Keller - Abtheilrmg unter
dem Ratbhanse Marktftraße 16 am Montag den 29 .
d . Mts . Vormittags 11 Uhr auf die Dauer von 5 Jahren

Ort und Stelle noch ms ls verpachtet . Bemerkt wird ,
daß nach ftattgehabtem Verpachtungstermine weitere Nachgebote
auf den Keller nicht mehr angenommen werden .

Wiesbaden , den 26 . Oktober 1883 . Die Bürgermeisterei .

Submission .
Die Herstellung eines Cementrohr - Ca « als,60/69 Cm .

oval , in der Ringstraße zwischen Ble '. chstratze und Dotzheimer -
straße soll im SudmissioMwege cergeben werden . Zeichnung ,
Bedingungen und Kofienanschlagkauszug liegen in den Dienst -
stunden von 9 Uhr Morgens ab im Vorzimmer des Stadt -
dauamts , Marktstraße Ro . 5 , zur Einsicht aus . Offerten sind
versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum
SuhmisstonStermin : Montag de « 29 . Oetober c . Vor¬
mittags 11 Uhr an den Unterzeichneten adzugeben .

Wiesbaden , den 25 . Oktober 1883 . Der Stadt - Ingenieur .

_______
Richter .

Bekanntmachung .

Umzugshalber läßt Herr Major von Löwenclau Montag
den 2 » . - . Mts . Nachmittags 2 Uhr in der Kaserne
verschobene Mobilien , u . A . : 1 Buffet , 1 Visniuo , 1 Eopha ,
Teppiche , Garteumöbel,Waudle » chter , Armleuchter ,
Kronleuchter , 2 Kinderwagen , 3 Regultröfen , dinerseS
Spielzeug , Blumen , 24 italien . Hühner , diverse Jagd -
Utensilien , Waffen , 1 eisernes Schlittengesteü rc .,
öffentlich versteig rn .

Biebrich , den 23 . Oktober 1883 .

1Atoo
Der Bürgermeister - Adjunct .

10188 Holzhäuser .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Bei der heute stattgehabten Verloosung von Schuldverschrei .
bungeu wurden gezogen :

1 ) Von dem Bauanlehen vom 1 . Juli 18 ’ 4 die Nummern
3 , 165 , 218 und 266 zur Rückzahlung a «
1 . Januar 1884 , insofern nicht bis Mitte December
andere Nummern zur Rückzahlung an dem bezeichneten
Termine angemelbet find ;

2 ) von dem cönvertirten 41/s ° /o Anlehen vom 1 . December
1880 die Nummer 111 zur Rückzahlung am 1 . April 1884

Die Rückzahlung erfolgt an den bezeichneten Terminen , mit
welcher die Verzinsung aushört , an unserer Casse im Gesell -
schaftShause .

Von früherer Verloosung ist noch nicht eiugelöst die zm
Rückzahlung am 1 . Januar 1883 gezogene Obligation No . 129
von dem Bauanlehen vom 1 . Juli 1874 de 500 Mk .

Es wird dies mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß die
Verzinsung an dem bezeichneten Termine aufgehört und die
über bett Ablieferungstermin abgetrenntm Coupons an dem
Kapitalbetrage in Abzug gebracht werden .

Wiesbaden , den 19 . Oktober 1883 .
93 Der Vorstand .

SgMau Achirmer .

Morgen Montag de « 29 . October Abends präeise
8 Uhr :

IV . Vortrag des Herrn Predigers Voigt
a « S Offenbach .

Thema : „ Die Ereigviffe vom Anschlag der These «
Lather ' s bis z « m Berlaffe « der Wartb « rg

"
.

Zur Bestreitung der Kosten wird ein Eintrittsgeld von
20 Pfg . ä Person erhoben .

Der Vorstand 95
der de « tschkatholische « ( freireligiöse » ) Gemei « de .

Tisch - und Hänge - Lampen .

Mein Lager ist nunmehr ous ' s Vollständigste affortirt unb
empfehle ich in großer Auswahl alle Arte « Tischlampe «
mit AlarmfterfÜßen von Mk 2 > 0 . und Brovkefüßen von Mk . 2.
ar .favgend . ferner seine Tischlampen in Nickel , cuivre poli
und Kupfer zu billigsten Preisen .

Hänge - Lampen in besonders reicher Auswahl mit Z «g
von Mk . 7,50 . anfangend bis zu den hochfeinsten Salon - Lampen .

Ä Als äußerst praktisch und schön « ene Clavierarm -
»lang zu Petroleumbrand .

"
MW

Alle Lampeu - Theile , Milchglasschirme , Kugel « ,
Tulpe » , Chlinder , Brenner , sowie das Aufsetzen derselbe «
und iöronciien der Lampenfüße besorgt schnellstens

II . Schweitzer ,
seei

Elleubogengaffe 13 .
___________

13 Ellenbogengaffe .

Notizen .
Morgen Montag dm 29 . October , Vormittags 10 Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von
120 Stück schmiedeisernen halbrunden Baumkränzeu , bei dem Stadt¬
bauamte , Zimmer No . 29 . ( S . Tgbl . 250 . )

Vergebung der Beifuhr von zerkleinerten Dccksteincu , in dem hiesig «
Rathhause , Maiktstraße 5 , Zimmer No . 2 . ( S . Tgbl . 251 .)

Nachmittags 2 Uhr :
Versteigerung von Mobiliar -Gegenstäuden aller Art rc ., in der Kaseme zu

Biebrich . ( S . heut . Bl .) ________________________
'
_____________ _

tiMUe Gchuhmacher - Arbeite « werden schnellstens , gut
♦ '* ' und billig besorgt , Herrnsohlen und Fleck 2 Maik

70 Pfg . , Frauensohien und Fleck 2 Mark . J . Enkirch ,
Schuhmacher , Albrechtstraße 23 , Hinterhaus , 1 Stiege h .
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Carl Holstein10 ? 94
Bock , Major .

10278 Ph . Kimmel Wwe . , Neugafle 7 .

itt und außer dem Haufe . 10202

10279

in vorzügliche « Qualitäten zu den billigsten Preisen

empfiehlt

vorm .

Bahnhofstraße 8 .

H . Jmng Wwe . , Elleubsgengasse ii .10074

sowie kleinere in arcster Auswahl Neugafse I . 10171

wie bei

Theer

haltigen
Seifen .

neuer Ernte ist eis getroffen , schwarzer
Thee van 2 Mark per Pfund an ,
guter Theegrns per Pfund 1 Mark

Fin loffln ^ hoflY o8er « anearter (C -nrrmfiue ) ,
11111 UvluUvIivuA gebraucht wird za k -ufen gesucht .

Näheres bei Gustav Weidenfeiler , Römerberg 5 . 10303

Karlsruher Hof ,
® n w so .

Empfehle meine neu hergerichteten vergrößerte «

Lokalitäten , ausgezeichnetes bayerisches Export -

Lagerbier aus der Brauerei „ Zur Rose * in Aschaffenburg .

Hochachtungsvoll

Bartenstei « i . Ostpr . , 26 . Juli 1883 .
Bitte « M umgehende Zusendung von 58

Flaschen Malzextraet - Gesundbeitsdier , das mir
schon früher gegen Katarrh ausgezeichnete
Dienste geleistet hat .

Groudzaw , b . Bartnitzka , 22 . Juni 1883 .
Ew . Hochwohlgeboren ersuche ich ergebenst , für meine

an Nervenschwäche leidende Frau 5 Pfund von

Ihrer heilsamen Malz - Gesundheits - Chocolade gegen Post -

nachnahm ? so eilig wie Möglich zu senden .
Piefke , Elementarlehrer .

Podelzig , 22 . Jani 1883 .
Ich kann Ihnen die freudige Mittheiluug

mache « , daß ich « ach dem Gebrauch Ihres vor¬

trefflichen Malz - Extraet - Gesundheitsbieres
mich wieder wohl fühle und kann daher Ihr
Malzbier alle « Lungenleidende « aufs Wärmste
empfehlen . Carl Weite .

Die Hoff ’ sche Eisen - Malz - Chocblade ent¬

spricht ein .em langgefuhlten Bedürfnisse
als Nähr - und Heilmittel bei Blutarmuth

( Chlorose ) und fehlerhaften Biritmischun¬

gen , sowie dem grossen Heere der daraus

entspringenden Krankheiten .
Dr . Bitterfeld in Frankfurt a . M .

Niederlagen in Wiesbaden bei H . Wen » ,
Spieaelgaffe 4 , A . Schirg , Schillerplatz 2 , F . A .
Müller , Adel Haidstraße 28 . 57

August Helffericb
,

Bahnhofstraße 8 .

Keine Beschmutzung und
Keine Verderbniss der Wäsche .
Kein penetranter Geruch .
Keine ungefällige Farbe .
Keine schädlichen Eigenschaften

„ Zum Mohren "
.

Heute Mud : Gans mit Kastanien

Ein Winter - Uederzieher zu verkaufen Helenenstra ^ e 1
i Frau Schuchardt . 5049

Mittsrnmth , Bleichsucht , Mrgen -
,

Kungenleiden geheilt
durch Anwendung der echten Malzfabrikate - es
K . K . Hoflieferanten Johann Hoff , alleinigen
Erfinders nvd Erzeugers der Malzpräparate

in Berlin , Neue Wilhelmstratze 1 .

„ Zur Eule

„ KlostermAhle “
.

Bier — Wei « — Slepfelwei « .

Chocolade und Cacaopniver
aus den ersten deutschen , französischen und

holländische « Fabriken ,
sowie

IVaphtol -

Schwefel - Seife ( vaselinehaltige )
von A . H . A . BERGMANN . Waldheim i . 8 . ,
die wirksamste aller Seifen zur Entfernung
langwieriger und lästiger Hautunreinigkeiten und zur

Erzeugung einer gesunden und schonen Haut .

Großes Komiker - Concerl .

Anfang 4 Uhr . — Glas Bier 15 Pf . 8079

Hotel Einhorn .

Von heute ab :

Neuen Hochheimer . 10286

„ Zauber flöte * 6
.

1883 " Federweitzen .

Spausa « , Gans mit Kastanien und Has im Topf .

Thee
80 Pfg . bei

10256

F . Strasburger ,

__ Kirchgaffe , Ecke der Faulbrunnenstroke .

Zwei */ * Sperrsitze , Eck - und Nebeufitz , find abzugeben .
Näh Expedition .

'
0274

Vorräthig in der Hof - Apotheke und Hirsch

Apotheke in Wiesbaden . 32i

Steinerne Cinmachständer , Gährrohr .
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Emil Beck
,

2 grosse Burgstrasse 2
Wiesbaden .

Ziegler ’
s

Pate « t - Uhrfeder - Corsette « .

Leibbinden und Rückenhalter , Kordetteibchen re .

Totemuren nach neuester tFapon *

KW
^

Specialität in Corsetten
Anfertigung nach Maass . $

Zum Lut her - Feste empfehle ich eine grosse
Auswahl von

Festschriften
,

Luther - Biographien
und Luther - Bildern .

Hari Wickel * Buch - Kunsthandlung ,
grosse Burgstrassse 6 . 9455

Geschäfts - Verlegung .

Meinen geehrten Kunden und einem nur wohlwollenden
Publikum zur Nachricht , daß sich meine Wohnung von jetzt ab

4 Fairlbrrrrrnenstratze 4
befindet . Au gleicher Zeit emvfehle ich m ch in eleganter AuS -

statumg nach Maotz angefertigter Herren - Kleider ; getragene
werden aufgearbeitet , modernisirt und gereinigt , Röcke ge¬
wendet zu reellen Prellen .

Die « eueste » Muster liegen stets zur Ansicht Bereit .

Achtungsvoll Philipp Metz ,
89

'
2

__________________________
Gchnridermeikker .

Geschäfts - Empfehlung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich mit Heutigem meinen
Lade « eröffn t habe und Balte mein Lager in Lampe « ,
sowie in allen Arten von Blechwaare « bestens empfohlen .

Wiesbaden , £ 3 . October 1883 .

Achtungsvoll
Wilh . Stein mler , Spengler ,

970 '
____________________

Nervstratze 16 .
___________

Pferdescheeren
versch ebener Systeme empfiehlt

980
'1 Franz Becker , Webergasse 22 .

CVcp wohne HF Jahuftrasie 4 . H
•xj Volte . Maler . 14328

* all . Art w bell , pflocht . , repar u . pol . b . Ph .
Harb , Stublmoch - r , Sa ri gaffe 30 41 ^ 1

HF Zwei große , nußbaumen e Gessel vrllig abzugeben
Hafnergaffe 4 . 10119

* Gardinen *

X _
in neuesten Moslem , | | |

♦ Engi . Tüll -
, Zwirn - u . Mull - Gardinen 4

x in allen Breiten und billigen Preisen . AI
i Sächsischer Bazar ,

♦

Elleubogengafse 11 . 5985 J
X4X4X4X4X44X4X4X4X4X

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

| Schuh - & Stiefel - Lager . |
8 Größte Auswahl zu äußerst2
G billige « Preise « . g
W Bestellungen nach Maaß , sowie Repa - G
G raturen werden schnell und gut ausgeführt . G
9 Achtungsvoll •

g W . Wirth , 24 Kirchgasse 24 ,
•

d
2798 Eingang kleine Schwalbacherstraße .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

15462

Fr . Thormann
Wiesbaden ,

Moritzttrasie 12 ,
Vertreter mehrerer eng !.

Vetociped - Kabrike « .

Mehrere Exemplare
zur Ansicht aus Lager .

Kinder - Tricycles
in verschiedenen Größen und Bauarten . Tricycle zu vermiethen .

Damen - und Kiuderkleider werden gut und prompt an -

gefertigt Dotzheumrftraße 17 , Seitenbau , 3 Treppen . 9950

M « Deeatiren werden angenommen
ViVsse Mühlgasfe 7 , 3 . Etage . 7468
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Sinaben - ^ lulpensliefel in reichster Auswahl ,

Das

s Schuhwaaren - Magazin

16260

Specialilateu • Pelsstiefel für die Reise und Hausschuhe .

( Handarbeit ) .

Lager von . Neuheiten in Gesellschaftsschnhen .

fieitboni 4 * Miiiutowshy «,

Wilhelmstrasse 42a .

V
S
8

k

§
L .

3

Wilhelmstrasse 42a , Ecke grosse Burgstrasse ,

empfiehlt sein gut sortirtes und neu eingetroffenes Winter - Lager in

Damen -
,

Herren - und Kinderstiefel

de
■8
8
• t
8

' S
«

Z
" 8

«fr
66

8
« *

Dampf - Etablissement
für

Färberei , Druckerei , Wascherei und Appretur
von Willi . Bischof

,

gr . Burgstrasse 10 , Wiesbaden , Walramstrasse 8 .

Färberei und Appretur Kr seidene , wollene

und gemilchte Stoffe , unzertrennte Damen - und Herren - Tardr -
roben , Zimmer - und Drcorations - Stoffe rc .

Chemische Wascherei für unzertrennie Samen »

und Herren - Garderobm , Gesellschafts - und Ball - Toiletten ,
Decken , Teppiche , Möbelstoffe , gestickte und wattirte

Gegenstände .

Färben und Waschen von Handschuhen ,

Stranff - und Putzfeder « .
Mache besonders darauf aufmerksam , daß ich in meinem

neuen Hause Walramstraffe 8 einen Laden eröffnet habe
und werden sämrmliche Gegenstände daselbst angenommen .

Auch bin ich durch meine neu verbefferte Färberei - Tinrich «

tung in den Stand gesetzt , sämmtliche Gegenstände aus ' S Schönste
herzustellen und in kurzer Zeit abzuliefern . 8061

Frauenarbeits - Schule
Emserstraffe 34 . Emserstraffe 34 .

Curslls für Weihnachtsarbeitcn .

Beginn : 1 . November . Unterrichtszeit : Montags und

Donnerstags Nachmittags von 2 — 4 Uhr . Näheres dmch
Die Vorsteherinnen :

10207
_________

Jnlie Vietor & Louise Mayer .

Kodes .

Putzarbeite » aller Art werden geschmackvoll angefertigt .
9814 M . Reitz , Friedrichstraße 12 , Hinterhaus .

für künstliche Zähne ,

Behandlung von Zahnkrankheiten , Plsm -

biren rc . bei reellen Preisen .
8026 H . Kimbel , Langgaffe 19 .

Atelier

Loose Ä 3,25 jPi . der unwiderruflich letzten
19 . Cölner Dombau - Lotterie ,

11372 Geldprämien ohne jeden Abzug fr

Hauptgewinn 75,000 Mk . ,
empfiehlt u. versendet prompt nach auswärts die mit dem Verkauf der Loose
beauftragte Haupteollection von

Carl Heintze , Bank - Geschäft ,
Berlin W ., z Unter den Linden z .

Zweiggeschäfte In Hamburg und Bremen . — Briefmarken u . Coupons
nehme in Zahlung . Cautionsfähige Agenten werden von mir überall angeatellt .

5661

Zur gefälligen Beachtung , i
Unterzeichneter empfiehlt sich im Unfertigen feiner

Perreukleider nach Maaß zu den denkbar billigsten Preisen .
Auch empfehle gleichzeitig eine , ganz neue Muster - Collection
von in - und ausländischen Stoffen aus einem der größten
Geschäfte Deutschlands und liefere sämmtliche Stoffe zu Fabrik¬
preisen und bin dadurch in der Lage , Anzüge - sowie Winter -
PaletotS schon für 35 Mk . , hochfeine für 45 — 50 Mk ., einzelne
Hosen von 8 — 18 Mk . zu liefern .
6449

________
J . Weyer , Schneider , Hochstätte 20 .

Tuchhandlnng .

20 ° /o unterm Einkaufspreis verkaufe ich sämmtliche Hose « - ,
Rock - und Westeustoffe . Der Laden ist geöffnet Morgens
von 9 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 6 Uhr .

H . W . Butzbach Wwe . ,
8472

_____________ groffe Burgstraffe 3 .
__________

Zum VlumknbkKlkben 10016

empfehle Karten mit und ohne schräger Goldkante ,
Belief bilder , Lampenschirme , getrocknete
Blumen etc . C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Ei « noch neues Wiuterfevster , 2 Meter 14 Centi -
meter laug , 1 Meter breit , wird zu sehr billigem
Preise verkauft . R . Walramstraffe 19 im Lade « . 10265
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Zu Weifmachteiti
Puppevperrücke « werden , wie alljäbr

'
ich , dauerhaft und

schön an lkfeltigt nicht mehr Ne ostrak ' 8 , sondern Nero -

ftreifte 11 bei J . Schmitt , Friseur .
Bitte , genau auf die Firma z « achte « ! 1O2E7

Schriftliche Arbeiten
,

Briefen , Gesuchen , Anzeigen , Correspondenze « u . dgl .
w . übernommen v . pünktlich u . verschwiege » besorgt . N . Txv

30 Malter Most - Aepfel
werden abgegeben Fritdcichstcafte 6 ._______________________

839

Adlerftrafte LS sind Nüsse zu haben . itu « 4

Grose , alte Hausbibel « UNS die ganze Berleburger
Bibel zu verkaufen Adlerftrafte 48 .

_________________
10253

Ein gevrauchter , guierhaliener , großer Säuleuofeu wird

zu kaufen gesucht . Näh Expedition . 1 ( 275

Ein gut sprechender , grauer Papagei , sehr zahm , zu oer -

kaufen . Näheres Zrpediüon .
___________________

10125

Harzer Kanarienvögel zu veikausrn der grau Jacob ,
Piatter 'flraße 17 . 10301

Inlci z ici \ t .

An einem Silentium ( Montag , Dienstag , Donnerstag ,
Freitag von 5 — ' / - 7 Uhr , Mittwoch , Samstag von 2 — ^ 4 Uhr )
können noch einige Schüler der unteren Kymnasiil - und Real »

schulklassen theilnehmen . Preis monatlich 3 ) Mk . N . Exp . 9795
Eine erfahrene Lehrerin erthnft gründliche ^ Unter¬

richt in deutscher , englischer und französischer Sprache ,
Grammatik und Cvnversatiou . Honorar mäßig . Näheres
Taunusstratze 2 , I . 9935

A lady gives lessons in Crlstoleum painting .
Taunusstrasse 2 $ , I . 9 « 36

Eine im Lehrfach geübte Dame ( Engländerin ) er «

theilt gründlichen Fachunterricht iu ihrer Muttersprache .
Näheres Nerostratze 30 . 9510

Eine junge , geprüfte Lehrerin wünscht einige Stunden zum
Unterrichtgeben oder zur Ueberwachung von Kindern zu über¬
nehmen . Gef . Offerten bittet man an B . D . Nerothal 9 zu
adressiren . 9633

MT Winter - Abendcurse .
-

W8
Franz , und engl . Gramm . , Conversation und Corre -

fpovdeuz nach bewährter Methode von einem im Auslande ge¬
bildeten Lehrer . Honorar per Monat 5 Mk . Curse für Damen .

Quirin Brück , Webergasse 44,11 . 10273
On desire une jeune Frangaise diplomSe

pour la conversation et quelqaes legens dans
~

rapres midi . S ’adresser ä . l ’
expedition de ce

Journal . 9792
Eire junge Pianistin , ausgebildet am Kölner Coo »

servatorium , wünscht zu mäßigem Preise Mufik - Unterricht
zu eriheilen . Die besten Empfehlungen stehen ihr zur Seite .
Offerten unter M . T . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7615

Zith er - U nterricht
nach einer leicht faßliche « und praktische « Methode
etheilt

A . von Goutta , Taunukstraße 24 , III . 9698

Clavier - Unterritzt zu mäßigem Preise
erth . eine Dame . Näh . Röderstratze 28,1 Tr . , » . 2 — 4 Uhr . 5741

Anfängern gründlichen , billigen Klavier - Unterricht , sowie
Schul - Unterricht in allen Fächern . Näh . Exped . 1489

Eine Dame ertheiit gründlichen Mal - und Zeicheu -

Uuterricht und lehrt Holz - und Chromo - Glasmalereien .
Näh . Wettstraße 18 , 2 St . 16891

Bekanntmachung .

Unsere Hauptagentur in Wiesbaden ist sofort
anderweit zu besetzen . Qualificirte , cautions -

fähige Bewerber wollen ihre Offerten bei unter¬

zeichnetem Bureau baldigst einreichen , ( h . 62704 .)

Bureau der Iduna ,
829 Oederweg 48 zu Frankfurt a . M .

Avis für Bauunternehmer u . Maurermeister .

Ein Architekt empfiehlt sich zur Anfertigung bautech -

uischer Arbeite « , sowie zum Copireu . Eigenes Bureau .
Offerten unter H . F . 26 nimmt die Expedition dieses
Blattes entgegen . 10197

Ein j unger Mann mit schöner Handschrift , der eins .
Buchführung mächtig , wünscht in seinen freien Ŝtünden

derartige oder sonstige schriftliche Beschäftigung .
Näheres in der Expedition d . Bi .

____________
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Herzlichen Glückwunsch dec Frau Krenerig , Aölerstratze lö ,
zu ihrem 58 . Gedvrtstaae . Fr . Ja ...... 10 55

eine tuhe , neue , ist zu verkaufen
Schmal ^ acherstraße 3t .

'
10210

Em fast neuer ReguUrfüllofen m oeif . Moritzstr . 28 . tOl/3

Bericht über die Preise für Naturalien und andere
Lebensbedürfnisse z « Wiesbaden

vom 20 . bis 27 . October 1883 .

4
2020

60 2

60

86

4

1

75

50

p . Stück

Kgr .

4

411 40
1

- 96
8011

154
147

5
2

40
70

Wirsing . . .
Weißkraut . .
Stott )traut . .
Gelbe Rüben
Weiße Rüben

16
8
9

6
2

40
6

50
80 !
6Ä
80

Siebt .
Preis .

1
1

20
3

44
42

15»
57
14
51

80
60
20

60
84
60
6Q

8
8

42
38

34
28

40
20

80
40
32
80
60
60

60
80
60
38

3
8

1
2

10
18
20
10

7
5

13
6
7

1
7
3

14

3 20
220

50
20
40

1
1
1
1
1
1
1
1
2
1

1
1
1

80
70

60
40

1
1
1

1
1
1
1
1
1

28
42
12
40
40

1
1
1
1

150
144

1
1
1

52
32
20
40
40
40

Siebt
Prei ,

450
360

18,
53
18,
50

38
00

Kohlrabi ( obererb .) St .
Kohlrabi . . per Kgr .
Preiselbeeren p . Schpp .
Trauben . . . p . Kilo
Zwetschen p . 100 Stück
Wallnüsse , ,,
Kastanien . . . p . Kgr .
Eine Gans ......
Eine Ente .......

. Taube .....
Mn Hahn .......
Mn Huhn . . . . . .
Mn Feldhuhn

4
8

15
7
6
3

96
84

4 —
240
240

- 50

550
240
250
8 —
5 -

14 -

182
1 -

I . Jruchtmarkt .

Weizen . . per 100 Kgr .
Roggen . . , 100 ,

Safet . . . , 100 „
trotz . . . . IM .

Heu 100 „

n . Viehmarkt .

Fette Ochsen :
I . Qual . p . 100 Kgr .

n . , „ ioo ,
Fette Schweine P . Kgr .

. Hümmel , ,
Kalber . . . . „ .

III . Viktualienmarkt .

Kartoffeln p . 100 Kilo
Butter . . . . per „
Mer . . . per 25 Stück
Handkäse per 100 ,
FabnLase „ 100 „
Zwiebeln , 100 Kar .
Blumenkohl , per Stuck
Kopfsalat . , „
Gurken . . . , ,
Grüne Bohnen p . Kgr .
Frische Erbsen p . Schpp .

20
36

Ein Hase .........
« al ..... per Kgr .

KN - - - - p « Kgr .
Backfisch . . . „ w
IV . Brod und Mehl .
Schwambrod :

Langbrod
'
perO, « Kgr .

„ , Laib
Rundbrod , 0, ° Kgr .

, , Laib
Weißbrodr
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
d . I Milchbrod , 30 ,

Weizmmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
n . , „ 100 ,

Gewöhnt , ( sog . Weißm .)
m p . 100 Kgr .
Roggenmchl „ 100 „

V . Misch .
Ochsenfleisch :

v . b . Keule . . p . Kgr .
Bauchfleisch . . „ „

Kuh - o . Rindfleisch „ „
Schweinefleisch . , „
ZEisch, . . . „ „
Hammelfleisch . . „ ,
Schaffleisch . . . » „
Dörrfleisch . .
Solberfleisch . . „ „
Schinken „ „
Sp . ck ( geräuchert ) „ ,
Schweineschmalz „ „
Nierenfett
Schwartenmagen :

geräuchert . . .
* ”

Bratwurst . . . . „ „
Fleischwurst . . . „ „
Leber - u . Blutwurst :

frffch . . . . . . P . Kgr .
geräuchert . . . . ,
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Xnnnenhof :

Rhein - Hotel i

Rom . Barop .
Bloomfield -Moore , Fr . m . Bed .

London .
de Bildt , Fr . m . Bed .

Einhorn i

Cohn , Fr ., London .

1888 . 26 . October .

* ) Die Barometer - Angaben sind auf 0 * C . reducirt .

Offstein .
Paris .

Thewald , Bent .,
Damm , Kfm . m . Fr .

Deisz , Gutsbes ,
Girbal , Kfm ,

WasierheilautnU
DletenmUHe >

Köln .
Barmen .

Stockvis , Prof . ,
Becker ,

Paris .
Frankfurt .

Coblenz .
Plauen .

Stuttgart .
Hamburg .
Hamburg .

Honet
Hammacher , m . Farn ,

Schütt , Kfm .,
Gilbert , Kfm .,
Brodbusch , Kfm .

Wülfing , Kfm
Pineus , Kfm .,

Marckwoort , Fr . Dr ., Hannover .
Marckwoort , cand . phil ., Hannover .
Reif , Kfm ., Stuttgart .
Engelkind , Rent . m . Farn . ,

Baden - Baden .

Hotel fln Stord i
v . Albertov , Kammerherr m . Fr . ,

Petersburg .

Henrion , Rent . ,
Crune , Rent .,
Seiffert , Kfm .,
Genth , Architect ,
Böcker , Kfm .,
Peters , Rent . m . Fr . ,
Cook , Rent . m . Fr .,

Schorer , m . Farn .,
Lamond , 2 Hrn .,

Weisses
Salfeld , FrL ,
Renson , FrL ,
Budde , FrL ,
Pehlemann , FrL ,
Fehlem ann ,

Nürnberg .
Mettlach .
Schlesien .

Hose >
Nordhausen .
Nordhausen .

Altona .
Stargard .
Stargard .

Kasch , Kfm .,
Heckscher , Kfm . ,

Angekommene Fremde ,

( Wiesb . Bade -Blatt vom 27 . October 1883 .)

Tägliches
Mittel .

755,7
10,8

7,9
81

Alleesaal i
Tuttmann , Maler ,

Büren ,t
Hume , Rent . m . Farn .,

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Hückeswagen .
Berlin .

Boillieu .
Boillieu .

Köln .
Berlin .

Montevideo .
Bremen .
London .

London .
London .

Haag .
Edinburg .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' in Par . 66 .“

Hirsch , m . Bed , Darmstadt .

Adlers
Hoock ; Kfm .,
Riese , m . Fr . ,
Kessler , Lieut . ,
Hacker , Kfm .,
Strauss , Kfm .,

Weisser Schwan i
Weidner , Erfurt .

Taunus - Hotel i
Bulla , Kfm . m . Fr . , Paris .
Rüb , Kfm . m . Fr ., Köln ,
v . Lehenner , Fr . Maj ., Kreuznach .
Berger , FrL Rent , Hannover .
Hugges , Frl . Rent . m . Schwester ,

Hannover .

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Bönigl . Lamtesbibllothek . Geöffnet : Während des Sommere

täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 — 8 Uhrj

Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in
der Kirche .

Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Mothkirche ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganz «

Tag geöffnet .

Stockhausen,Fabrikdir . ,Hannover .
Hotel Vogel :

Held , Pfarrer . Runkel .
Ackermann , Kfm ., Köln .

Hotel Weins :
Mies , Fr . m , Bed , Büdesheim .
Miller , Mannheim .

In Privathäusern :
Villa ATIMS•

v . Dallwitz , Fr . Bar . m . T „ Genthin .
v . Hofmannsthal , Rent . m . Fr . u .

Gesellschafterin , Wien .
Villa Heubel :

Bülow , Prem .- Lt . a . D . u . Ritter -
gutsbes m . Fm ., Braunschweig .

Villa Margaretha :
Bayley , m . Fr , Elberfeld .

Mainzerstrasse 8 :
Montgomery - Hamilton,Fr . ,London

■—
Mr die durch Todesfall , Krankheit , Brandunglück und HauSeinsturz

tAffler beimgesuchte Familie sind bei der Expedttion eingegangen : Von

La aus Kirchen 3 M , N . N . 50 Pf ., Ung . 1 M ., L . M . 3 M , Frau
Much 3 M ., 6 . W . 1 M ., B . 5 M . Mit dem herzlichsten Dank für

We Gaben verbinden wir die ergebenste Bitte um fernere Spenden .

S « Sz « a a « S de « CivtlftandS -Stegtfteru der Gtadt

Wiesbaden vom 26 . Oktober .

Geboren : Am 22 . Oct ., dem Fuhrknecht Ferdinand Paulus e. T .,
N Wilhelmine . — Am 22 . Oct ., dem Spezereihändler Oswald Rau e. T ., |
so

’
Bertha Henriette Justine . — Am 18 . Oct ., dem Küfer Karl Blum e.

x
'

— Am 20 . Oct ., dem Zimmermann Georg Berger e. T ., N . Karoline

Wilhelmine Henriette . — Am 20 . Oct ., dem Fuhrmann Karl Koch e. S .
- Am 23 . Oct ., dem Spengler Friedrich Helsberg e. T ., N . Sophie Emma .

Aufgeboten : Der verwittwete Buchdruckereibesttzer Adolph Friedrich
BokkariuS von Stuttgart , wohnh . dahier , und Philippiue Dorothea Koch

von Sonnenberg , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh . - Der verwittwete
Kaufmann Ludwig Emil Unkel von hier , wohnh . dahier , und Marie
Katharine Elisabeth Heiligenthal von Neu -Ulm im Königreich Bayern ,
wohnh zu Neu -Ulm . — Der Taglöhner Karl Kreis von Winkel , A . Rüdes -

heim , wohnh . zu Castel bei Mainz , und Marie Juugmann von Spechbach ,
wohnh . daselbst . — Der Fabrikarbeiter . Johann Schlauß von Alfter ,
wohnh . zu Mühlheim am Rhein , und Anna Sibylla Maurer , Wlltwe des

Jos -pH Breuch von Spich , wohnb . zu Schweinheim . — Der Hülfsbremser
a . D . Friedrich Großmann von Kirberg , A . Limburg , wohnh . zu Kirberg ,
und Johannette Christine Philippine Jeckel von Beuerbach , A . Wehen ,
wohnb . zu Kirberg .

Verehelickt : Am 25 . Oct ., der Schutzmann August Florenz Giese . Rflap „ -Baden
von Nicolaiken , Kreises Sensburg , Regierungsbezirks Gumbinnen , wohnh . I Koch , FrL . . Baden Baden ,

dahier , und Margarethe Ohles von Aßlar , Kreises Wetzlar , bisher dahier Preuner , Fabnkbes , Stuttgart ,

wohnh . - Am 25 . Octoder , der Friseur Emil Faccto von Minerbe im Brousse , Kfm , Berhn .

Königreich Italien , wohnh . zu München , und Jacobine Louise Karoline I Kaiser , Bad Ems .

Langsdorf von Runkel , bisher dahier wohnh . - Am 25 . Oct . , der Schlosser - Belau , Ingen , m . Fr Frankfurt ,

aehülfe Joseph Michel von Laufenselden , A . L .- Schwalbach , wohnh . dahier , I Eisenbahn - Hoteli

und Christine Zahn von Alzey in Rheinh -ssen , bisher dahier wohnh . I Hess , Kfm ., Arnweiler .

Gestorben : Am 25 Oct ., August Karl , S . des verstorbenen Backers I Rosenheim , Kfm ., Frankenthal .

Heinrich Jung , alt 7 M . 27 T — Am 25 . Oct , die unverehel . Privattere I Engel ।
Rosalie von Weißenborn , alt 54 I . 7 M . 11 T . I v Walther , Fr , Dresden .

ÄäniflHffiee etanMamt . I Sonnenkalb , Geh . Rath , Leipzig .
" 1 ' 11 ' ........ ' ....... I Europäischer Hof i

A » sz « g aus de « Ctvilftands - Register « der I Schramm , Fr . , Dillenburg .

Nachbarorte . I Uriiner Wald :

Biebrich - Mosbach . Geboren : Am 17 , Oct ., dem Taglöhner I Dexheimer , Kfm ., Mannheim .

Heinrich Gabelmann e. S . - Am 18 . Oct ., dem Chemiker Dr . Karl ^ eyer Kfm St Goarshausen .

Dyck -rhoff e. S . - Am 20 . Oct ., e. unehel . T ., N . Katharine . - Am I £ ’ cwlia '

21 . Oct ., dem Taglöhner Jacob Bolle e. S . — Am 22 . Oct ., dem Tag - I Müncks , m . Fr . , Ckefeld .

löhner Anton Hubert e. S . — Am 23 . Oct ., dem Landmann Friedrich I
„ ^ “ ann . Kfm ., Gottesgab .

Stritter VI . e . T . - Am 24 . Oct . , dem Taglöhner Philipp Schuhmacher I Heimann , Kfm . m . Fr . Coblenz .

e. S . — Am 24 . Oct ., dem Taglöhner Johann Specht e. t . S . — Auf - I Vier Jahreszeiten :

geboten : Der verw . Fabrikarbeiter Johann Georg Sprenger von Unter - I de Cerkez , m . Fm . u . Bd ., Pans ,

schönmattenwag im Odenwald , wohnh . dahier , und Marie Margarethe I Weisse Lilien i
Sauer von Unterschönmattenwag , wohnh . dahier . — Verehelicht : Am I Fiebelkorn , Amtm ., Prenzlau .
20 . Oct ., der Taglöhner Johann Konrad Koppe von Müntz , Kreise » I Aassauer Hof ।
Jülich , wohnh . dahier , und Katharine Elisabeth Christine Erhardt von I gtockvig Prof Amsterdam ,
hier , wohnh . dahier . — Am 20 . Oct ., der verw . Taalobner Karl Theodor I Becker Amsterdam .
Setlberger von hier , wohnh . dahier , und Dorothea Roßbach von Schon¬
born in Rheinbayern , wohnh . dahier . — Gestorben : Am 18 . Oct . ,
Philipp Friedrich , S . des Fuhrbesitzers Johann Philipp Sprenger alt
22 I . — Am 19 . Oct ., der Taglöhner Heinrich Zimmermann , alt 77 I .
6 M . — Am 20 . Oct . , die unverehel . Karoline Buths , alt 66 I . — Am | Fremden - Fährer .

‘
Dotzheim ? Geboreu : Am 20 . Oct . , dem Maurer Friedrich Wilhelm I Känlgllche Schauspiele . Heute Sonntag : „ Robert der Teufel “ .

Wagner e. S ., N . Adolf . — Am 24 . Oct ., dem Tüncher Philipp Karl I Morgen Montag : „ Hanne Nüte un de lütte Pudel .

Wilhelm Freund e. S N Karl Ludwig . — Gestorben : Am 18 . Oct , I Durbans . Den ganzen Tag geöffnet . Heute Sonntag Nachmittags

Elise Luise Friederike Wilhelmine . T . des verstorb . Maurers Friedrich I 4 Uhr : Symphome - Concert . Abends 8 Uhr : Concert . Morgen

Wilhelm Birk , alt 15 I . — Am 22 . Oct ., Johanna Katharine Barbara , I Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Zweite

geb Wintermeyer , Witwe des Landmanus Konrad Höhler , alt 73 I . - I öffentliche Vorlesung des Herrn Professor Dr . Otto Roquette
Am 24 . Oct . , Marie Anna , geb . Fuchs , Ehefrau des TaglöhnerS Peter aus Darmstadt .
Wärsdörfer alt 37 AE I Astronomischer Salon und Mikroskopisches Aquarium

' 1 Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soiröe .

Herkel ’ sche Hunstausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

Alterthums - Musenm ( Wilhehnstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt -

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
AbendS .

756,2 755,9 755,0
10,6 14,0 7,8

8 .3 7,7 7,7
80 65 98

S .W . S . W . SW .
stille . s. schwach . s. schwach .

bedeckt . bewölkt . völl . heiter .

— — —
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Iahrteu - Pläue .

Rheiudahu .

Richtung Niedernhausen - Limburg .
I Ankunft in Medernhausenr

97 1155 8 47 8

Mchtnng Frankfurt - Höchst - Limburg .

Mchtuug Limburg - Höchst - Frankfurt .

und

Ankunft in Wiesbaden :
71 » 949 1284 489 8 «

Ankunft in Limburg :
9 48 12 455 830

Abfahrt von Wiesbaden :
545 750 11 35 tz40

Abfahrt von Limburg :
755 1043 235 6 52

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 * 1032 1056 286 347 * 517

650 826 *
• Nur bis » Sdlsheim .

Hessisch « Sudwigstzah « .
Mchtnng Wiesbaden - Niedernhausen .

Ankunft in Mesbaden :
754 * 920 1051 H54 * 2 27 554

7 SS 920 1030
• Nur von RlldeSheim .

Abfahrt von Medernhausen
889 H58 351 733

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrt von Mesbaden :
680 ? 40f 95f 1035 + H40 1245 *

218f 280 * 350 445 * 540 + 655 +
95 105 *

• Nur bis Main », t Verbindung nach
Soden .

Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) r
723 1043 1218 * 235 448 * 618

730 * 1030 **

Abfahrt von Höchst :
7 45 H4 257 6 « 1050 **
« Nur bi » Höchst. " Nur bis Niedern -

hauftn .

» assanische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Ankunft in Höchst :
723 ** 953 1242 433 847

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :
640 * 745 ** 1015 14 29 * 4 55

652 * 99
• Rur »0» Höchst. • • Nur von Niedern -

hauien .

Ankunft in Wiesbaden :

742f 9 + 10 *4 + 1121 12 -2 * ist
149 * 2 57 f 320 * 411 + 531 620 *
71 « + 8 « 10 6 f
• Nur von Mainz , f Verbindung von

S öden.

Abfahrten von Biebrich : Morgens 77 «, 101/ » Uhr bis Köln
lll/i Uhr bis Coblenz ; Morgens 10 ' /i Uhr bis Mannheim . — Billete
und nähere AiÄkunft bei dem Agenten w . Bichel , Lauggasse 20 ,
Wiesbaden . 6103

Frankfurter Course vom 36 . Oktober 1888 .
Geld .

Holl . Silbergeld
wttlctstt • • •
MFres .- Stücke .
Sovereigns . .

Seriales . .
ark in Bold

- Nm .
9 ,

16 .
20 ,
16 .

4 .

- Pf .
70 G . u . f .
16 - 19 „
29 - 34 ,
70 - 74 „
18 - 22 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .45 - 40 bz.
London 20 .370 - 365 bz .
Paris 80 .75 - 70 bz.
Wien 169 .65 bz .
Frankfurter Bank - Discouto 4°/o.
ReichSbauk -Discouto 4 °/».

Meine erste « ud meine letzte Sylvester - Cour . *

Zwei Blätter aus dem Tagebuch « eines Stiftsfräuleins .

Von E . von Wald - Zedtwitz .

Wen » die Stirn eines Mädchens bereits weitze Locken zieren , so kann
eS — ohne befürchten zu müssen , den Tadel der Eitelkeit auf stch zu
ziehen . — sein eigenes Spiegelbild entwerfen , wie es vor vierzig und
vielleicht vor noch früheren Jahren aussah .

Ich war nicht groß , etwas zu hager , meine Figur , so sagten meine
Freundinnen im Stifte , hatte fast etwas Knabenhaftes ; spielten wir
Comödie , was wir übrigens mit Vorliebe thaten , so wurden mir stets
die Herrenrollen übertragen . Das machte mich dann noch übermüthiger ,
ich fühlte mich versucht , zu sagen , noch « jungenhafter ''

, als ich schon war .
Auf meiner schmächtigen Figur saß ein kleiner Kopf , der sich lebhaft nach
allen Seiten bewegte , sobald sich nur Etwas in seine Nähe wagte , welches
geeignet war , sein Interesse zu erwecken ; den grauen , sprechenden Augen
entging so leicht Nichts . Die Stirn war hoch , ich trug kurzgeschnittene
braune Locken , die sich natürlich kräusten . Diese Haartour war durchaus
nicht nach meinem Geschmack , sie war aber eine Nothweudigkeit , denn ich
hatte bei einem schweren Nervenfieber meine schönen langen Zöpfe , ehemals
mein ganzer Stolz , eingebüßt .

Ich war durchaus nicht hübsch , nicht entfernt hübsch , — die Welt ließ

* Nachdruck verboten .

es mich aber nicht fühlen , fie verwöhnte mich eigentlich -; Jeder , der mst
mir zusammenkam , war freundlich und liebenswürdig .

Ich hatte in der Taufe den Namen «Friederike " bekommen . Z «
meinem Leidwesen nannte mich aber kein Mensch so , sondern überall hieß
ich «Fritzchen " . Diese Bezeichnung meiner kleinen Person war so allgemein ,
daß sie sich selbst in der Herrenwelt eingebürgert hatte . Ich selbst hatte

zwar keine Gelegenheit , dies zu hören , meine Freundinnen erzählten mir
aber oft , daß ihre Brüder und deren Bekannten mich stets bei meinem ab¬

gekürzten Vornamen . Fritzchen
"

zu nennen sich erlaubten . Ich war darüber
natürlich empört . Ein Backfisch von sechzehn Jahren versetzt sich übrigen »
leicht in diese Gemüthswallung , — mit dem Alter hört dies nach und nach
auf oder wird doch immer seltener . Bis jetzt war mein Leben im elterliche «
Hause , später in dem adeligen Fräuleinstifte in einer kleinen Residenz
Thüringens , sanft dahingeflosien , wie das Flüßchen , welches stch nahe dem

Schloste , in dem sich unser Stift befand , durch de » Wiesengrund schlängelte .
Diese » Schloß war geräumig und weit ; aufgeführt im reich ver¬

schnörkelten Zopfstyle , hatte es früher den jüngeren verheirathetcn Prinzen
'

des Fürstenhauses , oder den Fürstinnen -Wittwen als Aufenthalt gedient ;
der hochselige Fürst Moritz hat es zu einem adeligen Fräuleinsstift um¬

gewandelt . — Oft wünschten wir jungen Mädchen , er hätte eS nicht gethan ;
besonders stieg dieser thörichte Wunsch lebhaft in uns auf , wenn die uns
immer zu knapp bemessene Ferienzeit vorüber war und wir , aus der lieben

Heimath kommend , wieder unseren Einzug hielten . Wie öde , wie düster
kam eS uns dann vor ; die dicken Steinmauern erdrückten uns fast , selbst
der wirklich herrliche Park mit seinen uralten Bäumen , das lachende ,
grünende Thal konnte unsere heimwehdurchflutheten Gedanken nicht zer¬
streuen .

Lange hielt jene Stimmung jedoch nicht an ; wo hundert junge Mädchen

zusammen sind , hat das Heimweh keine bleibende Stätte , die Eine ver¬

scheucht es der Anderen . So kam es denn , daß wir uns bald wieder mit
unserem Loose aussöhnten , das alte Schloß bezaubernd , romantisch fanden ,
daß uns das Rauschen in den Kronen der Bäume des Parkes ungemein
verheißungsvoll vorkam und wir bald wieder senttmentalen Herzens am

Flüßchen Vergißmeinnichtkränze wanden , um damit im Geiste irgend ein

Ideal zu schmücken , w -lches uns vielleicht im Lehen irgendwo begegnet
und dessen Bild uns im Herzen zurückgeblieben war . Wie Wenigen von
uns haben wohl die rauschende « Kronen das Richtige verheißen , wie
Wenigen war es wohl vergönnt , in Wirklichkeit sein Ideal mit Blumen

zu kränzen ! Ich möchte behaupten , jeder Backfisch trägt irgend ein Ideal
still leidend mit stch ; es geleitet ihn früh zur Morgenandacht , eS schaut
ihm lächelnd über die Schultern , wenn er stch mit dem französischen Exer¬
zitium plagt , es verfolgt ihn wachend und träumend . Ach , im Traume da
tritt eS am Lebhaftesten aus dem Rahmen l

Ich sollte jetzt , da mir selbst hundert junge Mädchen dieser Alters¬

klassen zur körperlichen und geistigen Pflege überwiesen stnd , darüber eigent¬
lich die Augenbrauen hochziehen und über meine hörnernen Brillengläser
ernst htnwegsehen , — aber ich thue eS nicht , ich lasse der lieben Jugend
gern ihr Recht , — und zu diesen Rechten zähle ich eben den Besitz eines

Ideals . Es ist eine weise Fügung , daß diese Ideale in den meisten Fällen
nicht für immer Besitz vom Denken und Fühlen eines Backfisches ergriffen
haben , sondern daß sie je nach Zeit , Umständen und Characteranlagen der

Trägerin wechseln . Es ist dies besonders gütig , weil sich Ideale im Lebe «
bekanntlich nie oder nur selten erfüllen . Ein einziger unerfüllter Lebens -

Wunsch schmerzt aber tief , wirft einen Schatten über die ganze Spanne
Lebenszeit , während sich der Mensch mehr und mehr an das Entsage «

gewöhnt , je öfter es an ihn herantritt .
Ich war bis jetzt noch eine Ausnahme von meinen Stiftsschwester «,

noch besaß ich kein Ideal , keine flüchtigen Schattenbilder dieser Natur um¬
schwebten mich im Wachen und im Träumen . Man glaubte mir es nicht ,
man schalt mich entweder — «unwahr , verschlossen "

, — weil ich meinen
intimsten Freundinnen keine derartige Entdeckung machte , oder aber tot
anderen Falle , wenn es wirklich an dem war , — „ gefühllos , unweiblich ,
uvpoetisch " .

„ Fritzchen ist eben ein halber Junge .
" Damit war ich idealloses Wese »

gerichtet , — ließ es mir gern gefallen , — und trieb meine Tollheiten ärger
denn je .

Es blieb nicht immer so ! — Ich bin in meinem Herzen zweifelhaft ,
ob ich sagen soll „ leider " oder „ Gott sei Dank "

. Es soll deßhalb uner -

örtert und dem Leser übeilaffen bleiben , eine dieser Gefühlsäußerungen
je nach eigenem Denken und Fühlen später obigem Satze hinzuzufügen .

( Fortsetzung folgt .)



Bekanntmachung .

Montag den 29 . October NachMittas 1 Uhr

werben auf freiwilliges Anstehen in dem - Hause Nerostraße 29

hnbier 1 Säulenofen , Kommode , 1 großer runder Tisch ,

1 kleiner Tisch , 1 Küchenschrank , Stühle , 1 Anrichte , 1 großer
gNaichtopf , Porzellan , Küchengeräthe rc . öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 26 . October 1883 .

10295 __
jEsehhofen , Gerichtsvollzieher .

Feuerwehr .

Auf Antrag des Spritzenmeisters Herrn W . Tremus wird

die Wannfchaft der Patentspritze No . 10 auf Sonntag
- en 38 . October Morgens 8 Uhr zu einer Hebung
(ohne Uniform ) mit dem neuen Schlauch an die Remise ge - 1

laden . Wer ohne g - nügrnde schnfrilche Entschädigung fehlt , f
wird nach § . ? 0 der Fw . - und L . - O . bestraft .

Wiesbaden , dm 25 . Oktober 1883 . Der Brand - Dicectsr . i

Scheurer . I

Cur haus zu Wiesbaden .
Montag den 29 . October Abends 8 Uhr :

Zweite öffentliche Vorlesung .

Herr Professor Dr . Otto Boquette aus Darmstadt .
Thema :

„ Die deutsche Wanderpoesie in Liedern “

(Geschichte des Wanderns und des Singens auf der Wanderschaft . (
Proben aus verschiedenen Jahrhunderten ) .

Reservirter Platz 3 Mk ., nichtreservirter Platz 1 Mk . 50 Pf . —
Billets ( nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehranstalten
und Pensionate 1 Mk .

Abonnement auf sämmtliche 9 Vorlesungen : Reservirter
Platz 13 Mk ., nichtreservirter Platz 8 Mk .

Der Cur -Director : F . Hey ’ 1.

Luther - Feier .

Mit Bezug ans das soeben ansgegebene Pro¬
gramm der Luther - Feier erlauben fich die

unterzeichneten Mitglieder der Finanz - Sectio « des

Fest - Comites um Hebermittelung freiwilliger Bei - I
träge ganz ergebens ? zu bitten . Die Unterzeichner sowohl, ,

wie die dem Flst - Comits angehörigen Herren : Regierungs -
Schul - und Consiftorialrath Bayer , Moritzstraße 5 . Pfarrer
Md Consiftorialrath Ohly , Louisenstraße 32 , Pfarrer Bickel ,
Lehrstratze 4 , Pfarrer Köhler , Emserstraße 14 , Divisions -
Pfarrer Kramm , Emserstraße 2 , und Pfarrer Ziemendorff ,
Tmserstratze 8 , sind zur Annahme auch der kleinsten Gaben
bereit . Ueber alle Gaben wird öffentliche Quittung ausgestellt
werden .

1 . D . Jung , Koch - Filius , E . Rodrian ,
Langgasse 9 . Emserstraße 53 . Langgasse 27 .

Olfenius , Landrsbank - Dir . , Fr . Strasburger ,
_ _______ Rheinstraße 26 .______________ Kirchgasse 12 . 200

Kranken - Verfichernng .

Kranken - Verein der Stadt Wiesbaden , E . H .
" nimmt jederzeit

kntgegen der Director G . Schäfer , Goldgafse 1 . ( Reserve .
Capital ca , 10,000 Mk .) 66

Frau Schüler Wittwe
empfiehlt für Allerheilige « alle Sorten Kränze , Bouquets
und lebende Pflanze « im Blumenladen Webergafle 34 ,
i’ toie am Markt und wie immer Ecke der Schwaiba cher -

Ltzd Platterstraste zum Verkauf .___________________
10332

eine Harzer prima Sänger sind zu verkaufen bei
ly J . Enkirch , Albrechtstraße 23 , Hinterh . , 1 St . 1001

u - mitten - c ) lInidik n .

Todes - Anzeige .
10300

Tiefgebeugt theilen w
'
r Verwandten , Freunden und

Bekannten mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , meine liebe Gattin , unsere theure Mutter , Schwester
und Tante ,

Katharine Weimar ,

geb . Schmidt ,
nach längerem Leiden heute Früh H ’/z Hhr im 47 . Lebens¬

jahre zu sich zu rufen .

I

® Mit der Bitte um stille Theilnahme
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

J . P . Weimar .
Wiesbaden , den 27 . October 1883 .
Die Beerdigung findet Montag Nachmittags 2 Hhr

vom Sterbehause , Krrchhofsgasfe 2 , aus statt .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Gekannten hiermit die

schmerzt che Mittheilung , daß heute Morgen 3 Hhr unsere
liebe Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Elise Knoegel ,

nach kurzem , » ber schwerem Leiden im 17 . Lebensjahre
sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Montag de « 29 . Oktober

Nachmittags 3 ’M Uhr vom Leichenhanse aus auf
dem neuen Friedhöfe statt .

Wiesbaden , den 27 . October 18 - 3 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
10313 Katharine Knoegel Wwe .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Anzeige , daß unsere gute Fran , Mutter , Tochter , Schwester
und Schwägerin ,

Juliane Rathgeber , geb . Lerch ,
nach langen , schweren Leiden gestern Morgen verschieden
ist . Die Beerdigung findet morgen Montag Nachmittags
4 ’/i Hhr vom Leichenhause aus statt .
10343 Die trauernde « Hinterbliebene « .

^ ^ mMMrrrwiinmriBrninnMi

Danksagung .

Allen Freunden und Bekannten , die während des
Krankenlagers unserer nun in Gott ruhenden Johanna
Löb so innigen Antheil nahmen und dieselbe zur letzten
Ruhestätte geleiteten , sagen wir hiermit unseren imngsten ,
tiefgesühltesten Dank .

Wiesbaden , den 27 . October 1883 .
9931 Die trauernden Hinterbliebene « .

Im Aufpolire « nach eigener Methode ( verhindert das
Ausschlagen ) , wie im Renovire « matter Möbel empfiehlt
sich billig
10335 E . Grimm , Albrechtstraße 9 , Parterre .
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„
Zither - Club “ Wiesbaden .

Sonntag den 4 . November Abend * 8 Uhr

im

SAALBAU SCHIRMER
zur Feier des III . Stiftungsfestes :

Ootecerl und Ball
unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Elz aus Mainz
( Streichzither ) und unter Leitung des Dirigenten Herrn
A . Walter .

Karten für Nichtmitglieder sind zu haben bei Herrn
Gebt . Becker , Kochbrunnenplatz 1 , Herrn A . Gilb er g ,
Langgasse 5 , Herrn J . Stassen , Cigarrenhandlung , grosse
Bnrgstrasse , sowie Abends an der Kasse .

Preis der Karte incl . einer Dame 1,50 Mk . , jede weitere
Dame 1 Mk .

____________________ 10263

Fr - « Fischbach
, 1ÄÄT -Ä

M im Unfertigen aller Arte « Wäsche , besonders in
Herrenhemden , zu den billigsten Breise « .

Ein Krankenpfleger empfiehl : sich im Wachen und Bedienen
eines leidenden Herrn . Näh . Schwaibacherstr . 55 , Prt . I . 10331

lÜo lCxW , cjc
’
tvndeiv

Ein schwarzer Umhang ist verloren worden . Abzuaeben
gegen Belohnung Römerberg 18 . 10329

Eine goldene Bruche liegen geblieben
rm Blumenladen kleine Burgstraße IO .

Gegen dre Einrücknugsqebühr abzahole « . 10281

und Ct t 11 .

MexsVNSK , die Kch auW -Um
Em Fraulem , welches englisch spricht und im Schneidern

b - wand - rr ist , wünscht in feineren Häusern tägliche oder halb¬
tägige Beschäftigung . N . gr . Burgstr . 10 , Färberei - Laden . 10348

Eure anst . Frau sucht eine Kochstelle oder sonst . Besch rstiavna
von 9 bis 3 Uhr .

,
Näh . Albrechtstraße 11 im Seitenbau . 10334

Eme Haushälterin mit langjährige « prima Ze « g -
« isse » sucht Stelle als Zimmerdaushälterin oder Beschließerin .
Näheres in der Expedition d . Bl . 10389

Ein junges Mädchen sucht Stelle in einem Laden . Näheres
rn der Expedition d . Bl . 9773

Ein anständiges Mädchen mit langjährigen Zeugnissen , das
kochen , serviren ur . d bügeln kann , sowie überhaupt den feineren

versiebt , sucht sofort Stelle . N . Exp . 10201
Em Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeit ver -

lÄ ' e Fbugmsse hat , sucht Stelle . Näh . Schwalbacher -
straße 29 , Seltenbau ünks . 10310

einen jurgeuMann , der durch einen Unglücksfall einen
Arm verloren hat , aber zur Verrichtung einfacher Arbeiten noch

- in . » SL2 ? ÄÄ empfehlenswerth erscheint , suche ich
0 8 Ausläufer , Bote , Fuhrmann oder deral .

bei Pfarrer Petsch , Hellmundstraße 15 . 10196
» " t auten Empfehlungen , welches etwas engl .

spricht , empftchlt Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 10317
Ein braves Mädchen , welches alle Haus -

W ^ ,Kücheuarbeit versteht , auch kochen kann ,
ZT . sucht Stelle . Näh . Karlstraße 38 , Dachlogis ,am Sonntag und Montag von 8 — 12 Uhr . 10285

N^ ? Ä „Köchm sucht Melle . Näh . Lehrstr . 29 , Bart . 10299

SÄ ? S ^ °
? L ^ k^ chen emps . Ritter s Bur . 10317

? Äle zu Kindern oder in einer kleinen
Haushaltung . Näheres Bahnhofstraße 10 . 10336

Ein feines Zimmermädchen und 1 durchaus solider HauSbursck -
s. St . d . Linder ’ s Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . ) 1031

Ein unverheiratheter , beim Militär gedienter Mann , Anfanar
der 30er Jahre , welcher die letzte Zeit als Krankenwärter
fungrrte und gute Zeugriffe besitzt , sucht Stellung als Bade »
Wärter oder Hausknecht . Eintritt nach Belieben . Näheres bei
Herrn Hiegemann , Häfnergasse 4 . 10255

Diener , Kellner u . Hausburschen empf . Ritter ’ s Bur . 10317

Werf » « « « , di - gefacht werbe * :

Junge Mädchen können das Kleidermache « und Zy ,
schneide « in 6 Monaten gründlich erlernen .

M . Strohmann Wwe . , Louisenstraße 41 . 10101

. ..
Es wird eine Köchi « zur Bereitung des Mittagessen »

sur dre Stunden von 11 — 1 gesucht . Offerten abzugeber
Adlerstraße 52 , 3 . Stock . 1030 ?

Ein anständiges Mädchen , welches gute Zeug -
nisse aufzuweisen hat , kochen karm und jede

Hausarbeit versteht , findet gute Stelle in Biebrich . Näheret
in Wiesbaden , Rheinstraße 70 , 2 Treppen hoch . ; 9947

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen som Lande gesucht . 9703
Em Mädchen gesucht . Näh . Albrechtstr . 29 im Laden . 10149
Gesucht auf 1 . November em zuverlässiges , gesetztes Kinder¬

mädchen Dotzheimerstraße 48 , 1 Tr . 10167
Gefacht Mädchen , welche bgrl . koche « l , « . solche

für « ar Hansl . Arb . d . Fr . Schug , Hochstätte 6 . 1490
Em Mädchen vom Lande gesucht auf der Klostermühle . 10203
Gesucht ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit , sowie ein

Mädchen , das melken kann . Näh . Mauergasse 21 , 2 Tr . 10206
Mn Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und gute

Zeugnisse hat , wird gesucht Kapellenstraße 49 . 1Ö198
Hausmädchen , das gut nähen kann und Damengarderobe zu

ändern versieht , gesucht durch Bitter ’s Bureau . 10317
Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht ,

wird zu sofortigem Eintritt gesucht . Haushalt aus 3 Personen
bestehend . Nachzufragen im Taunus - Hotel , Zimmer 88 ,
von 4 - 7 Uhr . 30298

Em anständiges Mädchen wird gesucht Röderstraße 2 . 10333
Em braves , ordentliches Mädchen wird zum 1 . November

zu Kindern gesucht . Näh . Bahnhofstraße 10 , Parterre . 10202
Gesucht sofort : Ein starkes Hausmädchen ( 18 Mark per

Monat ) durch Fr . Dörner , Metzgergasse 21 . 10340
Ein einfaches , junges Mädchen , das Liebe zu Kindern hat ,

auf sogleich gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 37 , Hinterh . 10318
Gesucht : 1 Hotelköchin , 1 französische Bonne , 1 Jungfer ,

Zimmermädchen für Privat - und Badtzäuser , brgrl . Köchinnen ,
sowie Hausmdch . d . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 10325

Gate Stelle « weist « ach Linder s
Bureau , Faulbruuueuftrafie 10 . 10319

Hotel - PersonaMchin gesucht durch Ritter ’ s Bureau . 10317
Em braves , reinliches , anständiges Mädchen , welches gut

serviren kann und Zimmerarbeit versteht , wird zum 1 . No «
v ^uibec gesucht . Nur solche , welche gute Zeugnisse besitzen , I
möge « sich melden Leberberg 4 , 3 . Stock , Nachmittags zwischen
4 und 7 Uhr . 10349

Tüchtige Tagschneider dauernd gesucht . Näh . Expd . 10029

Tüchtige Rockarbeiter
gesucht 9 Taurrnsstratze 9 . 10346

cv « einem hiesigen Badehaus ist die Bademeisterstelle
-x ) zu besetzen . Darauf reflectirendr , anständige Eheleute

wollen unter Angabe über bisherige Thätigkeit u . s. w . Offerten
unter W . R . in der Expedition d . Bl . niederlegen . 10258

Ei « braver Haasbarsche , der auch etwas servire «
ka « « , gesucht . Näheres 1 « der Exped . 10045

Ei » braver Junge kann die Bäckerei erlernen . N . Exp . 10166

wW als Auslaafer
gefacht bei Heinrich Kühn , Köaigl . Hofspeagler -
» »etlter , obere Weborg affe .

P
10261

Schahmachergehülfe gesucht Michelsberg 28 . 10330
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^ hr preiLwürdig . IV . Halberstadt,Schwalbacherstr . 32 . 1Ü272

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

• Villa mit schönem Garte « eiugetreteuer Ver¬

hältnisse wegen z « einem sehr billige « Preis
zu verkaufen . C . H . Schmittus , Bahnhofstr . 8 . 10288 .

I Billa „ Carola "

, W
Familien - Pension .

I
Neu und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante

Familienwohnungen , Speisesslon , Bade - Einrichtung . 10205

Schwalbachsrstraße 19a schön möbl . Zimmer zu vm . 10151

Stiststraße 3 , Seitenbau Part . , ein schönes großes Zimmer
an eine ruhige Person sofort zu vermiethen . Daselbst ist
ein guterhaltener Waschtisch zu verkaufen . 10266

Ein freundliches , heizbares Zimmer mit Bett zu vermiethen

kleine Webergasse 5 , eine St . b . 10291

Ein möbl . Zimmer mit Kaffee 15 Mk . per Monat , auf Wunsch

___ ________________ _ ____________________________________ auch Pension . Näh . Wellritzstraße 38 , 1 St . hoch . 10297

Hmsch - M - lls in der BffljdmlMt I

bestandene
Familiea - Pension

befindet sich jetzt , comfortabel eingerichtet , in

Villa Margaretha , Gartenstrasse 10
,

Ei « junges , kinderloses Ehepaar sucht eine Woh - 1 wenige Minuten vom Curhause und Park . 10259

« nng von 2 Zimmern , Küche « . dgl . sofort zu I 1 —

« Lethen . Näh . in der Exped . d . Bl .
.

10195 | 3 ( ttd 5cm Reiche .

Smühlirto Aflar IHimiihlirtA ZimiUAr I △ ( Sür ba8 ® 4uhe « ® eHMÄ = ® enI « taI .) Der am Sonn -
IV VUV1 IllilllvMill LV flllllllLvl I

t 21 . d . Mts . in Remscheid versammelte „ Verbandstag rhetnisch -

(Wohnzimmer , Schlafzimmer und heizbarer grosserer I westfälischer Bildungsvereine " hat beschlossen. Seitens des Verbandes einen

Raum zur Aufstellung einer ansehnlichen Privat - Beitrag von 200 , Mk zum SJentmal [ ffcben unermüd -

MMHMldgjM »
.

werden dauernd zu feSÄJvÄ Sft
miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter R . tt . vz i

erflc6m ^ ürde , wenn jedes der 12,010 Verbandsmitglieder nur 10 Pf .
befördert die Annoncen - Expedition von Haasen - I beisteuerte . Für die Sammlung empfiehlt sich der von ve Beumer
« tein & Voffler Gold trasse 20 329 I ( Witten ) gemachte Vorschlag , eine Sammelbüchse mit der Aufschrift : „ Für

tMirh » in Sanis von I Schulze - Delitz,ch ' s Denkmal " in den Vereiuslocalen aufzustellen und an

»
Familiev - Penfto « wird em « osts von I

b
*

jc8bcgmali9cn Vortragsabenden herumzureichen .
6 — 8 Zimmern in guter Lage ans 1 . April nächste « I I ( 3n Folge der Straßburger Morde ) hat die Regierung
Jahres ges « cht . Gefällige Offerte « « nter A . G . 100 Ii der Reichslande angeordnet , daß die in dem Entwurf des Landeshaus -

a « die Erved d Bl erbeten . , 10320 I Halts - Etats für 1884 - 85 vorgesehene Vermehrung der Schutzmanuschast

iltrM ntm 1 Nnm >mber I in Straßburg um 1 Wachtmeister und 20 Schutzleute schon jetzt sofort
Em ordnungsliebender sHerr sucht zum 1 . Kovemver I

Ausführung gebracht werden soll , um dadurch vor Allem einen aus -
ettt gut möbürtes Zimmer ( mcl . Kaffee und Bedienung .) I reichenderen Nachtdienst zu ermöglichen .

Offerten mit Preisangabe umgehend unter M . M . an die I * ( Diäten der Hilfsarbeiter .) Der Ministerfür öffentliche
ffrhehifintt deS RlatieZ 10345 I Arbeiten hatte sich bisher die Bestimmung darüber Vorbehalten , ob den zu« xpeonron oes Glottes eroeten . I Mtlitär -Uebungen einberufenen diätarisch beschäftigten Hilfsarbeiter » während

Angebote : | ihrer Militär - Dienstzeit die Diäten fortgewährt werden sollten oder nicht .
9 [ hforftrn £ t> 60 ist - i» Daebloai « tu n - rmietben 5050 I Durch Erlaß vom 22 . September c. hat derselbe nunmehr , die Königlichen

h I . 30 aSiutrn , 10281 I Eisenbahn - Directtonen und Eisenbahv - Commissariate ermächtigt , über diese
Kl . chgasse 23 , 3 . St . , 1 freundl . mövl . ZtWürer zu v . rm . - 0 I Frage für die Folge selbstständig zu befinden . Derselbe weist gleichzeitig
Langgasse 19 , 1 . Etage , Salon und Schlafzimmer , schon ! auf die Cabtnets -Ordre vom 24 . Juli 1837 hin , wonach in jedem einzelnen

möblirt . zu vermiethen . 10293 I Falle auf das Sorgfältigste zu prüfen ist , ob und inwieweit Gründe der

ex V < w I Billigkeit darüber obwalten , die Diäten ganz oder teilweise den Bctreffmden

Leberberg 7 , Villa Frorath , . . , . «
^ ealau . „ u . anf . „ „ lu „ lin ) .

möblirte Wohnungen mit Pepsion oder Küche . IXU 'OT I deutschen Grenze berichtet eine Correspondenz des „ Leipz . Tagebl .
" aus

A elegant möblirte Zimmer mit oder I Posen : „ Nach übereinstimmenden Erählungen deutscher Grenzbeamtin
4 nhnp B - nsinrr iu vermietben 423 8 und solcher Kaufleute , welche aus Rußland kommen , liegt jenseits der Grenze

Zj ■ B r e u \ m I zahlreich - Cavaflerie , insbesondere Kosaken . Daß die deutsch - Heeresleitung
Rhelnstraße 31 ( Sonnenseite ) ist die darte . re - WohNNNg , ! ein wachsames Auge auf diese Vorgänge hat , beweisen die für das

auch Hausgarten dazu , sofort zu vermiethen . Auskunft ertheilt » Frühjahr in Aussicht genommenen Maßregeln und Dislocirungen

Mgenthümer am 28 . , 29 . und 30 . l . Mts . dahier , 10270 e von Truppen .
"

Eine möblirte Mansarde zu vermiethen kleine Webergasse 11 ,
2 Stiegen hoch . 10282

Ein einfach möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Mauergaffe 7 im Laden . 10338

___ Ein kleines , möblirtes Zimmer und eine Mansarde mit Bett
"

Landhaus - Besitzung Gartcnstratze 7 I| Ein
^

anständiges Mädchen kann billige
^
Wohnung bekommen

j « ru verkaufen . Näheres Bierstadterstraße 8 . 10268 I Adlerstraße 21 , 1 St . h . r . 5048

Kleine Villa mit schönem Garten
zu 25,000 Mk . W . Halberstadt , Schwalbacherstr . 32 . 10271 I straffe 17 im Comptoir . 10251

Nn Haus zu verkaufen . Näh . in der Exped . 10262 I Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 24 ( Kleidergeschäft ) . 10276

Herrschaftliches Haus , nächst der Taunusstraße , mit großen I ( Fortsetzung in der 2 . Vellage .)

Gärten , 4000 Mk . Mieths , für 50,000 Mk . mit ^/s An¬

zahlung ohne Agenten wegen Krankheit zu verkaufen . Gef .

Offerten sub L . R , 31 in der Exped . d . Bl . erbeten . 10289

Mit einem Kapital von 50,000 Mark suche ich mich an

einem Engros - oder Fabrikgeschäft is Wiesbaden zu bethei¬
ligen . Off . unt . Hamburg 50 " an die Exped . erb . 10257

1800 Mk . sofort gegen 2000 Mk . gute Papiere , jo . I
aut wie Hypotheke , zu leihen gesucht . Offerten unter I 888 ^ 11 .11 * 1 umiWWihmiiihiiiiimiiii

A . 1000 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9988 j Die seit 1878 i « Billa „ Carola "
, Wilhelmsplatz 4 ,

Haus mit Garten , Nerothal ,
—

billiger Kauf .
C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 8586



Vermischtes .

, ,
— 3 ® $ Jäge in die Nackengegend ) können unter Umständensehr gefährlich werden , tote ein von vr . Schulz , Prosector am berroa -

Uchen Krankenhause zu Braunschweig , im Neuroloa dfentralhlnt ?"

nn » ffr * rtcr s ’att ? ? i . Ein kräftiger , gesunderKnabe bekam unmittelbarnach Schlagen an das Hinterhaupt und in die Nackengegend Sprach -
Ä ” SsÄ niII,lr * Q - Uebelkeit , dann Gesichismurkellähmung . VierzehnTage spater stellte sich Lähmung des rechten Armes und rechten Beines
Ä ' folgte Schwäche der linken Extremitäten , allgemeinee unbo ^ Q^ n ^ toa <Se - weiteren acht Wochen traten
Schltngstorungen , Lähmung der Kaumuskeln und Augenlider ein . DerFall , der nicht gut anders zu erklären war , als daß durch den Schlag ein
Bluterguß m das verlängerte Mark stattgefunden hat , welcher8eine
sBfi^ enbe

» § " tzündung der Häute und der Substanz eines Theiles desRückenmarkes verursachte , ging nur langsam in Genesung über . So selten
traurige Folgen einer körperlichenZüchtigung find , so ermahnt doch der Fall zu größter Vorficht da nicktimmer eine vollständige Wiederherstellung , zuweilen sogar ein

'
tödtlicher

worden
'

nt
" 8 ^ ° Blutergüssen in die Rückenmarkshöhle constatirt

— ( Die Germania eine „ Biermamsell " s Der Anti -Nr » ?« -»
« n im Deutschenhaß das Menschenmöglichste leistMdes Erzmgniß deNiser
Zoulevard -Presse , enthält m feiner neuesten Nummer folgendes characri -
stische Eingesandt über das Niederwald - Denkmal : „ Es ist oAr S
daß der teutonssche Bildhauer , welcher diesen Block bearbeitet hat der 8in
seiner Plumpheit .eine Germania vorstellt , sich die schöne Geleaenbeit bat
entgehen lassen , em Künstler zu sein . Ich sehe wohl eine dicke Biermamsellbann einen pausbackigen Menschen , welcher trompetet , und ein bausbackiacsFrmtenztmmer , aber wo ist die Petroleumkanne , mit welcher Chateauduuin Brand gesteckt wurde ? Gewiß , teutonischer Bildhauer Dn bnkärzes Gedächtniß , Du bist kein Künstler , denn die Kunst ist die WahrheitNoch eine Statue mehr zu demoliren ! X . " Ein Commentar ist überflüssig

'
— ( Der Kindermord - und Brandstiftungs - Prorest in

m .Schluß .) Die Aussagen der Zeugen bewegen sich durckweaauf dem Boden der Anklage . Besonders ergreifend ist die Aussage he »?
I- nigen Zeugen , welcher die Verzweiflung des Ehemanns Winzer sck ldertals derselbe vor den Leichen der Seinen und vor den Trümni .? » n- s
Hauses stanR Ein anderer Zeuge deponirt , daß ihm Winzer elrfiae Taaevor dem 5 . ^ uli erzählt habe , seine Frau wolle ihn überreden das Lausm Brand zu sticken . „ Sie denkt , ich soll ein paar Jahre in ’8 Zuchtbausgeben und fte kommt mit den Kindern schon durch " hatte WinVer bin -?
gefugt . Em Restaurateur schildert das Familienleben der Wi ^ er ' schen Ebe -leute als ein ganz erträgliches und will erst in der lebten
genommen haben , daß Winzer sich in schlechten Vermögensverhältnissenbefand . In seiner Gegenwart soll die Angeklagte ihrem Manne die Wortezugerufen haben : „ Bevor Dn unser Haus verkaufst eher läßt Dn ' « i » w »Lust g°h - n und gehst zwei Jahre hinein ( in 's

'
ZÜchthaus " Ueb e,ubckunden fast sämmtliche Zeugen , daß die Angeklagte ihre Kinderstets liebevoll und sorgsam behandelt hat und daß ihr Ehemann ein ante !

Gatte und Vater war . Die Gutachten der vernommenen
verständigen lassen sich dahin zusammenfassen , daß Re den beiden Kindernzugefugten Schnittwunden absolut tödtlich gewesen find und der Dan d -n
jüngsten Kindes bereits eingetreten sein muß a s das Fmer es » fastkwahrend der altere Knabe in diesem Moment noch gelebt haben must we lstch . . n der durchschnittenen Schlagader geronnenes » lut Befon

”
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hk $ BQteiflf(fienIhafehi@ 9iftc8fHrlltnS Vorgelegen habe . Hierfür sprich8 ? 8^"

Handlungen in ihrer Erinnerung behalten habe ein Umstand bTrettoS «
1
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Handel . Jrrduftris . Ltktitti ? t Ü^ ' LÄ !° AÄ ? ch^ ^ st -he , am Platze sein dürfte . Der Vertheidî
z _ Nechtsanwalt Salinger , stand auf einem verlorenen Nntt ?n » - z

h „ . ÄK - ( Kaufleute und Industrielle ) , welche neue Geschäfts - - M der Clientin mit großer Wärme an und suchte den GeschworenenklaVerbindungen mit in Haag domilieirtenFirmen anzuknüpfen beabsichtigen , l U m ° ck!en , daß die Angeklagte nicht mit Ueberleguua gehandett habe Ä

erhalt ?
6em Bureau der Handelskammer diesbezügliche Mittheilungen i; h " • — *-- ----- »— - ~ ~

I ? °.r Geschworenen nahm . nicht l ^ ae Zeil in Anfpriich , Z
I Wnhripruch lautete : „ schuldig " auf sämmtliche Schuldfragen Der Autra »
i des Staatsanwalts lautete nunmehr auf Todesstrafe wegen des
8 Aoppelmords und auf 5 Jahre Zuchthaus wegen der
I

^ riÄshof erkannte dem Anträge des Staatz -
I "." Walts gemäß . Die Verurtheilte brach wahrend des Strafantrags in
| herzzerreißendes Weinen aus , faßte sich aber bald wieder und nahmdie Verkündigung des Urtheils mit scheinbarer Rühe auf

nft “ L0rbre8 Bischofs .) Man schreibt aus Prag : „ Der
Brucka , Bischof von Choppc und Papst -

am Dienstag Abend Hand an sein Leben gelegt
4 " leidend , ohne daß die Aerzte ihm eine Linderung seiner

S " ?Je„
n hjEt -

" konnten , erhängte er sich aus Verzweiflung au dem Thür -
? /osten seines Schlafgemaches . Die Diener fanden ihn zu spät , um Versuche
9Rrihpfift* hfenbUm wü Erfolg anzustellen . Vor einigen Monaten wurde
MAebischof Dr Prucha zum Bischof von Budweis ernannt , schlug jedoch2B « rbe mit Berufung auf seine Kränklichkeit aus . Der Cardinch

ff
^

rJi ®s? er trug , im Verdachte , daß er falsch spiele , fein Glück war zu
I auffallend und trotz aller Vorsichismaßregeln verließ ihn Fortuna nie .
| a? f b -e Svur kommen . Als er einmal die Parthie
! Prni6 b ‘e Siat *e,t einer autmeiksamen Prüfung unterzogen , allein
I Lonpe konnte man nichts herausbringsn . EinesAbends gab der *Sccretär der Tpielhölle einem Bedienten den äuftrnrr

sämmtliche gebrauchte Karten in fein Bureau zu legen . Bei der Besorarma

kerz ? 6ine8 Zugwindes die (Stearin
®

oresem An -asse sah der Seeretar aus den Karten eine Anzahl
phosphoreszirender Punkte , die in dem hell leuchtenden Spielsaale nicht be -merkt worden waren . Der Betrug war entdeckt . Der betreffende Spieleriiulte stine Karten mit phosphoreszirenden Zeichen versehen welche mittelstder schwarzen Augengläser nur ihm sichtbar erschienen . Der falsche Spieler
m angcle gt ’ ÄSE keine Krähe hackt der anderen die Augenaus , indessen wurde er weggeschickt , um anderwärts sein Glück zu versuchen ."t eressant für Biertrinker und Bierbrauer ) dürfte

elkn' b
-
st bie " eue Steuerbehörde der Vereinigten StaatenNordamerikas den „ braven Bierbrauern "

daselbst nur wenig Vertrauen
entgegenbrmgt . So müffen die Herren Bierbrauer künftighin genau an¬geben , nicht nur was für Ingredienzien , sondern auch wie viel von iedem
Ingredienz sie zur Herstellung von Bier , Ale u . s. w . verwenden . Bishermu ^ n Bierbrauer zwei Bücher führen . In dem einen wurde auf -
gezeichnet , wie viel Bier fabrizirt und verkauft wurde , in dem anderenBrauen verwendeten Materialien eingetragen werden . Das
r!̂

" E,hk? llulatw macht es nun zur Pflicht , dem Stener - Collecteur eine Ab -schnft jenes Buches , worin die Menge der eingekauften Materialien eins
»' ^ e>rzulegeli , damit derselbe einen Vergleich anstellen kann ob

S ® ie Verwendungen von Glucose , Welschkörn ,
tAUArr UI ^ aI $' unb öon anderen bitteren Substanzen für Hopfen

für
^
nfithirt n

geworden , daß das Jnlandstener -Bureau es durchausfür nothig erachtet hat , von den Bierbrauern genaue Rechenschaft stu ver¬langen . Das neue Regulativ geht iudeß nochweiter . Dk Mren Bier
'
-

und
^

de ^ Keickmack/" ^ ^ " , welche Beimischung sie ihrem Biere der Farbe
p ^ schmacks , sowie der Klärung halber geben . Die monatlichen

^ nrtmpn . . tnbkbanrr ^ ie bisher , zu beschwören . Sollte entdeckt werden daß" Br ? uer dem Colleckur falsche , oder auch nur unvollständige Angabenliat , so kann all sein vorrathiges Bier , sowie die ganze Brauerei -Einr chtung confitc rt werden . Außerdem hat ber beiüflIi ^̂ e 8̂rauer ein
M ‘ntnä ! rHaö SM und nicht mehr als iL Dollars
^ . 7. Mk . 20 Pfg .) zu gewärtigen und kann überdies auch noch zu ein¬jähriger Gefangnißstrafe verurtheilt werden . Vernachlässigt es ein Brauer

- inzuschicken , so St er in ein?
Aafe von d60 Dollars . Das neue Regulativ soll von dem Publikum miti lvorden sein . Aber auch die Herren Brauer , welche nurHopfen und Malz zu ihrem Biere nehmen , haben kaum Ursache stch überStrenge des Regulativs zu beklagen , denn die etwas größere Schreiberei
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mertte J™ sra>* an ? Umfallen zu verhindern . Plötzlich be =mente m , daß sich Alles in meiner Umgebung in höchst beunrubiaenherWeife herumdrehte . Erst bann begriff ich, daß ein furchtbares Erdbebenim Gange fest Um einen Begriff von der Dauer de? Erschütteiuna rn

hinzusügen , daß ich von der Rue Parallele bis zum Rande
« iA

elne ^ istanee von etwa Hundert Ellen , buchstäblich kroch und°mm Lampenpfahl festklammerte und noch immer dauerte
ÄS & S 'ÄÄ ' O ; » >
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